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leit I.

Wirtschaftsaufschwung in Schlesien 
kln Nückblick auf das Jade 1SZS 
(vgl. die Übersichten in den leilen II bis IV)

fluf das Wort Wirtschaftsausschwung ist insofern 
besondere Bedeutung zu legen, als sich das schle­
sische Wirtschaftsgebiet, das mit seinen 
4,? will, Linwohnern und einer Lläche von rd. 
Z6 ?99 cchw snach dem neuen Sebietsstandj infolge 
seiner reichhaltigen und mannigfaltigen 
Struktur eine nicht zu unterschähende Stellung 
im Deich einnimmt, seinen weg unter nicht leichten 
und jedenfalls schwierigeren Verhältnissen aufwärts 
zu bahnen hat als manche anderen Wirtschafts­
bezirke. Vie Ergebnisse derartiger regionaler 
Untersuchungen durch das provinzielle 
S t a t i st i s ch e m Uj sind bisher regelmäßig ver­
öffentlicht worden) sie lassen eindeutig erkennen, 
daß die Wirtschaftsentwicklung auch in 
Schlesien nach oben gerichtet ist, aber 
noch nicht in so starkem waße wie im allgemeinen 
Deichsdurchschnitt. Vie Auswirkungen des seiner­
zeitigen Versailler viktats können wirtschaftlich erst 
nach und nach überwunden werden und hatten bis­
her einen prägnanten Ausdruck u. a. in der soge­
nannten warktserne gefunden. Durch die politischen 
kreignisse des Wahres 19Z8 mit ihren sich daraus 
ergebenden waßnahmen hat ein entscheidender 
Wandel ebenfalls für Schlesien und seine nach Süd- 
osteuropa weisenden Handelsbeziehungen eingeseht,' 
es soll nur erinnert werden an die Inangriffnahme 
einer vurchgangsautobahn vreslau—Wien, an den 
privilegierten Verkehr durch die Ischecho-SIowakei, 
den zukünftigen vau des Oder—Donau-ßanals so­
wie an den geplanten direkten Luftverkehr vreslau 
—Wien und eine V-Zugfähige Verbindung über 
sijirschberg—polaun—veichenberg—Wien. Lerner ist 
durch die Lingliederung der sudetendeutschen Se- 
biete für Schlesien ein lzinter- bzw. Vorland mit fast 
1,Z will. Linwohnern gesichert. Mes in allem werden 
sich hierdurch ohne Zweifel Lrleichterungen für die 
bisherige wirtschaftliche Sonderlage 
Schlesiens ergeben,' diese ist auch aus den sehr 
interessanten Lrgebnissen einer Lrhebung über die 
arbeitsbuchpflichtigenpersonen svom

vgl. für 1SZS die Übersichten in leit IV.

2ö. Zuni 19Z8j durch die veichsanstalt für flrbeits- 
vermittlung und Arbeitslosenversicherung zu er­
kennen. Danach gehört Schlesien, wie z. v. auch 
Sachsen und liessen, zu denjenigen Landesarbeits­
amtsbezirken, in denen sich die Zahl der Arbeiter 
und Angestellten gegenüber 19ZZ verhältnismäßig 
nur wenig erhöht hat sin Schlesien um Z,2 v. lz., im 
veichsdurchschnitt jedoch um 9,9 v. Lj.j. Im einzelnen 
zeigt sich die sehr bemerkenswerte Tatsache, die in 
keinem anderen vezirk zu beobachten ist, daß die 
Zahl der männlichen Arbeiter und Angestellten, im 
Segensah zum Deich s-j- 6,9 v. Lj-j, sogar etwas — 
um 9,? v. Lj. — abgenommen hat. Die Velebung 
der Wirtschaft in Schlesien hat eben, wie schon ein­
gangs angedeutet, nicht im gleichen waße ein­
geseht wie in anderen leilen des Deiches, und 
die bisherige Ungunst der Srenzlage hatte bewirkt, 
daß Schlesien infolge seines starken, natürlichen ve- 
völkerungszuwachses nicht in der Lage war, allen 
seinen vewohnern Lrwerbsmöglichkeiten zu bieten: 
es mußte daher Arbeitskräfte in großem Umfange 
an andere Vedarssgebiete abgeben und ist so zu 
einem tgpischen Wegzugsgebiet ge­
worden. Lragen der Abwanderung, wie z. V. 
die Dückführung derartiger Arbeitskräfte, erfordern 
daher in Schlesien ernsteste verücksichtigung, nach­
dem auch hier infolge der erstarkenden Wirtschaft 
ein empfindlicher Wangel an Lach­
arbeitern immer spürbarer zutage tritt,' denn 
die Zahl der fl r b e i t s I o s e n in Schlesien, welche 
sich Lnde Zanuar 19ZZ auf rd. 48? 699 stellte, ist bis 
aus einen kleinen leil, von dem die nicht mehr 
Linsahfähigen noch abzurechnen sind, zum ver­
schwinden gebracht worden sim liefpunkt Lnde 
September 19Z8 rd. 8499 flrbeitsloseh Lin deut­
liches werkmal für den ungedeckten 
vedarf an Arbeitskräften stellt der fln- 
stieg der o f f e n e n S t e l I e n nach der Statistik 
der Arbeitsämter dar. Im Durchschnitt des dritten 
Vierteljahres 19Z8 konnten in Schlesien rd. 16 699 
offene flrbeitsplähe nicht beseht werden im ver­
gleich zu nur rd. 19 999 in der entsprechenden Zeit 
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des Zaires 195?. Fehlbestände machen sich besonders 
stark auch in der Landwirtschaft geltend, 
vermehrt durch die Landflucht, welche mit den 
schärfsten "Mitteln wird bekämpft werden müssen, 
nicht zuleht aus bevölkerungspolitischen Über­
legungen heraus. Der Deichsbauerntag 1958 brachte 
bekanntlich einen nicht zu überhörenden flppell 
gegen die Landflucht! Denn die notwendige Er- 
tragssteigerung der deutschen Landwirtschaft zwecks 
ausreichender Lrnährung einer wachsenden ve- 
völkerung ist in ganz überwiegendem Maße zu 
einer reinen Menschenfrage geworden, fluch im 
Zahre 1958 ist in Schlesien als landwirt- 
schaftlichemUberschußgebiet eine nam­
hafte Lrtragssteigerung zu verzeichnen, die 
um so höher zu bewerten ist, als durch die schwere 
Unwetter- und Ljochwasserkatastrophe in den Mo­
naten flugust/September allein landwirtschaftliche 
Lrnteschäden in Ljöhe von etwa 2Z Mill. ML ver­
ursacht worden sind. So liegen dieLrntemengen 
an Drotgetreide um 19,9 v. Lj. höher als im 
Zähre 195?, an S er st e um 14,1 v. Lj., während die­
jenigen an Ljafer mit rd. 491,4 t und an Zucker- 
rüben mit rd. 5,1 "Mill, t fast an das vorjahrsergeb- 
nis herankommen, fluch in der trzeugung von 
ö l f r ü ch t e n, wichtig für die einheimische Voh - 
st o f f v e r s o r g u n g, hat Schlesien im Zahre 1958 
weitere §ortschritte gemacht: Schlesien ist zu 
den Ljauptanbaugebieten in dieser veziehung zu 
rechnen, von dem im flltreich erzielten Sesamtertrag 
des Zahres 1958 wurden beim vohstengel- 
flachs mehr als ein Drittel s55,8 v. Lj), beim 
1Z ap s swinter- und Sommerfruchtj 12,? v. Lj. und 
beim Ljanf svohstengel) 1?,5 v. Lj. allein in 
Schlesien geerntet, wobei die Erträge je Ljektar 
fast durchweg höher als im Zahre 19Z? waren. 
Ebenso wie in der Landwirtschaft ist auch in der 
Industrie Schlesiens eine erfreuliche flusweitung 
der Erzeugung sestzustellen, die durch eine Zu­
nahme des flrbeitsvolumens deutlich 
wird, fluf den Stand 1952 — 188 bezogen, ist die 
Zahl der geleisteten flrbeiterstunden in der gesamten 
schlesischen Industrie bis auf 18Z,1 v. Lj. im September 
19Z8 angestiegen, in den vroduktionsgüterindustrien 
stärker auf 286,8 v.Lj., in den verbrauchsgüterindu- 
strien schwächer aus 168,6 v.Lj. Mit der industriellen 
flrbeit ist auch das Lohneinkommen des 
Industriearbeiters gewachsen: so sind in Schlesien die 
verdienten Lohnsummen von 55,5 Mill. ML im 
Monatsdurchschnitt 1954 auf 68,1 Mill. ML im 
September 1968 angestiegen. In der Deihe der Einzel­
produktionen nimmt der nieder- und oberschlesische 
Steinkohlenbergbau eine bevorzugte 
Stellung innerhalb der schlesischen Wirtschaft ein.

Die kohle ist heute nicht mehr nur Drennstoff und 
Energieträger, sondern sie ist jeht für die deutsche 
Wirtschaft zu einem wichtigen vohstoff geworden, 
dessen Sewinnung mit größter Intensität vordring­
lichste flufgabe ist. So ist die verwertbare § örde - 
rung an Steinkohle der schlesischen Sruben mit 
61,6 Mill, t im Zahre 1968 um 5,8 v. Lj. höher als 
in 196?. Die D r a u n k o h l e ist unter dem löe- 
sichtspunkt der restlosen flusnühung aller heimischen 
vohstoffe ebenfalls von größtem wert: an vraun- 
kohlenbriketts des niederschlesischen Deviers wurden 
im Zahre 1968 — 2,1 Mill, t oder 9,6 v. Lj. mehr als 
in der entsprechenden Dorjahrszeit abgeseht, wobei 
ein starker flnstieg seit 1965 zu beobachten ist. Einen 
besonderen flustrieb erfährt z. Z. durch den Dier­
jahresplan auch die Elektrizitätswirt­
schaft: denn die lebhafte flufwärtsbewegung in 
den Produktionsgüterindustrien und überhaupt in 
der gesamten Industrie, wie angedeutet, mußte sich 
auch auf den kraftoerbrauch auswirken. In fünf­
zehn der bedeutendsten schlesischen Stromverteilungs­
gebiete wurden im Zahre 1968 — 1 181,? Mill.
und damit ?,2 v. Lj. mehr nuhbar abgegeben als in 
der gleichen Zeit 196? und ??,? v.Lj. mehr als in 
1966. "Namentlich durch staatspolitisch wichtige fluf- 
gaben erhielten die Wirtschaftszweige der bau­
industriellen Grundstoffe weiterhin einen wesent­
lichen Impuls: so ist der flbsat, an Zement der 
oberschlesischen Werke mit 1,1 will, t im Zahre 1968 
um 24,6 v. Lj. gegenüber 196? gestiegen sim übrigen 
auch sehr wesentlich gegenüber 1962) und der Eie­
samtwert der zum flbsah gelangten Lj a r t st e i n - 
mengen der schlesischen Steinbrüche geht mit 
65,6 Mill. ML im Zahre 1968 um 12,8 v.Lj. über 
das entsprechende Dorjahrsergebnis hinaus: im 
vergleich zu 1965 ist eine Steigerung um 51,2 v. Lj. 
eingetreten. Ljinsichtlich der vautätigkeit 
selbst ist zu erwähnen, daß infolge der stärkeren 
flnforderungen, die der Dau von Vichtwohngebäuden 
aus den bekannten Gründen auch im Zahre 1968 
an die vauwirtschast stellte, der wohnungs- und 
Siedlungsbau gegenüber diesen Vauvorhaben etwas 
zurücktreten mußte, trohdem wohnungsfehlbedarf 
und Wohnungsüberfüllung in Schlesien nach wie vor 
ein wichtiges Problem darstellen. Die Zahl der durch 
veu- und Umbau in Wohngebäuden erstellten 
Wohnungen svohzugang) mit rd. 16912 für das 
Zahr 1968 in sämtlichen schlesischen Se­
me i n d e n und mit rd. 6288 in den schlesischen 
Mittel-und Sroßstädten bleibt daher — 
nach vorläufigen Ergebnissen — um etwa 61,6 v. Lj. 
bzw. 19,5 v.Lj. hinter dem entsprechenden Vorjahrs­
ergebnis zurück, ist jedoch in den schlesischen Mittel- 
und Sroßstädten um 65,6 v. Lj. größer als 1966: aus 
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der anderen Seite hat in 1968 gegenüber 1967 der 
umbaute Naum der Nichtwohngebäude in 
den schlesischen Mittel- und Großstädten mit rund 
466 566 obm um 66,1 v. H. zugenommen. Nie so 
auf den verschiedensten Sebieten zum flusdruck 
kommende erhöhte Beschäftigung, in welche auch 
Handwerk und Handel einzuschließen sind, 
hat günstige Nückwirkungen auf Einkommen, 
dessen reale Kaufkraft durch die staatliche Preis­
politik gestüht wird, und auf verbrauch ge­
zeitigt, wie für Schlesien u. a. aus der nach oben 
gerichteten knlwicklungslinie der Umsähe im tinzel- 
handel skolonial- und Seinkostgeschäfte, kinkaufs- 
genossenschaften der Kolonialwarenhändler und der 
väcker sowie lextileinzelhandel) zahlenmäßig zu 
entnehmen ist svgl. Abschnitt VII der Übersicht 1 im 
leil I). Hinsichtlich der kinkommensgestaltung ist 
von Bedeutung, daß bei den schlesischen Spar­
kassen im Jahre 1968 ein tinzahlungs- 
Überschuß von 76,9 Mill. M? erzielt worden ist, 
der über denjenigen im Jahre 1967 und sehr be­
trächtlich über denjenigen im Jahre 1965 s28,9 Mill. 
M?) hinausgeht, wobei 1965 schon als ein recht 
günstiges Sparjahr angesehen werden kann. Diese 
Sparkrast hat, für die gesamte deutsche Volks­
wirtschaft gesehen, zu der seit 1966 ansehnlich ge­
stiegenen Seldkapitalbildung erheblich bei­
getragen, welche neben der Steuerlei st ungs- 
Kraft eine wesentliche Garantie für die gesunde 
Finanzierung des deutschen ünvestitionshochstandes 
bildet, ün Schlesien ist das Aufkommen an v e s i h - 
und Verkehr st euern insgesamt mit 
415,1 Mill. M? im Kalenderjahr 1968 um 25,4 v. H. 
höher als im Jahre 1957 und um fast 156 v. H. 
größer als in 1955. kennzeichnend für den er­
weiterten und beschleunigten volkswirtschaftlichen 
Güterumschlag ist die anhaltende krtragszunahme 
der U m s a h st e u e r, welche sich mit 151,7 Mill. Mi 
im Jahre 1958 um 11,6 v. H. gegenüber 19Z? und 
um rd. 89 v. H. gegenüber 1955 gehoben hat. Die 
Vermehrung und veschleunigung der Umsähe in der 
unternehmerischen und ebenfalls in der öffentlichen 
Sphäre ist auch aus der lebhaften Bewegung der 
Umsähe im Siroverkehr der Deichs- 
bank zu ersehen, die sich in Schlesien 19Z8 mit 
18 748,4 Mill. Mi gegenüber 1957 um 14,4 v. H. 
und gegenüber 1952 um rd. 68 v. H. erhöht haben. 
Die löesamtumsähe sind mit 19 448,5 Mill. Mi 
s1958j im vergleich zu 19Z7 um 1Z,8 o. H. und zu 
19Z2 um 44,7 v. H. gestiegen.

Die sich so kennzeichnende flufwärtsentwicklung 
der schlesischen Wirtschaft ist naturgemäß auch nicht 
ohne Einfluß auf das Sebiet des Verkehrs ge­
blieben. 7m Jahre 19Z8 liegt der Umschlags­
verkehr sein- und ausgeladene Süter zusammen- 
genommen) im Hafen Losel und in sämt­
lichen Hafenanlagen der Städte 
Oppeln, vreslau und in Malt sch um 
2,6 v.H. höher als im Jahre 1957 und um 167,2 v.H. 
höher als in 1952,- die Zahl der gestellten Hüter- 
wagen für betreibe und Mehl ist 1958 fast die 
gleiche wie 1957 und diejenige für Steinkohle, koks 
und vriketts ist mit rd. 2 841 726 nahezu ebenso 
groß wie im Jahre 19Z7. vei einem Monats­
durchschnitt 1952 — 166 ist die Zahl der ab- 
gesertigtenDeisendcnin Schlesien sDeichs- 
bahndirektionsbezirke vreslau und Oppeln zu­
sammen) auf 11Z,4 bzw. 1Z4,1 im Monatsdurch­
schnitt der Jahre 19Z7 und 19Z8 angestiegen, fluf 
das Jahr 1952 — 166 bezogen, hat sich die Zahl der 
in Schlesien nach dem Hn- und Ausland ab ge­
sandten Pakete auf 1 Z7,7 und der p o st - 
scheckverkehr slöut- und Lastschriften) auf 
166,8 im Jahre 1958 ausgeweitet, innerhalb der 
Sluglei st ungen der Deutschen Luft­
hansa zeigt der p o st v e r k e h r spn- und pb- 
flug) imHafenVreslauein starkes flnsteigen 
von 46 726 kss im Jahre 19Z2 bis auf rd. 226 666 
in 19Z8 und im Hafenbleiwik eine Zunahme 
um 76,6 v. H. in den gleichen Zeiträumen, wobei zu 
berücksichtigen ist, daß der Slughafen Sleiwik in den 
Monaten vooember und Dezember 19Z8 nicht an­
geflogen worden ist.

Schließlich ist zu erwähnen, daß im Zuge des 
allgemeinen Wirtschaftsaufschwunges die In­
solvenzen in Schlesien weiter und auf einen sehr 
niedrigen Stand abgesunken sind,- gegenüber 
19Z2 — 166 ist im Jahre 19Z8 die Zahl der er­
öffneten Konkurse auf 2Z,6 und diejenige 
der Vergleichsverfahren aus Z,6 zurück­
gegangen.

wenn auch im Jahre 19Z8 die Entwicklung in 
Schlesien, wie die regionalstatistischen Übersichten 
deutlich erkennen lassen sleil IV), noch hinter der­
jenigen im Deich und in anderen Sebietsteilen zu- 
rückbleibt, so ergibt sich im ganzen doch ein vild 
erhöhter und gekräftigter Wirtschaftstätigkeit,- der 
pusblick auf 1969 kann daher als hoffnungs- und 
zukunfssreudig bezeichnet werden.

D r. D i e t e l.
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rett II.
Schlesische wirtschostsrichlen für dl'Sonate Januar bis Verember ISIS '

Strich s—I bedeutet: Zahlm sind nicht festgestellt wordm. Punkt s

Umrechnungen für die Linwohnerzahl erfolgtm nach dem Ergebnis der DolkszählB

Lür Schlesien ist die Veränderung des Sedietsstandes im Zahre 1938 zu beachten: neuer löebietsslanü vom 1. Dktober 1938 — einslk 

östlichen preußischen Provinzen" vom 21. März 19?

Deichszahlen vorerst ohne österreich und ohne die sudetendeutschl

^deutet: Zahlm standm für den Derichtszeitraum noch nicht zur Verfügung.

16. Zuni 1933 unter Derücksichtigung des jeroeiligen löcbietsstandes.

^reis Zraustadt und zehn löcmeindm des früheren Kreises Dornst auf lörund des „Desches über die Debietsbcreinigungen in dm 

Dreuß. Dcsehsammlung 1938 Dr. 6, S. 29).

^biete, soweit nichts anderes vermerkt ist.

1.

3.

1.

Vorgang öebiet Linheit 
bzw. Basis

In den Zähren

1932 1936 1937

I. firbeitseinsah
Lcschäftigtr

Beschäftigte

flrbeitslose

flrbeitnehmer

auf den Deichsautobahnen

II. Vütererzeugung und -absaq 
in der Industrie

Steinkohlmgewinnung und -absah der 
nieüerschlesischen Druden

8.

I).

Urzeugung 

rr) verwertbare Lörderung............................  
b) Drubmkokserzeugung............................. 
o) Drikctthcrstellung........................................

flbsah
a) Steinkohle»)...................................................
d) lörubenkoks..............................................
ch Driketts.........................................................  

davon 
flbsah 
n) von Steinkohlen u. Steinkohlenbrikctts 
b) von lörubenkoks........................................

Zahl der durchschnittlich an­
gelegten flrbeiter seinschließlich 
sämtlicher Debcnbetriebes............................

Durchschnittlicher Bruttolohn
(Leistungslohn Hausstands- und
Kindergeld 4- llberschichtenzuschläge eines 
Kohlenhauers)

Schlesiens . . . . 
Veutsches Deichs

Schiesim") . . . . 
Deutsches Deichs

Schlesim^) . . . .
Deutsches Deich .

Schlesiens . . . . 
Deutsches Deichs

Schlesim-) . . . . 
Deutsches Deichs

im niederschlesischen
Steinkohlmrmier

In- und flusland

nur flusland

im nieüerschlesischen
Steinkohlenrevier

^Anzahl in 1000 
fam Monatsende

aus lvl> Ar­
beiter u. Ange­
stellte überhaupt

absoln!
) am Monatsende

) Anzahl in 1000 
)-m Monatsende

aus 100 Ar-
< beiter u. Ange- 
stellte überhaupt

in 1009 t

1

l in 1009 t

flnzahl

in Ml je oer- 
sahrene Schicht

4 226
788
47

2 284
795

43

314
152

5 042
1 116

74

3 057
1 155

63

309
146

Unterlagen folgender Stellen:

Monatsdurchschnitt 
in dm Zähren

298
148

5 311
1 301

74

2 978
1 335

58

19 3 8

1938 l932
------------

1936 1937 1938 Zanuar Zebruar März flpril Mai Zuni Zuli flugust Sept. Dktober Dov. Dez.

000») 1086 1 149 1212 1075 1 090 1165 1222 1256 1263 1273 1275 1272

!

1 269 1261 1148
—

>S 016») 17 106 18 354 19 518 18 079 18 228 18 831 19 401 19 857 19 998 20170 20 245 20 243 20 239 "20 236 19 267

__ «9,4») 84,9 90,3 94,0 85,8 87,2 93,4 95,1 95,9 96,1 96,6 96,6 96,8 96,7 96,8 91,4
— 71,4-) 89,2 92,7 95,0 91,4 92,0 94,4 95,2 95,7 96,0 96,4 96,3 96,4 96,4 96,5 94,1

__ — 3 849 3195 4204 833 1949 4 644 5 370 5131 5 313 5 016 5 400 5 481 5 029 4 745 1 537
— - 89156 82 526 96 956 61 254 72 749 94 313 102 610 109 352 115 653 111 927 106 901 110 170 102 602 95 808 80 133

369») 164 92 45 142 125 49 33 23 21 14 10 8 9 10 70
— <804») 1593 912 429 1052 946 508 423 338 292 218 179 156 164 152 456

28,5») 12,8 7,2 3,5 11,3 10,0 4,0 2,6 1,8 1,6 1,1 0,7 0,6 0,7 0,8 5,6
— 26,3») 8,3 4,6 2,1 5,3 4,8 2,5 2,1 1,6 1,4 1,0 0,8 0,7 0,8 0,7 2,2

5 30' 352,2 420,2 442,6 442,3 463,7 442,9 493,3 ' 415,2 441,7 436,3 433,6 451,2 404,9 439,0 446,7 438,6
1 36S 65,7 93,0 108,5 114,0 114,9 106,1 117,0 112,8 117,3 112,6 116,8 116,9 112,5 115,7 111,8 114,2

7S 3,9 6,2 6,2 6,2 7,4 7,3 6,6 5,9 5,9 5,3 5,4 5,1 6,5 6,1 6,8 6,5

2 9S> 190,4 254,7 248,1 245,9 286,3 262,7 256,0 225,3 231,1 233,0 229,5 240,7 202,1 227,3 294,7 262,3
1 26' 66,3 96,3 111,2 105,6 111,9 105,4 78,7 81,3 127,8 121,4 102,2 99,5 91,2 103,3 126,7 117,9

Sk 3,6 5,3 4,8 5,5 7,0 6,4 4,8 5,0 4,2 4,1 5,0 4,7 6,2 5,9 6,4 6,3

1S' 262 25,7 24,9 16,5 23,9 23,2 22,1 18,7 19,8 22,8 20,8 19,6 10,8 1,0 5,2 9,9
9k 12,7 12,2 12,3 8,0 12,1 10,6 8,6 10,7 9,1 9,2 9,6 11,0 5,0 1,9 4,0 4,4

_ - U 191 18 748 20 466 21 074 21 080 21184 21 273 21 287 21 291 21 231 21155 21 026 , 20 952 20 883 20 825 20 741

— 8,82 6,19 6,28 6,36 6,29 6,30 6,31 6,35 6,29 6,32 6,32 6,36 6,33 
!

6,43 6,54 6,43

Statistik^ZI kigene Derechnungen und Zusammenstellungen auf lörund von laufend überlassenen ...
Deichsamt, verlin, Landesarbeitsamt Schießen bzw. Deichsanstalt für flrbeitsvcrmittlung und flrbeitslosmversicherung, Dberfin^ 
Präsidium Schlesien, Landesversicherungsanstalt Schlesien, Deichspostdirektionen Dreslau und Vppeln, Deichsbahndirektio^ 
Dreslau und Dppeln, Dberlandesgericht Dreslau, Dderstrombauverwaltung Dreslau, Wirtschaftsorganisationen sowie sollst

private und amtliche Stellen.

tinschl. kreis Lraustadt — Lanüesarbeitsamtsbezirk.
flb November 1935 einschl. Saarland.
flb Zanuar 1935 einschl. Saarland.
Monatsdurchschnitt 1933.
Ausschließlich flbsah an eigene kokercim und Drikettfabrikcn.
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vorläufige Ergebnisse.

Vorgang lZebiet Linheit 
bzw. Basis

1932

In den Zähren

1936 1937 1938

2. Steinkohlengcwinnung und -absah der 
o b e r schlesischen kruden

krzeugung
a) verwertbare Förderung............................
bs Srubenkokserzeugung............................
o) Brikettherstellung........................................

B. flbsah
u) Steinkohle^...................................................
b) Srubenkoks.............................................
es Briketts.........................................................

davon
Bbsah
u) von Steinkohlen u. Steinkohlenbriketts 
b) von Srubenkoks........................................

0. Zahl der durchschnittlich an­
gelegten Arbeiter seinschließlich 
sämtlicher Bcbcnbetriebe)......................

I). Burchschnittlicher Bruttolohn 
(Leistungslohn -t- Hausstands- und 
Kindergeld -l- llberschichtenzuschläge eines 
Kohlenhauers) ...........................

3. vraunkohlcngewinnung und -absah der 
nieder schlesischen Sruben

.4.. Erzeugung
as Nohkohlenförderung............................
b) Brikettherstellung..................................

8. Bbsah
u) Bohkohle...................................................
b) Briketts.........................................................

0. Zahl der durchschnittlich an­
gelegten flrbeiter seinschließlich 
sämtlicher Bcbenbetriebe)......................

v. BurchschnittlicherBruttostun- 
deniohn seinschließlich Bepu- 
tatwert) eines erwachsenen 
m S n n l i ch e n r b e i t e r s ....

4. Nuhbare Stromabgabe aus Ligen- und 
Fremdftrom.......................................................

8. Kaserzeugung

as Saserzeugung der Kokereien . .

b) Saserzeugung derSaswcrke . .

I Einschließlich flbsah an eigene kokere

j im oberschlesischen 
Steinkohlenrevier

In- und flusland

nur Busland

im oberschlesischen
Steinkohlenrevier

)im nieüerschlcsischen
Z Braunkohlenrevicr

In- und flusland

im niederschlcsischen
Vraunkohlcnrevier

in 15 schlesischen 
Verteilungsgebieten

Schlesien
slreuhänderbezirks

Beutsches Beich 
sahne Bsterreichs

Schlesien
slrcuhänderbezirks

Beutsches Beich 
sahne Österreich)

ien und Brikettfabrike

' in 1000 t

in 1000 t

' flnzahl

in M/ je ver­
fahrene Schicht

in 1000 t,

flnzahl

in <-AZ

in 1000 K4VK

Mill.
akm

n.

15 277
867
276

14 130
887
266

1039
131

7 883
1 858

321
1760

21 065
1558

259

20 227
1569

257

2173
203

10 214
1 886

631
1728

967 509

137,6

2 974,0

24 481 
1936

273

23 651 
1899

269

2 900
220

11520
2139

592
1954

1 102 019

1 335,8

19 465,0

153,1

3 208,0

25 983
2 006

288

23 992
1780

285

2 091
127

12 54k
2 31?

iB
213-

1181722'

1 434/

20 99Z/

165/

3 396/

"I Monatsdurchschnitt 19 3 3.

3 8
Monatsdurchschnitt 

in den Zähren 1 9

1932 1936 1937 1938 Zanuar Februar März I Bpril § Mai Zuni Zuli Bugust Sept. Oktober Bov. Bez.

1273,1 1 755,4 2 040,1 2 165,3 2 181,0 2 097,3 2 317,3 2 036,3 2 159,5 2 076,6 2 231,0 2 295,4 2 049,0 2125,6 2177,7 2 236,7
72,3 129,9 161,3 167,1 175,6 159,1 175,9 166,4 170,4 163,4 167,8 164,1 156,3 163,8 167,1 175,6
23,0 21,6 22,8 24,0 26,4 19,6 20,4 16,5 17,4 18,5 23,6 29,6 27,9 29,0 28,5 30^5

1176,7 1685,6 1 970,9 1 999,3 2 046,0 1 989,6 2 149,2 1 892,5 2006,8 1 938,3 2 059,1 2 094,4 1 620,1 1 781,6 2 212,6 2 202,0
74,0 130,8 158,3 148,3 171,6 149,7 138,7 105,5 170,6 139,8 127,8 129,6 128,4 155,8 181,4 180,9
22,1 21,4 22,4 23,8 26,3 19,5 19,1 16,1 17,1 18,3 23,3 29,6 27,1 28,4 29,3 31,2

86,6 181,1 241,7 174,2 219,7 188,7 227,3 213,8 194,0 211,6 180,9 188,6 152,8 91,7 110,2 111,4
10,9 16,9 18,3 10,6 12,3 17,3 11,6 2,5 3,5 7,0 13,0 7,7 15,2 11,7 18,9 6,4

37 740 41102 45 708 51871 49 605 50 178 50 480 51202 51 598 52 037 52 345 52 633 52 968 53 058 52 942 53 404

7,05 7,49 7,64 7,76 7,66 7,72 7,69 7,72 7,74 7,75 7,79 7,74 7,76 7,82 7,92 7,82

656,9 851,2 960,0 1 045,5 1 043,1 949,9 1 006,4 929,2 980,2 973,1 1 088,9 1132, l 1 090,4 1 048,7 1 088,6 1215,0
154,8 157,1 178,2 192,7 179,9 165,0 178,6 190,0 >75,2 183,8 222,4 226,0 195,3 186,9 199,5 210,2

26,8 52,6 49,3 50,4 54,8 50,6 54,1 49,6 46,7 42,2 43,3 46,1 46,7 49,7 52.8 67,8
146,7 144,0 162,8 177,9 176,5 144,6 128,8 152,3 172,4 173,2 236,3 246,3 150,8 158,5 190,0 205,5

4 535 6 219 6 284 6184 6 374 6 382 6 289 6 286 6 357 4 204 6 366 6 380 6 361 6 351 6 444 6 410

74,0 77,1 78,5 81,5 79,6 77,5 77,9 81,4 80,7 84,6 83,7 83,9 82,7 82,2 81,4 82,2

»5412°, 80 626 91 835 98 477») 104 951 92 659 98 797 93 382 93 032 86 928 -------286 950 114741»)^06

111,3 119,5 121,4 112,5 123,5 118,7 121,8 117,3 121,0 119,2 113,6 120,1 120,2 124,7

1 622,1 1 749,6 1 739,0 1 600,0 1 762,0 1 671,0 1 755,0 1 706,0 1 773,0 1 782,0 1 739,0 1 825,0 1 797,0 1 846,0

11,5 12,8 13,8 15,0 13,3 14,2 13,2 13,3 12,5 13,1 13,4 13,4 14,0 14,2 16,1

248,0 267,3 283,0 293,0 264 0 286,0 268,0 279,0 266,0 274,0 283,0 283,0 292,0 288,0 318,0
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Vorgang gebiet kinheit 
bzw. Rasis

1932

In den Zähren

1936 1937 1938

es Sesamtgaserzeugung sa und bs . . .

äs Kokereigasbezug derSaswerke .

K. Steinindustric

wert der von den schlesischen Firmen 
abgesehten Wengen an Vasall, Melaphgr 
und Sranit . . .........................................

7. Zementerzeugung und -absah

ns Urzeugung der oberschl. w.

bs sl b s a h der oberschl. Werke

8. Bautätigkeit

Wohnbautätigkeit 
Rauvollendungen

1. Rohzugang an Wohnge­
bäude-Reubauten insgesamt 
seinschl. der durch Umbau vorhan­
dener Sebäude entstandenen Wohn­
gebäude der bäuerlichen Siedlung! - -

2. Rohzugang an Wohnungen in 
Wohngebäude-R eub aut en 
insgesamt . ...................................

davon:

mit Unterstühung aus öffentlichen 
Witt ein erstellt..................................  
mit witteln der Kleinsiedlung 
oder mit KUfe von Reichsbürg­
schaften für Kleinsiedlung 
erstellt........................................................

3. Rohzugang an Wohnungen 
durch wohnungs u m b a u sleilung 
usw.) in Wohngebäuden .....

4. Rohzugang an Wohnungen 
durch Reu- und Umbau sleilung 
usw. in Wohngebäuden s2-l-3s

8. Nichtwohngebäude
föffentliche und gewerbliche Sebäude zus.s

Rauvollendungen
sausschl. Um-, pn- und pufbaus . . .

0. Arbeitslose Raufach- und Rau­
hilfsarbeiter .................................

Schlesien
slreuhänderbez.s^s

Deutsches Reich 
söhne Österreichs

Schlesien
slreuhänderbez.s'"s

Deutsches Reich 
sohne Österreichs

In- und slusland

der obecschles. Werke 
In- und slusland

in sämtlichen 
Gemeinden der 

Provinz Schlesien 
sneuer Sebiets- 
stand für 1938s

in sämtlichen 
Semeinden der 

Provinz Schlesien 
sneuer Sebiets- 
stand für 1938s

Provinz Schlesien 
slandesarbeits- 
amtsbezirks

in 
Mill. 
0bni

I in 1000

< in 1000 t

slnzahl

slnzahl

in ebm

slnzahl

213

237

6 241

11 493

5 489

2 483

13 976

4 427

2 596 800

36,2

758,0

26 700

792
814

7 698

15 727

6 105

1003

3 086

18 813

6 326

4 195 399

—

1 488,9

22 673,0

42,4

840,0

31750

857

875

7 899

18 137

8 825

1277

2110

20 247

6 925

5 354 005

1 599,6

24 390,0

47,8

941,0

35 557

961

1090

5115

")
12 917

")
6 324

609

") ")
1 715

") ")
13 912

4 400

3 374 603

Monatsdurchschnitt 
in den Zähren

Zanuar scbruar März Ppril Mai

1 9

Zuni

3 8

Sept. Oktober Rov. Dez.1932 1936 1937 1938 Zuli slugust

124,1 133,3 136,4 125,9 137,7 131,9 135,0 129,8 134,1 132,6 127,0 134,0 134,4 140,9

- 1 889,4 2 032,5 2 033,0 1 865,0 2 047,0 1 939,0 2 034,0 1 973,0 2 047,0 2 065,0 2 022,0 2 116,0 2 085,0 2 164,0

- 3,0 3,5 4,0 5,2 4,6 4,3 3,9 34 2,8 3,0 2,9 3,4 4,0 4,4 5,8

63,2 70,0 78,4 82,0 75,0 77,0 72,0 73,0 70,0 74,0 76,0 76,0 81.0 84,0 100,0

- 6 674,9
'0

7 937,6
'-1

8 889,4 6 109,9 -< 10 205,6 -4— —r- 111 48,2 -4— —> 8 093,7 -4—

17,8
19,7

66,1
67,9

71,4
72,9

80,1
90,8

57,1
23,9

64,9
44,4

81,7
99,0

78.4
109,2

85,4
100,9

84, i
102,3

90,2
107,5

82,5
104,2

81,9
99,2

88,1
115,6

85,0
100,5

81.4
83,1

1 560 '°) 1 925 ") 1 975 >») 1279 777 -4-------------- t- 1049 -4------- ------- 1428 -4------- ------- 1861 -4—

2 873 -°) 3 932 ") 4 534>s) 3 049 —k- 2193 -4------- ------- 2 469 -4— ------- k- 3 443 -4— — 4 092 -4—

1 372 ") 1 526 'S) 2 206 'S)
1 58?

-------k- 1076 -4------- —t- 1475 -4------- —> 1658 -4— —k- 2115 -4—

251 'S) 319 ",
' 152

20 —k- 140 -4— 107 342-4------- —>- -4—

621") 772'S) 528 'S)
' 429

------- 327 -4— — 357 -4------ 548 -4— t- 483 -4—

3 494 'S) 4 703 'S) 5 062 'S) 3 478 — 2 520 -4— 2 826 -4— ------- k- 3 991 -4— —> 4 575 -4—

1107") 1 581 'S) 1 731'°) 1 100 588 -4 —> 913 -4------- 1407 -> 1492 -4—

649200 1648850
'0 

1338502
"> 
843651 —k- 553 280 -4-------—k- 797 805 -4— ------ >- 848 674 -4— 1174844 -4—

48 702 28 618 21 157 11986 50 074 42 828 6 769 2 314 897 490 448 127 180 269 446 36 262

'"I Schlesien einschl. kr. Lraustaüt ohne kr. lzogerswerda.
"s vorläufige Ergebnisse und Mindestzahlen.
"I Sebietsstand vom 1. Oktober 1938.

"I Dicrteljahrsdurchschnitt.
"I Monatsdurchschnitt 19 3 3.
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Vorgang IZebiet
kinheit 

bzw. vasis

In den Jahren

1932 1936 1937 1938

III. Geschäftsgang

1. flngemcldete Zwangsversteigerungen länd­
licher und städtischer Lrundstücke Provinz Schlesien . . flnzahl 7123 3 018 2 648 2178

svebietsstand vom
1. Oktober 1938j

2. eröffnete Konkurse und mangels Masse ab­
gelehnte flnträge auf Konkurseröffnung Provinz Schlesien"! . flnzahl 858 301 251 171

deutsches Reich"! - - flnzahl 14 138 5 266 4 514 3 620

3. eröffnete Vergleichsverfahren....................... Provinz Schlesien"! . flnzahl 430 42 37 15

Deutsches Reich"! . . flnzahl 6189 569 § 421 275

IV. Verkehrsleistungen

1. Oderschiffsgütcrverkehr

rg eingeladene löüter..................................

b) ausgeladene löüter...................................

Rm Hafen Cosel und in 
llämtl. Hascnanlagen der 
lStädte Oppeln, Breslau 
i und in Malisch

in 1000 t
2137

479

4162

849

4 349

934

4 342

1080

2. Lisendahnverkehr der Deutschen Reichsbahn 

I. ajabgefertigteveisende. . . flnzahl in 1000 46 989 48 141 53 307 63 022

bs löüterwagengestellung
. ./wirklichewagen ohneRück- 

msgesamt^,^^ den Zassungsraum 2132 3 042 3 380 3 340

darunter:
Reichsbahn- 

üirektionsbezirke
infür Steinkohle, koks und Steinkohlen- vreslau

1700 2 440 2 860 2 842briketts swagcn zu 10 1 kinheig . . 

für Rohbraunkohle und vraunkohlen-

und Oppeln 
zusammen

1000 wagen

16 19briketts swagen zu 10 t kinheit) . . 17 I<

o) beförderte Sütermengen im
41029 48 054 48 53»

öffentlichen Verkehr cinschl. Vienstgut in 1000 t 28 183

II. u) abgefertigte Reisend e'°») flnzahl in 1000 1 305 100 1 611100 1 807 100 1 962 80»

b) löüterwagengestellun g'°) . . 
wirkliche wagen ohne Rück- 

insgcsamt^^^ auf ven Zassungsraum
sämtliche
Reichsbahn­

direktionsbezirke

1 'N
/ 1000 wagen

30 554 41195 44 706 45 14»

o) beförderte Gütermengen im
öffentlichen Verkehr einschl. vienstgut"! in 1000 t 280 360 451 840 499 050 522 06»

3. postoerkehr der Deutschen Reichspost

I. u) Paketverkehr")
14 33»abgcgangene Pakete............................. 10 991") 13 080 13 758

davon nach dem flusland....................... 79") 53 51 53

eingegangene Pakete.............................
Reichspost-

» 15 418") 17 746 18112 18 77»

davon aus dem flusland....................... 47") 28 28 5»
direktionsbezirke

kj lelcgrammverkehr vreslau vn 1000 Stück

abgegangene leiegramme.......................
und Oppeln 

zusammen
763") 743 735 885

davon nach dem flusland....................... 59") 44 44 53

eingegangene leiegramme .... 769") 693 675 76»

davon aus dem flusland....................... 57") 38 37 42

Monatsdurchschnitt 
in den Jahren

1932 1936 1 1937 1938 Januar Zebruar 1 März flpril Mai Juni Juli flugust Sept. Oktober Rov. Dez.

594 251 221 182 I90 161 193 153 198 193 186 193 184 190 191 146

72 25 21 14 18 17 15 19 13 13 8 8 I8 11 16 15
1178 439 376 302 343 337 352 312 301 311 273 294 252 286 281 278

36 4 3 1 3 4 2 — 3 1 — — __ 1 1
516 47 35 23 30 20 32 29 34 29 18 18 16 12 11 26

178,1 346,8 362,4 361,9 24,3 384,1 495,9 461,9 491,2 448,3 394,0 389,3 272,9 309 3 455,3 215,9

40,0 70,8 77,8 90,0 11,2 52,4 67,9 92,8 95,2 122,5 120,5 105,0 92,7 133,5 111,3 74,8

3916 4 012 4 442 5 252 5 376 4613 4 704 4 918 4 983 5 467 5 385 5 583 5 052 5 493 5 251 6196

177,6 253,5 281,7 278,3 238,4 241,7 288,9 261,6 282,5 272,7 295,1 309,6 258,2 284,6 323,7
-

282,6

141,6 203,3 238,3 236,8 245,7 235,6 245,9 216,5 247,0 235,4 248,2 254,5 195,0 204.6 258,4 255,0

1,3 1,4 1,6 1.5 1,8 1.7 1.5 1.2 1,4 1.2 1.1 1,5 1.5 1,5 1.4 1,3

2 318,6 3 419,0 4 004,5 4 044,6 3 438,7 3 552,3 4 187,9 3 809,4 4 113,7 3 893,3 4 099,8 4 214.4" 3 566,5 4 256,4 5 119,1 4 284,3
108 760 134 210 150 670 163 567 174 900 150 100 151 700 154 000 163 800 158 300 165 100 I63 100 156 800 176 600 >67 000 181 400

2 546,1 3 432,9 3 725,4 3 762,1 3 354,1 3 367,1 3 986,6 3 585,6 3 814,9 3 759,7 4 001,5 4 106,8 3 75l,6 3 877,0 3 938,2 3 602,3

23 360 37 653 41588 43 505 38 130 38 250 44 660 40)50 44 020 42 300 44 330 48 070 44 090 46 260 48 410 43 390

2 748") 3 270") 3 439") 3 583") 3 242 -4— k- 3 400 -4— — k- 3 326 -4— >- 4 363 -4—
20") 13") 13") 13") —k- 11 -4— K- 13 -4— —k- 14 -4— -k- 15 -4—

3 854") 4 436") 4 528'') 4 694") -> 4192 -4— —k- 4 530 -4----- —k- 4 349 -4— 5 706 -4 —
12") 7") 7") 13") —k- 7 -4— — 9 -4— —k- 11 -4— —r- 23 -4—

191'°) 186") 184") 211") —k- 164 ------ —k- 199 -4— —k- 231 -4— r- 252 -4—
15") 11", 11") 13") —k- 11 -4— 11 12 -4— 19 -4—

192") 173") 169") 192") —k- 150 183 -4— —k- 209 -4— — 228 -4—
14") 10") 9") 11") ° -4— .— 9 -4— —k- -- -4— — 14 -4—

I

flb Oktober 1938 neuer Lebietsstand vom 1. Oktober 1938.
'°I flb Juni 1935 einschl. Saarland.

'°"! flb März 1935 einschl. Saarland.

"I kinschl. der Postgüter sowie der versiegelten und unversiegelten Wertpakete. 
"I Kalenderjahr bzw. Vierteljahrsdurchschnitt 1933.

10 11



Vorgang Febiet Liech eit 
bzw. Pasis

191^

Hn den Zähren

1938

Monatsdurchschnitt

Zanuar Februar März flpril Mai

1 9

Zuni

2 «

Sept. Oktobers povbr. pezbr.1932

in den

1936

Zähren 

1937 1938 Zuli flugust
1936 1937

I. o) Fernsprechverkehr söhne Orts­

gespräche!

abgcgangene Ferngespräche .... IZeichspost-
in 1000 Stück

10 880") 13 706 14 334 16 351
2 720 -°)

21 >°)

»)
378 005

3 426 2°)

19 2°)

-°, 
425 196

3 583 2°)

17 2°)

-°,
447 105

4 088 -°)

16 2°)

-°)
465 066

-3-

------

3 627

18

420 118

-4— —k- 3 872

16

439 246

-4—

-4—

-4— k-

4 598

17

471 391

-4—

-4—

-4—

—k-

-k-

4 256

14

529 507

-4—

davon nach dem Ausland.......................

äs Pare Lin- u. fluszahlungen 
sauf Zahlkarten, Zahlungs- und Post­
anweisungen! im On- und Auslands- 
verkehr...................................................

direktionsbezirke 
Pres lau und 
0 ppeln zus.

83")

iv)

76 69 65

-4— ------k-
in 1000 ÄN 1 512 019 1 700 783 1 788 420 1 860 262

ch pundsunkempfangs- 
anlagen sStichtag: Monatserster!

kj Postscheckverkehr sSut- und 
Lastschriften!........................................

II. a) paketvcrkehr")

> peichspostdir.-pez. 
preslau und 
Oppeln zus.

) flnzahlinlOOO

'-)
4 459 538

— -— —

'»> 
1114885

59 656'°>

1 548 '«)

58 650">

542 ")

4 608 ")

1 018 '->)

4 634 >»)

1 019 ")

44 829'°>

620 ")

1437627

73 220-°) 

1 084 2°)

72 533"»

397 2°)

4 269 2°)

772 2°)

4 355 2°)

858 2°)

55 053-°> 

564-°)

476

", 
1619077

75 997-°)

1 057 2°)

75 327-°)

387 2°)

4 225 2°)

771 -°)

4 317 2°)

863 2°)

58515-°)

568 2°)

550

-°) 
1858478

80 521-°) 

1 020 2°)

80 023-°)

522 2°)

4 605 -°) 

780 2°)

4 644 2°) 

818-°)

64 819-°)

604 2°)

516 534

1675672

72 343

961

71 758

376

3 812

738

3 857

783

57 827

572

541

-4—

545 546

1766571

75 886

1033

75 323

470

4 489

739

4 535

785

61 907

602

539

-4—

-4—

530

------ >-

526

1838086

75 256

1049

74 748

541

4 920

768

4 976

824

70 928

649

531

-4—

-4—

-4------

-4—

553 581

2153583

98 598

1035

98 262

699

5 200

875

5 206

881

68 612

591

602

prov. Schlesien 
lab 1935 im Eebiets- 
umfang vom 1. Oktober 
1938: ab Oktober 1938 
einschl. Teile des sudeten­

deutschen Gebietes)

in 1000 5 750 508 6 476 308 7 443 910

—k-

------ "4—

abgegangene Pakete.................................. 238 626") 292 880 303 987 322 083
-4

-4------

-4

-4—

-4------

-4—

-4—

—t»

-4

-4 -

-4—

-4—

-4—

davon nach dem Ausland....................... 6194") 4 337 4 226 4 078

eingegangene Pakete............................. 234 601") 290 131 301 307 320 091
k-

—k-

------ >-

------ t-

------k-

—k-

—k-

-4—

-4—

-4—

davon aus dem pusland.......................

b! Lelegrammoerkehr 

abgegangene Lelegramme................. 

davon nach dem pusland.................

in 1000 Stück
2 169")

18 431")

4 073")

1588

17 074

3 086

1546

16 901

3 084

2 086

18 421

3120

—>-

—k-

—k-

—t-

—k-

—k-

i. 
2. 

2. 
L 

2. 
2. 

2.

! 
! 

! 
I 

S 
!

! 
! 

! 
! 

! 
! 

!

7 
V

 
V

 
V

 
V

 
V

 
V

------ k»

—k-

>-

—k-

------ t>-

—k-

eingegangenc lelegramme... 18 534") 17 419 17 268 18 574
-4------

-4—

-4—

-4—

-4—

davon aus dem pusland.......................

o) Fernsprechverkehr söhne 0rts- 

gespräche!

abgegangene Ferngespräche ....

peichspost- 
gebiet

sab März 1935 
einschl. Saarlands

4 176")

179 314")

3 431

220 214

3 451

234 061

3 273

259 274
-4—

-4------
davon nach dem pusland....................... 2 480") 2 256 2 274 2 414

ä) pare Lin- u. fluszahlungen 
sauf Zahlkarten, Zatilungs- und Post­
anweisungen! im In- und fluslands- 
verkehr................................................... in 1000 Ätt

>°) 
22926122 26712664 28 289 298 29 386 079

5731531
-°, 

6678724
-°, 

7072325 7346520 —t- 6629933 -4------ 6955212 -4------ — 7469667 -4— — 8331267 -4—

s) pundfunkempfangs- 
anlagen sStichtag: Monatserster!

I) postscheckverkehr 
sSut- und Lastschriften!......................

flnzahlinlOOO

'°
101 351 000

— —
19)

25 337 750
-°)

35 344 500

8 453

-°)
40 400 250

9 732

20)
47 474 250

9 087 9 357

42 721 000

9 489

-4—

9 575 9 623

45 084 000

9 600

-4

9 542

—k-

9 514

47 967 000

9 552 9 755 10 098

54 123 MV

10 379

-4—
in 1000 141378000 161601000 189897000

4. Personen-Linicnverkehr mit Kraftfahrzeugen 
sOrts- und Llberlandverketir!: beförderte 
Personen

u! peichspost................................................... peichspostdir.-pez. 
presIau und 
Oppeln zus.

flnzahlinlOOO 5 933,6 6 783,5 -
- 494,5 565,3 - 730,8 624,0 604,9 625,6 566,0 706,6 736,8 741,3 579,7 669,3

'! Linscht. der Postgüter sowie der versiegelten und unversiegelten Mertpakcte. 
"I Kalenderjahr bzw. vierteljahrsdurchschnitt 19 33.

12

! piertcljatsrsdurchschnitt.
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Vorgang gebiet Linheit 
bzw. Rasts

In den fahren

19381932 1936 1937 §

bs privatunternehmen seinschi. der
kommunalen und gemischtwirtschaftlichen

12 062,6Retriebes......................................................... proo. Schlesien flnzahlin 1000 10 097,7
sab 1938 neuer 

Sebietsstand vom 
1. Dktobcr 1938s

ns Reichspost................................................... Deutsches Reich flnzahlinlOOO - 67 193,3 82 316,7
sab 1935

einschl. Saarlands
bs privatunternehmen seinschl. der

kommunalen und gemischtwirtschaftlichen
461 399,5^Retriebes. ......................................................... Deutsches Reich flnzahlinlOOO 303 688,7

sab 1935 
einschl. Saarlands

5. Personenverkehr der Straßenbahnen sbe-
121 669förderte Personen)................................................... prov. Schlesien 89 310--) 100 945 109 907

sab 1938 neuer 
Sebietsstand vom 
1. Dktobcr 1938s flnzahlinlOOO

-°«)
2 956 600Deutsches Reich 2 884 200 3 351 200 3 660 121

sab 1935 
einschl. Saarlands

6. Flugleistungen der Deutschen Lufthansa fl.-6.

I. ns Fluggäste flbflug........................................  

flnflug........
/ flnzahl 4 490

4 486

6 506

6 641

4 445

4 484

ds Post flbflug........................................ 9 394 26 321 77 429

flnflug........................................ im Flughafen 
Rreslau

37 332 51 577 143 085

2 095<?) bepack flbflug........................................ IrF 26 019 38 952

flnflug........................................ 27 272 39 875 2 105

6) Fracht flbflug........................................ 8 753 11250 1810

flnflug........................................ 14 ^56 18 145 6 446

11. ns Fluggäste flbflug........................................  

flnflug......
flnzahl 1134

854

1630

1387

714-b)

747 --b)

bs Post flbflug........................................ 822 2 235 496 -'b)

flnflug........................................ im Flughafen 2 353 3 979 4 183 °'b)

es Sepäck flbflug........................................
lö l e i w i h 7 348 8 399 219'^)b>

flnflug........................................ 5 928 7 067 355 ° ->>b>

äs Fracht flbflug........................................ 1144 1616 22 "b)

flnflug........................................ 2 506 3 773 201 -'b

III. ns Fluggäste flbflug........................................ t flnzahl 218 075 270 198 201 923

flnflug.................................. ..... 215 962 269 821 201 755

bs Post flbflug........................................ in sämtlichen 2 325 189 3 452 515 4 789 458

flnflug ........................................ deutschen 2 078 387 3 222 474 4 549 696

vs löepLck flbflug........................................
Flughäfen 
der Deutschen

1 697 22k 2 008 414 225 947-'°>

flnflug........................................ Lufthansa fl.-6. 1 674 724 1 996 627 2l1284"^>

äs Fracht flbflug........................................ 1556 234 1 752 25k 902 495

flnflug........................................ 131128k 1 503 74k 728 448

'""I flb I9ZZ einschl. der in ungetrennter Rechnung mit Kleinbahnen betriebenen Straßenbahnen. 
Kalenderjahr 1933.

----I flb 1. Januar 1938 wird nur noch die bezahlte Ruhlast angegeben.
--bs Dom 1. November 1938 bis 31. Dezember 1938 nicht angeflogcn worden: daher Monatsdurchschnitt bzw. Zahresergebnis nur von 

10 Monaten.

Monatsdurchschnitt 
in den fahren

Zanuar Februar März flpril Mai

1 9

Zuni

3 8

Zuli flugust Sept. Oktober Rovbr. Dczbr.1932 1936 1937 1938

- 841,5 1 005,2 - 1 304,1 1127,8 1190,8 1 202,8 1 )74,1 1199,6 1 439,2 1 371,3 1 202,8 1 268,5

5 599,4 6 859,7 - 8 903,0 7 777,6 7 369,2 7 421,8 7 100,4 7 897,4 8 234,1 8 077,2 7 109,1 7 920,2

32 807,4 38 449,9 - 46 082,7 41 527,0 44 182,9 43 187,2 43 638,3 44 200,0 45 637,0 45 )64,3 45 179,1 47 734,5

744320 8 412 9159 10139 9 593 8 570 10 585 8 959 9 345 9 605 13 532 11458 9 224 9 697 9 698 11403

240 350 246 383 279 266 305 010 307 863 280 335 302 147 286 468 295 410 289 116 296 195 292 153 300 342 321 102 318 944 370 046

374 542 370 74 84 154 132 603 704 823 770 587 305 128 81

374 553 374 81 104 168 139 620 664 889 720 562 298 150 89

783 2193 6 452 3115 2 774 3 376 4 254 8 539 8 666 10 836 9 761 8 972 6 885 5 804 4 447

311l 4 298 11924 4 960 5 699 7 546 5 773 11285 15 222 20 090 15 821 16 272 17 458 12 726 10 233

2168 3 246 175 "°) 44 15 78 46 276 371 295 300 377 147 70 76

2 273 3 323 175 21°) 16 33 118 100 344 332 435 225 307 110 60 25

729 938 151 16 17 276 100 26 37 179 191 664 145 75 84

1246 1512 537 16 178 119 138 308 194 130 119 4 369 262 193 420

95 136 71 - b) 25 33 45 62 86 96 105 86 111 65 O-'b) 0"b)

71 116 75 "b) 25 39 42 54 77 129 112 109 110 50 O-'b) O-'b)

69 186 50 ->b) 33 49 29 155 113 56 23 14 16 8 O-'b) 0"b)

196 332 418 -'b) 284 349 406 1)6 398 471 530 602 512 515 O-'b) O-'b)

612 700 22 11 0 37 38 25 14 42 10 26 16 O-'b) g-'b)

494 589 36-'-Ob) 51 5 32 20 19 47 23 49 92 17 O-'b) O-'b)

95 135 2-'b) 14 0 2 6 0 0 0 0 0 0 o-'b) 0-b)

209 3!4 20 -'b) 18 5 6 0 0 0 3 0 126 43 o-'b) O-'b)

18173 22 516 16 827 4 078 6 204 13 793 14 368 21643 25 964 32 560 34 961 23120 14 133 6 439 4 660

17 997 22 485 16 813 3 998 6 281 13 732 14 250 21 806 25 886 32 552 34 993 22 928 14 097 6511 4 721

193 766 287 710 399 122 208 245 232 475 279 069 369 )92 435 816 466 799 525 786 525 436 529 206 470 235 398 368 348 831

173 199 268 540 379 141 197 781 215 744 262 953 353 873 416 720 443 749 502 309 499 176 497 571 445 416 375 773 338 631

141 436 >67 368 18 829 5 467 7 805 13 314 16 201 21750 25 184 30 785 37 603 29 982 17 941 10 865 9 050

139 560 166 386 17 667 4 727 7 764 11832 14 615 21 529 23 750 29 269 35 626 26 359 16 833 10 224 8 756

129 686 146 022 75 208 67 869 67 896 88 069 68 626 76 428 72 807 62 556 66 574 85 369 83 202 75 273 87 826

109 273 125 312 60 704 41858 46 713 72 390 47 987 67 291 55 087 49 042 59 416 78 581 82 412 58 887 68 784

—
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Vorgang IZebiel kinheit 
bzw. Rasis

1932

In den Ja

1936

hrcn

1937 1938 1932

Monatsdurchschnil 
in den Jahren 

1936 1937

t

1938 Januar Zebruar März Ppril Mai

19 3 8

Juni , Juli flugust Sept. Oktober Rov. Dez.

V. Leid- und Finanzwesen
Reichsbankumsähe-I

1. asMechsclverkehr 
sInlandswechsel und -scheckverkchrj . .

d! Lombardverkehr. . . . . .

tISiroverkehr
seinschl. der nicht zu Lasten eines Siro- 
Kontos ausgeführten Zcrnüberwcisungenj

ä) Devisenverkehr............................. 
sfluslandswechsel und -schecks im Der- 
kehr mit ausländischen Korrespondenten!

e) Umsähe insgesamt.......................

2. Siroverkehr 
seinschl. der nicht zu Lasten eines Siro- 
Kontos ausgeführten §ernüberweisungen>

8. Wechselproteste.........................................................

L. Spareinlagen bei den Sparkassen, Sirokassen 
und Kommunalbanken.................................  
sab flugust 1934 einschl. flufwertungsspar- 
einlagenj

Linzahlungsüberschuß s4-> bzw. 
puszahlungsübcrschuß s—! bei den 
Sparkassen, Sirokassen und Kommunalbanken 
sab flugust 1934 einschl. fluswertungsspar- 
einlagenj

v. flufkommen an Dcsih- u. DerkehrsteuernI-'»!

darunter:
a) Linkommensteuern'-^..................................  

davon:
aus Lohnabzügen-"!'"»!............................. 
aus dem Steuerabzug vom Kapitalerträge 
aus veranlagtem Linkommen-^-"») . .

Provinz 
Schlesien --»)

^Deutsches Reich 
/ (ab1935 einschl.Saarland)

I pro v. Schlesien 
j

pro o. Schlesien 
(ab Oktober 19:^8 neuer 
Gebietsstand v. 1.10.1938)

DeutschesReich
(ub1935 einschl.Saarland)

pro v. Schlesien
<ab Oktober 4938 neuer 
Gebietsstand v.4,.10.1938)

DeutschesReich 
labl935 einschl.Saarland)

pro v. Schlesien 
lab Oktober 1938 neuer 
Eebietsstandv. 1.19.1939)

DeutschesReich 
lab193Z einschl.Saarland)

pro v. Schlesien 
(Obersinanzbezirk

s Schlesien — einschl. Kr.
Fraustadt und ab 

Oktober 1938 einschl.
19 Gemeinden des ehe­

maligen Kr. Bomst)

in 1000 /M

in 1000 Mf

in 1000 Mf

in 1000 KN

in 1000 KN

in Mill. KN

flnzahl
in 1000 KN

in Mill. KN 
im Monats­
durchschnitt

!je tinwohncr 

j in KN 

1

in 1000 KN

in Mi». KN
je Linwohner

in KN

je Linwohner
1 in KN

664 550

217 561

12 492 909

70 030

13 445 050

528 643

63 147
10 375

— 7 200

— 631 100

171,1
36,4

13,3

6,5
0,2
6,7

428 769

284 065

14 683 517

37 351

15 433 702

716 129

29 891
3 585

4- 21700

-l- 308 400

271,1
57,6

23,3

10,9
0,4

12,0

392 668^

280 361!

16 388 454

32 512

17 093 995

857 084

26 437
3 463

4- 52 600

4- 861 200

331,1
70,3

27,5

11,3
0,5

15,7

336 874 55 379

328 764 18 130

18 748 443 IN41O76

34 253 5 836

19 448 334 1120421

1058 27L 44 054

20 588 F 282
2 763 865

495,5

9 835,7

105,7

150,8

4- 70 85» —800

4-131188? ^52592

415,1 42,8^1
88,2 g.i-7)

35,0 3,3-7)

12,5 1,8-7)
0,5 »Ms--)

21,9 1,7-7)

35 731

23 672

1223628

3113

1 286 142

59 677

2 491
299

757,5

14 042,3

161,6

212,6

4- 1 808

4-25706

67,8-')
14,4--)

5,8--)

2,7--) 
0,1--)
3,0--)

32 722

23 363

1365705

2 709

1424500

71 424

2 203
288

816,9

15 072.1

174,3

228,2

4- 4 383

4-71767

82,8--)
17,6--)

6,9--)

2,8--)
0,1--)
3,9--)

28 073

27 397

1 502 370

2 854

1620 695

88189

1 716
230

917,4-')

-9
16 834,0

195,5-')

254,9-')

-9
4- 5 905

4- tilg 324

103,8--) 
22,0--)

8,7--)

3,1--) 
0,1--)
5,5--)

31 770

19 260

1715072

3 141

1769243

81 000

1 695
214

865,8

15 966,0

184,7

241,8

1-11941

4-211127

r»
k-

t- 
k-
1-

27 184

20 548

1297649

2 488

1347869

68 074

1490
179

887,4

16 304,9

189,3

246,9

4- 9 374

4-155775

86,0
18,3

7,0

2,9 
0,1
3,9

27 708

21 920

1514166

2 496

1566290

83 634

1870
248

898,6

16 483,2

191,7

249,6

4-5114

4-87704

-4—
-4—

-4—

-4-------

29 826

17 298

1375008

2 025 

1424157

86 506

1724
229

906,3

16 614,2

193,4

251,6

4- 6 975

4-123219

29 381

20 534

1285 914

1897

1337726

77 026

1881
247

913,5

16 747,8

194,9

253,6

-!- 4 622

4-111855

89,9
19,1

8,1

-.° 
0,2
4,8

29 731

29 643

1501898

2 359 

1563631

81152

1954
245

918,7

16 852,2

196,0

255,2

4-3135

4-70548

-4-------

-4—

-4-------
-4—

27 204

19 856

1411905

2 352

1461317

83 894

1613
211

923,7

16 947,0

197,1

256,7

4- 6 728

4-103859

d-

27 562

26 012

1586476

2173

1642223

89 510

1668
231

930,1

17 064,9

198,5

258,4

4- 4 281

4100 l 27

109,9
23,3

9,5

3,2
00,8

6,2

30 063

25 835

1954869

2 262 

2073029

103 206

1826
240

926,7

17 052,6

197,7

258,3

—14634

— 15k5l«

-4------
-4—

-4—

-4-------

26 908

13 035

1730522

2 537 

1773002

103 822

.1568
233

933,1

17 100,0

198,1

259,0

4-16548

4-249999

26 394

25 595

1742309

5 057

1799355

100 414

1654
245

947,2

17 321,2

201,1

262,3

4-11277

-4-18294»

129,3
27,5

10,4

3,4
0,1
6,9

23 143

29 228

1632655

5 466 

1690492

100 034

1645
241

-')
957,8

-')
17 553,8

203,3

-')
265,8

-4)
4-5 494

4-7364^

-4
-4

-4

-4-
-4
-4

Lin Dankmonat läuft vom 8. eines Monats bis zum 7. des folgenden Monats, mit der Ausnahme, daß der Dankmonat Januar 
vom 1. Januar bis 7. Februar und der Dankmonat Dezember vom 8. bis 31. Dezember zählt.

"'»I Linschl. Nebenstelle §raustadt sReichsbankstelle Slogau): ab 1. Oktober 1938 einschl. von 10 Semeinden des früheren Kreises Doml> 
sReichsbankstelle Slogau) auf Srund des „Sesehes über die Sebietsbereinigungcn in den östlichen preußischen Provinzen" vom 21. März 1938! 
ab I?. Oktober I9Z8 einschl. der Nebenstellen Jägcrndorf und Iroppau — Sudctcngau — sReichsbankstelle Oppeln): ab 7. Dezember 1938 
einschl. Nebenstelle Lrautenau — Sudetengau — sReichsbankstelle Liegnih) und einschl. Landkreis fjultschin sNcichsbankstelle Oppeln!-

16

-"! Dorläufige Lrgebnisse.
-'! Dorläufige Lrgebnisse, da teilweise noch ohne kinbezug der am 31. Dezember 1938 fällig gewesmen Zinsen.
's Don dem Steueraufkommen sind die Rückerstattungen an Steuern, soweit solche erfolgt sind, in pbzug gebracht, so baß die Zahlen 
tatsächlichen Steuereinnahmen sSteueraufkommen abzüglich Steuerrückerstattungen! angeben.

. Unter Berücksichtigung der seit 1933 erlassenen Steuergesehe, insbesondere derjenigen vom 16. Oktober 1934 für veranlagte Lin- 
'»Mmen-, Lohn-, Kapitalertrag-, Körperschaft-, Dermögen- und Umsahsteuer.

Ohne Abgabe der pufsichtsratsmitglieder.
Ohne die zentral abgefllhrten Lohnsteuerbcträge sab Rechnungsjahr 1928/29: Reichsbahn, und außerdem ab Rechnungsjahr 1937/38: 

Wehrmacht, Justizverwaltung und ein leit von Dienststellen des Reichsarbeitsministeriums!: Dergleich mit den Reichszahlen nicht ohne 
weiteres möglich.

pb 1. Juli 1933: Steuervergünstigung für Hausgehilfinnen.
I Diertcljahrsdurchschnitt sunter Derücksichtigung von flbrundungen der Zahlenerge^nissej.
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Vorgang vebiet Linheit 
bzw. Basis

1932

In den Jahren

1936 1937 1938

bs körperschaftsteuer-")................................... 
es vermögensteuer.............................................  
cis Umsahsteuer...................................................

prov. Schlesien 
(Oberfinanzbezirk

Schlesien — einschl. Kr. je Einwohner

-!

2,8
13,3

6,8
3,0

21,6

9,7 !
3,2 !

26,1

12,5
3,4

28,0

es Biersteuer.........................................................
Fraustadt und ab 

Oktober 1938 einschl.
in/M 2,3 2,5 2,7

ks Tabaksteuer................................................... 10 Gemeinden des ehe­
maligen Kr. Bomst)

1,7 1,3 1,7

As Zuckersteuer .... .... 9,2 9,7 9,7

N. 2. flufkommen an Besih-u. verkehrsteuern's-*») in Mill. M

je Einwohner

4 306,8

l 66,0

7 439,1

113,0

9 376,4

142,0

12 000,0

181,7
darunter: in Mf

a) Einkommensteuern-")................................... 28,1 46,7 58,3 75,6

davon:

aus Lohnabzügen-")-"»).............................
Veutsch es

12,8 22,7 25,7 29,7

aus dem Steuerabzug vom Kapitalerträge 0,7 1,1 1.2 1,4

aus veranlagtem Einkommen-")-"») . . B e i ch-»)
je Einwohner

11,9 22,9 31,4 44,6

bs körperschaftsteuer-")................................... in/M 2,6 14,2 22,3 32,2

es vermögcnstcuer............................................. 8,2 8,2 5,5 5,7

äs Umsahsteuer................................................... 20,1 34,8 40,5 47,8

es Biersteuer .................................................... 4,4 4,7 5,1

ks Tabaksteuer................................................... 12,8 13,5 14,8

§s Zuckersteuer .... .... 6,0 5,2 5,4

VI. Veitragsaufkommen aus der Bereich der Landes-

Invalidenversicherung Versicherungsanstalt 
Schlesien ! in 1000 KN 34 132,0 47 763,6 51 826,7 55 521,9

sab Oktober 1938 
neuer Bebietsstand

VII. Meßziffern vom 1. Oktober 1938s

as für die Besamtlcbenshaltung . . , Stadt Breslau Monats- — — — —
skrnährung, Wohnung ssUtwohnungens, Kei- , Stadt Beichenbach I durchschnitt — — — —
zung und Beleuchtung, Bekleidung, ver- I sLulengeb.s l Januar/
schiedenes sBeinigung, Körperpflege, Biidung, Stadt Waldenburg März 1934 — — — —
Unterhaltung, Linrichtung, Verkehrs — ohne 
direkte Steuern und soziale Abgaben)

Stadt Bleiwih --.100 — — —

dsder Umsahbewegung in den Kolo-
nialwaren-u. Feinkostgeschäften

Schlesien 
sLandesarbeitsamts- 

bezirks

Monats- — — — —

os der Umsahbewegung bei den Lin-
durchschnitt

1932
kaufsgenossenschaften
1. derkolonialwarenhändler . .

-- 100
— — — —

2. der Bäcker................................................... — — — —

äs der Umsahbewegung in den Fach- iprov. Schlesien in v. Ej. des
geschäften des lertileinzelhan- sab Oktober 1938 

neuer Bebietsstand
Umsahes in 
der gleichen

dels.......................................................................... vom 1. Oktober 1938 Zeit des 
Vorjahres

Monatsdurchschnitt 
in den Jahren

1932 1936 1937 1938 Januar Februar März flpril Mai Juni Juli flugust Sept. Oktober Bov. vez.

0,2--) 1,5--) 2,4--) 3,1--) k- 4— —k- 2,3 4 r» 4,4 4 3,8 4—
0,7--) 0,8--) 0,8--) 0,8--) - k- 0,9 -4— > 0,8 0,7 ^4— -> 1,0 4
3,3--) 5,4--) 6,3--) 7,0--) >- 6,7 4— —k- 6,6 — 7.1 !4— —k- 7,7 4—

0,6--) 0,6--) 0,7--) t- 0,6 4— —k- 0,6 0,8 4— k- 0,8 4—
0,4--) OK'-) 0,4--) k- 0,3 4— 6.4 4 — 0,5 4 —I- 0,5 4—
2,3-') 2,4--)

--
2,4--)

--
2,8 4 > 1,7 4— —k- 2,4 4 t- 2,7 4—

l 076,7 1 859,8 2 344,1 3 000,0 2 410,7 -t— 2 644,6 -4 — —h- 3 476,1 4 k- 3 469,1 4

16,5--) 28,2--) 35,5--) 45,4--) 36,5 4— k- 40,1 k- 52,6 4 k- 52,5 4

6,3--) 11,7--) 14,6--) 18,9--) - > 14,6 4— ------- 17,5 22,0 21,6 !4—

3,1--) 5,7--) 6,4--) 7,4--) - > 6,9 — ------- 7,1 — 7,54— —k- 8,2 4—
0,2--) 0,3--) 0,3--s 0,4--) 0,3 -4— —k- 0,7 4 — —k- 0,3 4— -k- 0,2 4—
3,0--) 5,7--) 7,8--) 11,2--) -- 7,4 4— k- 9,8 4— —k- 14,2 4— ------ k- 13,2 4
0,7--) 3,5--) 5,6--) 8,1--) 5,1 -4 > 6,2 4 -> 11,0 4— —k- 10,0 4—
1,3--) 1,3--) 1,4--) 1,4--) t- 1,4 4— 1,4 4 — —k- 1,3 4— -k- 1,6 4
5,0--) 8,7--) 10,1--) 11,9--) r- 10,8 k- 10,9,4 — k- 12,5 4— —k- 13,7 4

1,1--) 1,2--) 1,3--) 1,1 -> 1,2 4 — k- 1,4 4 — 1,5 4-----
3,2--) 3,4--) 3,7--) K- 3,4 — —k- 3,6 4 — ------- 3,9 -4 ------- 4,0 4—
1,3--) 1,3--) 1,3--) —> 1,3 1,0 4 — —k- 1,4 4- — 1,6 4-

2 844,3 3 980,5 4 318,9 4 626,8 4 021 3 745 4 220 4 184 4 450 4 413 4 661 4 969 4 973 5 164 5 050 5 671

104,9 106,8 107,0 106,6 106,8 107,1 106,9 107,5 107,9 108,0 108,3 106,6 106,1 106,1 106,5
103,4 102,9 102,6 102,5 102,5 103,1 103,1 102,9 102,8 103,1 102,9 102,3 102,2 101,9 102,0

102,9 104,3 104,4 104,4 104,4 104,8 104,5 105,0 105,2 104,7 105,0 103,8 103,7 103,4 104,3
104,0 104,1 105,0 104,0 104,3 104,8 104,9 106,1 105,8 106,0 106,1 104,8 104,5 104,3 104,4

100 106,8 113,6 123,7 108,4 105,3 113,7 123,5 107,3 115,0 120,0 124,5 128,1 130,4 125,8 182,3

100 116,7 122,3 133,4 108,8 110,0 129,4 119,0 124,8 138,2 126,8 133,1 143,9 141,1 157,5 168,3
100 135,8 132,3 143,8 121,7 131,8 143,0 128,0 146,1 128,5 156,6 156,7 164,8 149,0 162,8 136,6

77,3 107,6 113,7 114,1 109,1 124,0 104,2 118,9 109,0 120,1 114,3 113,9 106,8 116,9 109,2 120,0

-") flb Januar 19Z5 einschl. körpcrschaftsteuer der öffentlichen Beiriede, Erhöhung durch Beseh vom 27. fwgust 1936 für 1936 und 1937 

sowie durch Beseh vom 28. Juli 1938 für die Jahre 1938 bis 1910.
-") flb flpril 1936 einheitlich für sämtliche Besitz- und Verkehrsteuerarten einschl. Saarland sim Rechnungsjahr 1938/36 ersl 

teilweise einschl. Saarland infolge Überleitung der reichsgesehlichen Bestimmungen auf das Saarlands: einschl. Österreich 1938 fü- 
Umsah-, wechsel- und Beichsfluchtsteuer sab 1. Mais, für veförderungssteuer sab 18. Junis: einschl. s u d e t e n d e u t s ch e Sc' 
biete 1938 für kapitalverkehrsteuern, wechsel-, Versicherung-, Brunderwerb-, Bennwett- und Lotteriestcuer, Beförderung-, kraftfahr' 
zeug-, Urkunden-, Erbschaft- und Beichsfluchtsteuer sab 10. Novembers.

Fußnoten s. vorhergehende Seiten.
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seil III. Übersicht 1
krnteflächen und krnteerträge in den Jahren sgsz und lSZr bis 19)8 j

6 ebiet Zalire
Sommer- und Winter-

fjafcr
Lrich- und 

Spät­
kartoffeln

Zucker­
rüben

Lutter­
rüben 

sDunkelns

ffeu von 
6lee und 
Luzerne

wicsen- 
lzeu

Weizen Doggen Serste

Provinz Schlesien . . 1913's 2 043 5 417 l 1434

s krntefl

3 476

ächen ii

2 916

1 100 ks

822 354 1760 3144

sab 1937 neuer 
Sebietsstand vom 
1. Oktober 1938s

1932 2 647 4 623 1629 3 059 3 093 509 659 1617 3193
1933 2 632 4 700 1617 2 951 3 112 569 663 1623 3173
1934 2 408 4 646 1680 2 940 3 150 739 664 1244 3151
1935 2 287 4 735 1577 2 465 2 938 723 615 1543 3 373
1936 2 270 4 704 1637 2 392 2 984 785 595 1 607 3 346
1937 2 062 4 379 1736 2 467 3174 917 603 1 194 3 346
1938 2 238 4 547 1 666 2199 3150 973 566 1572 3 308

Deutsches Dcich-s . . 1913's 16 764 52 589 13 812°s 39 244 28 018 4 666's 19 223 52 701
sflltreichs 1932 22 803 44 500 15 681 32 847 28 791 2 708 8148 20 621 54 972

1933 23 175 45 242 15 854 31 824 28 888 3 041 8 267 20 547 54 916
1934 21977 44 909 16 309 31 457 29 067 3 565 8 450 20 012 54 889
1935 21 063 45 399 16 048 27 893 27 503 3 727 8 468 18 333 56 176
1936 20 843 45 139 16 352 27 785 27 926 3 887 8 438 19 480 56 413
1937 20 399 41 560 17 137 28 450 28 878 4 554 8 554 18 871 56 075
1938 20 942 42 633 16 734 26 974 28 930 5 018 8150 19 180 55 866

Provinz Schlesien. . 1913's 482 900 1016 900 341 900

rnteertt
809 700

äge ins

4 666 600

gesamt i

2 625 000

n t
1 575 100 1 041 700 1 392 800

sab 1937 neuer 
Sebietsstand vom
1. Oktober 1938s

1932 440 200 819 700 336 300 639 100 4 767 400 1 341 200 2 531 900 866 400 1 279 600
1933 605 999 931 342 370 213 659 325 4 845 069 1 224 941 2 122 527 672 781 924 929
1934 404 683 699 996 321 745 497 808 5 504 933 2 263 485 2 910 415 468 155 785 845
1935 495 140 771 303 344 949 410 912 4 257 194 1 863 994 2 270 745 772 597 1 073 640
1936 466 001 707 504 396 407 480 863 5 192 915 2 486 391 2 780 593 970 443 1 503 204
1937 451 866 760 036 369 636 492 443 6 395 050 3 394 165 3 320 124 653 313 1 435 509
1938 572 877 880 244 421 847 491 421 4 921 901 3 118 564 2 793 813 904 782 1 406 193

Deutsches Deichs . 1913'1 4 036 245 10 129 936 3 035 472's 8 615 478 44 013 343 13 986 334's 11 010 290 25 832 783
spltreichs 1932 5 003 071 8 363 554 3 214 667 6 650 243 47 016 427 7 875 593 34 486 280 11 714 177 25 344 239

1933 5 604 274 8 727 173 3 468 097 6 952 483 44 071 412 8 578 909 30 716 918 10 599 181 22 237 129
1934 4 532 715 7 607 618 3 203 881 5 452 328 46 780 621 10 394 343 33 804 726 8 698 305 17 726 259
1935 4 667 179 7 478 167 3 387 518 5 385 688 41 015 558 10 567 953 34 711 247 9 514 175 23 667 029
1936 4 426 931 7 386 443 3 399 089 5 618 387 46 323 564 12 095 827 37 826 002 12 362 174 27 817 882
1937 4 576 090 6 916 694 3 637 844 5 918 546 55 309 725 15 701 278 40 537 723,10 707 307 26 773 672
1938 5 681 913 8 606 225 4 248 445 6 365 831 50 894 104 15 545 731 38 444 613> 11 443 020 25 778 540

Provinz Schlesien. . 1913'> 23,6 18,8

c)l
23,8

-rnteerti
23,3

ciige vo
161,0

m ka in

319,3 444,9 59,2 44,3
sab 1937 neuer 1932 16,6 17,7 20,6 20,9 154,1 263,5 384,2 53,6 40,1
Sebietsstand vom 1933 23,0 19,8 22,9 22,3 155,7 215,3 320,1 41,5 29,1
1. Oktober 1938s 1934 16,8 15,1

16,3
19,2 16,9 174,8 306,3 438,3 37,6 24,9

1935 21,7 21,9 16,7 144,9 257,8 369,2 50,1 31,8
1936 20,5 15,0 24,2 20,1 174,0 316,7 467,0 60,4 44,9
1937 21,9 17,4 21,3 20,0 201,5 370,0 550,4 54,7 42,9
1938 25,6 19,4 25,3 22 4 156,2 320,7 493,9 57,6 42,5

Deutsches Deich s . 1913'1 24,1 19,3 22,0"s 22,0 157,1 299,7's 57,3 49,0
spitreichs 1932 21,9 18,8 20,5 20,2 163,3 290,9 423,3 56,8 46,1

1933 24,2 19,3 21,9 21,8 152,6 282,2 371,6 51,6 40,5
1934 20,6 16,9 19,6 17,3 160,9 291,6 400,1 43,5 32,3
1935 22,2 16,5 21,1 19,3 149,1 283,6 409,9 51,9 42,1
1936 21,2 16,4 20,8 20,2 165,9 311,2 448,3 63,5 49,3
1937 22,4 16,6 21,2 20,8 191,5 344,7 463,9 56,7 47,7
1938 27,1 20,2 25,4 23,6 175,9 309,8 471,7 59,7 46,1

'I Zusammengestelll und errechnet auf Srund von Unterlagen des Statistischen Deichsamts.
's Dachkriegsumfang. "I flb 1936 einschl. Saarland. °s Dur Sommergerste, 's Zur 1914, da fricher nicht erhoben.
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Übersicht 2

Vie kntwilklung der ölfruchternte in den Satiren lg;; bis lSZS )

gebiet Hahre

sWinter-

krnte- 
fläche

da

Raps
u. Sommerfruchts

krnteertrag
- sWinter-

krntc- 
fläche

da

Rübsen
u. Sommerfruchts

krnteertrag

Rape
Z

krnte- 
fläche

da

und Rübsen 
usammen

krnteertrag

insgesamt 

t

jeda 

Ur

insgesamt 

t

je da

Ur

insgesamt 

t

jeda 

Ur

Provinz Schlesien .... 
sab 1937 neuer 
Scbietsstand vom 
1. Oktober 1938s

Deutsches Reich..............  
sab 1936 einschl. Saar­
lands

ohne Österreich 
einschl. Österreich 

ohne Österreich 
einschl. Österreich

Schlesien in v. st. vom 
Deutschen Reich 
spltreichs................

1933
1934
1935
1936
1937 
1938^)

1933
1934
1935
1936
1937
1937 
19M) 
1938^)

1933
1934
1935
1936
1937 
1938^)

-°) 
--)
3 851 
4 233 
4 662 
6 486

-')

33 540 
41 376 
39 971 
40 051 
51592 
51672

-) 
.-) 
11,5 
10,2 
11,7 
12,6

-)
6 692 
8182 
8 350

14 168

.-)

60 595 
80 701 
67 666 
67 755

111991 
112 091

-2)
-2) 
11,0 
10,1 
12,3 
12,7

>-) 
17 4 
19,3 
17,9 
21,8

.2) 
-2)

18,1 
19.5 
16,9 
16,9 
21,7
21,7

156
160
198 
309

.2)
-2)

13 464
13 228
9 968

11 437
10 317
11 787

-2)

1,2
1,2 
2,0 
3,0

.2)
2) 
191 
230 
247 
492

-2)
20 306 
19 517 
11623 
13 368 
16 284 
18 184

-2)
2) 

0.9 
1,2 
2,1 
3,0

.2) 

.2) 
12,2 
14.4 
12,5 
15,9

-2) 
-2) 

15,1 
>4,8 
11,7 
11,7 
15,8 
15,4

274 
2175 
4 007 
4 393 
4 860 
6 795

5155 
26 741 
47 004 
54 604 
49 939 
51 488 
61909 
63 459

5,3
8,1
8,5 
8,0
9,7

11,0

400
2 826
6 883
8 412
8 597

14 660

6 702
42 096
80 901

100 218
79 289
81 123

128 275
130 275

6,0
6,7
8,5
8,4

10,8
11,4

14,6 
13,0 
17,2 
19,1 
17.7
21,6

13,0 
15,7 
17.2 
18.4 
15,9 
15,8
20,7 
20,5

krnte- 
flächc

da

; lachs

krnteertrag

stanf

krnteertrag

Rohstengelflachs 

gesamt ^da 

t j Ur

Leinsamen 
i??- je da 

gesamt ' 
t I Ur

rrnre- 
flächc

da

Rohstengcl

jc da gesamt
t , (IL

Samen

jeda gesamt '

Provinz Schlesien ...
sab 1937 neuer 
Sebietsstand vom
1. Oktober 1938s

Deutsches Reich..............
sab 1936 einschl. Saar­
lands

ohne Österreich 
einschl. Österreich

ohne Österreich 
einschl. Österreich

Schlesien in v. st. vom 
Deutschen Reich 
sflltreichs................

1933
1934
1935
1936
1937 
1938^)

1933
1934
1935
1936
1937
1937 
1938^) 
1938»)

1933
1934
1935
1936
1937
19384)

1516
3 797
7 576

11 956
18 906
13 295

4 889
8 790

22 275
44 067
56 874
59 314
44 872
47 672»)

31,0
43,2
34.0
27,1
33,2
29,6

5 600
13 983
27 565
53 320
57 976 
51139

15 574
26 857
68 788 

148 958 
169 731 
l73 381 
145 912

36,0
52,1
40,1
35.8
34 2 
35,0

36,9
36,8
36,4
44.6
30,7
38,5

31,9
30,6
30,9
33,8
29,8
29,2
32,5

883
2 585
5140
8 799 

12195
6 942

3168
6 334

16 623 
32 424 
41298 
42 238
22 783
23 683

27 9
40,8
30,9
27,1
29,5
30,5

5,8
6,8
6,8
7,4
6,5
5,2

6,5
7,2
7,5
7.4
7,3
7.2
5,1
5,1

°)
50 

514 
831

1 186
2 107

210
366

3 636
5 630°)
7 510R
7 73,8, 

12 609°)

°)
13,7
14,1
14,8
15.8
16,7

.2)
2)

2 771
4 132 
6172

10 322

S) 
S)

18 684 
22 518 
34 726 
35130 
58 862

.») 
-°) 
14.8 
18,3 
17.8 
17,5 !!!

!!!
 '

-°) 
.2)
148
518
883

1 330

-2) 
-«)

1 954
3 449
5 030
5 076
7 902

-2)
-")
7,6 

15,0
17,6
16,8

-») 
2,9 
6,2 
7,4 
6,3

.«) 

.2) 
5,4 
64 
7,3 
7,2 
6,6

Rach den Unterlagen des Statistischen Reichsamtes und. . ... nach eigenen Derechnungen. -s Raps . . ______
nicht getrennt erfaßt. °s steine trhebungen stattgefunden. *s Dorläufige Ergebnisse. °s Davon 1000da ohne Samengewinnung. 

Davon 281 da ohne Samengewinnung. Davon 596 da ohne Samengewinnung. "
1 Davon 672 da ohne Samengewinnung.

bzw. Rübsen wurden

°s Davon 722 da ohne Samengewinnung.
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Übersicht Z

Stand des landwirtschaftlichen kntschuldungsversadrens in der Pronin; Schlesien

svereich der Land st eile vreslauj 's -s

Stichtag
Lingegangene 

Anträge

Mzahh

flbgelehntc 

Anträge

Mzahh

Zurückgezogene 
flnträge und 

von flmts wegen 
eingestellte 
Verfahren 

lflnzahh

fln vafickj abgegebene 
Lntschuldungspläne 

Mzahh

abgegebene 

Lalle

bewilligte 

Lalle

verzählte 

Lalle

1 2 3 4 5o 5b 5o

15. 9.1938 . . . 23 390 10 035 11 455 11 455 11 454

-b 1699 — -b 1578

15.12.1938 . . . 23 390 10 053 11 455 11 455 11 454

-i- 1726 — -I- 1648

veantragtc 
Darlehen 

zu Sa

Mi

vewilligtc 
Darlehen 

zu Sb>

Mi

Don vafickj 

ausgezahlte 

Darlehen zu Sv

Mi

Vus vetriebs- 
sicherungsmitteln^ 

ausgezahlte Darlehen

Mi

6 7 8 9

15. 9. 1938 . . . .127 098 180,—

-b 19 258 645,—

127 098 180,— 127 096 180,— 11 099 836,—

-s- 16 514 890,—

15.12. 1938 . . . 127 098 180,—

-b 19 738 085,—

127 098 180,— 127 096 180,— 11 099 836,—

-s- 17 320 205,—

'I Nach Angaben der Landskelle Dreslau in Dreslau. -j Diese Zahlenübersichten geben ein Dild über den Stand des land­
wirtschaftlichen Lntschuldungsverfahrens — ahne Wiederaufnahmeverfahren nach §§ 98/99 Schulüenrcgelungsgeseh und § 40 
dsthilfeabwicklungsverordnung — seit Destehen der Landstellc Dreslau sSeptcmber ISZOj bis zum jeweilig verzeichneten Stichtag. 
'I Donk für Deutsche Industricobligationen, DcichsMittel, die zusätzlich zu den Dsttiilfc-Umschuldungsmittcln hinzukommcn.

Die mit -h versehenen Lalle hat der Kommissar für die dsthilfe aus Detriebssicherungsmitteln durchgeführt. ks sind Deichs­
mittel, die für die Lntschulüung durch den Kommissar für die DsthUse vorgesehen sind.
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Übersicht 4

Viehbestand nach dem Ergebnis der Viehzählungen vom Vezember 
der Jahre 191) und 1SZ2 bis !S)S')

6 ebiet Zahl der viehbesitzcr-'s Pferde überhaupt 
sahne Militärpferdes

Rindvieh überhaupt

Provinz Schlesien
1913»)................................................... 330 640 308 812') 1 523 679
1932 464 151 282 887 1 552 668
1933 484 711 278 442 1 573 338
1934 477 665 275 369 1 508 420
1935 435 275 275 103 1 462 148
1936 500 591 277 163 1 564 133
1937")................................................... 450 824 281 006 1 601 700
1938's "s sSebietsstandv. 1.10.1938s 287 078 1 581 361

Deutsches Reich")
1913 »s ................................................... 3 806 705') 18 474 377
1932» 5 860 496 3 394 993 19 139 271
1933» 6 024 495 3 397 325 19 738 545
1934 6 144 091 3 360 423 19 198 358
1935 5 919 107 3 389 889 18 937 861
1936 6 382 886 3 410 327 20 088 040
1937")................................................... 6 058 810 3 433 797 20 503 585
1938Z») sflitreichs............................ 3 442 741 19 911 202

Schafe Schweine Ziegen Lederoieh überhaupt 
sahne Dauben und ohne

überhaupt überhaupt überhaupt Drut- und Perlhühner)

Provinz Schlesien
1913»)................................................... 180 065 1 228 365 231 731 4 161 479»)
1932 142 435 1 659 721 267 532 6 060 122
1933 140 073 1 785 758 274 358 6 445 960
1934 145 884 1 660 259 267 379 6 205 745
1935 168 126 1 653 665 268 011 6 359 660
1936 187 211 1 934 140 287 443 6 778 270
1937")................................................... 206 246 1 914 680 285 551 6 692 670
1938") 's lSebietsstandv. 1.10.1938s 219 866 1 791010 271 190 7 122 218")

peutsches Reich")
1913»' ................................................... 4 987 828 22 533 393 3 163 813 71 907 405»)
1932»' 3 404 904 22 858 549 2 502 635 93 538 237
1933» 3 386 719 23 890 397 2 587 912 96 900 881
1934 3 482 605 23 169 598 2 493 647 94 416 572
1935 3 927 679 22 826 625 2 501 411 94 144 863
1936 4 340 790 25 891 558 2 633 530 97 036 299
1937")................................................... 4 692 275 23 846 924 2 630 109 93 260 603
1938°) "s sflitreichs............................ 4 809 030 23 544 530 2 508 891 97 129 786")

's Nach den Unterlagen des Statistischen Reichsamts. -s Sei Dcurteilung der Zahlen der Nielibescher ist zu berücksichtigen, 
daß bei der Zahlung von 1913 Maultiere, Maulesel und ksel, Kaninchen, Ledervieh und Vicnenstöcke und somit auch die Haus­
haltungen, in denen nur solche liere gehalten werden, nicht gezählt worden sind, Lerner ist zu berücksichtigen, daß 1934 und 
1936 auch die lzaninchcn gezählt wurden. »s Umgercchnct auf das Rachkriegsgebiet: beim Reich ohne Saarland, 's Lür 1913 
einschl. Militärpserde. °) Na Lederoieh im Zahre 1913 nicht gezählt worden ist, sind die Zahlen der Zählung vom 2. Nezember 
1912 eingesetzt worden. »s Norläufige Zahlen. "s Irut- und Perlhühner wurden 1938 gezählt: in Schlesien 79 206, im Deutschen 
Reich 674 917. »s Lür die Stadt Nerlin, in der im Zahre 1932 nur ein Icilergebnis ermittelt und für 1933 eine Zählung nicht 
durchgeführt wurde, sind für diese beiden Zahre die Zahlen der Nezcmberzöhlung 1928 eingesetzt worden, "s flb 1935 einschl. 
Saarland, "j In den Sroßstädten mit 106 000 und mehr kinwohncrn, in denen — mit Ausnahme von Augsburg, Ludwigs­
hafen a. Rh„ Lhemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen, Darmstadt und Mainz — eine Zählung nicht stattgefunden hat, sind die 
krgcbnissc der DczembcrzSHIung 1936 eingesetzt worden. Lrmittclt wurden in den übrigen Sroßstädten zu flnfang Dezember 1937 
nur die Viehbestände auf den Rutz- und Schlachtviehhöfen, "s fluf den Rutz- und Schlachtviehhöfcn der Sroßstädte waren vor­
handen: 138 Pferde, 2176 Stück Rindvieh, 1057 Schafe, 5076 Schweine und 40 Ziegen.
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Übersicht 5 Übersicht b

Vurchgefüstrte Zwangsversteigerungen 
land- und forstwirtschaftlicher Srundstücke, 
deren Besitzer Land- oder Forstwirtschaft als 
stäupt- oder Nebenberuf betreiben, in 
der Provinz Schlesien u.im Veutschen Neich)

Zeitraum
fluf 10 voll Im Sesamt-Betriebs- 

fläche-s entfällt z.wangsverfteigerte 
Zläche in ka

Brooin; Schlesien Beutsches Reich

Zanuar/Bezember 1932 . 45,5 36,7
Zanuar/Bezember 1933 . 9,8 6,5
Zanuar/Bezember 1934 . 8,1 6,8
Zanuar/Bezember 1935 . 12,4 7,6
Zanuar/Bezember 1936 . 4,7 4,9
Zanuar/Bezember 1937 . 6,4 3,33)
Zanuar/September 1937 4,8 2,3
Zanuar/Septembcr 1938 3,2«) 2,1

—_________

's kigene Berechnungen auf Srund der vom Statistischen 
Reichsamt lausend überlassenen Unterlagen.

"s Die Sesamt-Betriebsfläche snach der landwirtschaftlichen 
Betriebszählung 1933s umfaßt die land- und forstwirtschaftlich 
und gärtnerisch benutzen Flächen, sijaus- und kjosflächen und 
die übrigen zum Betrieb gehörigen Zlächen in eigener Bewirt­
schaftung des Betriebsirchabers. Bie den Umrechnungen zu­
grunde liegende Betriebsfläche bezieht sich auf die landwirt­
schaftlichen Betriebe mit einer Bodenfläche von mehr als 
0,5 Im sowie auf die Meingörten und die landwirtschaftlichen 
Kleinbetriebe bis einschl. 0,5 ka: der jeweilige Sebietsstand ist 
berücksichtigt worden.

3s pb 1. Zuli 1937 einschl. Saarland.
's pb Zanuar/RIärz 1938 neuer Sebietsstand vom 1. Ok­

tober 1938.

Vurchgesüstrte Zwangsversteigerungen 
land- und forstwirtschaftlicher Srundstücke, 
deren Besitzer Land- oder Forstwirtschaft als 

stäupt beruf betreiben, 
in der Provinz Schlesien)

Zeitraum Zahl Zlächc

Im

Kalenderjahr 1931 slzochststands . . 401 17 992
1. flpril 1924 bis 31. Bezember 1931 998 42 234
Kalenderjahr 1932 ............................. 387 14 682

1933 ............................. 102 3149
1934 ............................ 80 2 236

„ 1935 ............................. 107 3 680
„ 1936 ............................. 97 1344

1937-s............................. 116 1574
„ 1938 ............................. 109 1 118

's kigene Berechnungen auf lörund der vom Statistischen 
Reichsamt laufend überlassenen Unterlagen.

°! flb Zanuar/RIärz 1938 neuer Sebietsstand vom 1. Ok­
tober 1938.

Übersicht ?

flngemeldete Zwangsversteigerungen ländlicher und städtischer Srundstücke)

sBebietsstand vom 1. Oktober 1938s

kandgerichts- 
bezirke^s 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938

Oppeln .... 1 058 640 737 626 560 478 408
Breslau . . . 553 360 339 288 238 243 246
Sörlih .... 675 376 373 279 264 229 195
Slogau .... 700 344 292 256 256 261 191
Ratibor . . . 703 427 415 331 255 192 179
Oels....................... 432 182 196 200 162 177 134
fjirschberg . . . 548 305 264 213 192 159 131
Liegnih .... 527 ' 292 221 230 190 173 128
Slah....................... 438 239 214 172 181 148 120
Reisse .... 373 259 232 266 196 158 118
Bleiwih.... 301 197 218 224 186 145 109
Schweidnih . . 404 210 159 144 156 138 103
Rrieg .... 301 203 135 117 119 95 64
Beuthen 03. . . 110 51 59 60 63 52 52

Provinz Schlesien 7123 4 085 3 854 3 406 3 018 2 648 2178

«I kigene Berechnungen nach den vom Oberlandesgericht Breslau laufend überlassenen Unterlagen.
3s Seordnet nach der Srößenzahl der Zwangsversteigerungen im Zähre 1938.
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Übersicht 8-1

kursentwilklung von flktienpapieren an 0er öreslauer Vörse )

Zeitraum
Ver­

sicherung 

per Stück

elektrisch 
und Sas

Bauwerte Bertil lchcmie Brauereien Zucker Metall und 
Maschinen

1938
in v. Lj.

Zanuar ....................... — 121,62 95,40 123,16 115,09 67,84 133,70 122,28
Zebruar ....................... 400,06 120,91 108,66 123,13 117,10 68,49 132,21°) 121,69
Mörz....................... 466,00 120,32 95,97 123,21 117,49 68,84 132,20 121,98
Ppril............................. 469,60 120,86 100,03 124,62 118,11 68,53 131,18 123,73
Mai............................ 409,06 116,28-) 99,18 123,10°) 113,43 71,14 128,75 116,82°)
Zuni............................ 466,06-) 113,25 97,30°) 115,89°) 113,32°) 71,67 127,70 111,94
Zuli............................. 421,62 112,10 93,60°) 114,40 108,37 73,03 124,80°) 111,40
flugust....................... 425,60 108,02 86,58 108,35 102,21 71,14 129,29 106,54
September .... 425,06 109,53 86,43 109,94 99,85 68,24 122,54 111,50
Oktober....................... 425,00 113,26 91,60 115,92 106,74 76,75 123,58 110,28
November .... 425,00 110,75 89,80 114,62 103,49 77,88 123,71 109,80
Bezember . . . . 425,00 111,34 86,70 112,05 102,40 76,71 121,95 106,88
Burchschnitt 1938. . 414,97 114,85 94,27 117,37 109,80 71,69 127,63 114,57

1937. . 322,69 114,90 91,94 118,34 113,68 68,25 130,20 122,17
1936. . 296,98 102,56 75,17 103,83 101,58 77,18 132,19 106,89
1835. . 294,89 96,22 65,45 98,27 89,20 102,90 134,26 77,69
1934. . 295,79 88,47 39,96 62,70 62,12 92,35 121,72 40,16
1933. . 290,28 75,70 33,64 47,80 53,87 93,06 35,26
1932. . 212,08 52,13 29,91 27,98 43,17 59,24 26,21

'I Zusammenstellung und eigene Berechnungen nach den von der Allgemeinen Herrischen Lreoit-Pnstait, Ziliale Breslau 
monatlich überlassenen Unterlagen, °) Bividenden-Pbschlag.

Übersicht 8ü

kursentwilklung von festverjinslichen Wertpapieren an der vreslauer vörse i

Zeitraum
Schles. Boden- 
Lrcdit-Vank- 

Sold- 
pfandbriefe

4^5L Schles. 
landschaftliche 

Sold- 
pfandbriefe

4^?L 
Breslauer 

Stadtanleche 
von 1928 

fverlosbarZ

4)4Nieder- 
schlesische 

provinzial­
anleche 

von 1928 
svcrlosbarZ

4)4
Schles. Boden- 
Lredit-Bank- 

Sold- 
Nommunal- 
Bbligationen

4)4 2L Sold- 
pfandbriefe 
Neche I der 
Schlesischen

Landes­
kreditanstalt

4)4^ Beichs- 
markpfand- 
briefe der 

Schlesischen 
Landes- 

kreditanstalt°)

1938
in o.

Zanuar ....................... 99,98 99,93 98,89 98,95 99,19 99,89 99,85
Leoruac ....................... 100,— 99,94 99,46 99,45 99,73 100,— 100,—
Mörz....................... 100,— 99,99 99,62 99,66 100,— 100,— 100,—
Bprü............................ 100,— 99,95 99,32 99,42 100,— 100,— 100,—
Mai............................ 100,— 99,11 99,36 99,31 100,— 100,— 100,—
Zuni............................ 100- 99,83 99,30 99,34 100,— 100,— 100,—
Zuli............................ 100,— 99,88 99,17 99,35 100,— 100,— 100,—
flugusl ....................... 100,— 99,75 98,28 99,13 100,— 100,— 100,—
September .... 100,— 99,71 97,82 98,88 100,— 100,— 100,—
Oktober....................... 100,— 99,78 97,35 98,78 99,90 100,— 100,—
November .... 100,— 99,67 99,05 98,96 , 99,— 100,— 100,—
Bezember .... 99,28 99,19 96,24 98,95 98,67 99,64 99,72
Burchschnitt 1938 . 99,94 99,73 98,66 99,18 99,71 99,96 99,96

1937 . 98,87 98,62 97,50 97,90 97,66 98,81 99,53
1936 . 96,11 95,76 93,10 94,72 94,10 97,18
1935 . 95,52 95,26 91,71 94,64 93,72 97,13 -
1934 . 90,61 88,93 84,93 89,20 87,18 93,42
1933 . 83,63 79,69 69,05 78,06 72,18 86,45
1932 . 72,14 67,61 47,82 56,26 56,56 75,67

»z Zusammenstellung und eigene Berechnungen nach den von der Allgemeinen Brutschen Lredit-finstalt, Filiale Breslau 
und der Schlesischen Landeskreditanstalt, Breslau monatlich überlassenen Unterlagen. °Z erstmalig im Zastre 1937 an der 
Breslauer Börse eingefichrt.
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Übersicht g

Beschäftigung der Industrie

s 11 ach den brgebnissen der Undustrieberichterstattungl')

öeleistete strbeiterstunden slSZr^ sggj

Zeitraum
Vesamte Industrie Produktionsgüter­

industrien
Verbrauchsgüter­

industrien

Schlesien-'! Deutsches 
Deichs Schlesien') Deutsches 

Deichs Schlesien"! Deutsches 
Deichs

Mär; . .

1SZZ

93,0 104,0 30,7 101,7 97,3 99,7
Zuni . . . 110,0 116,9 115,0 124,5 103,4 109,6
September. 117,0 124,2 122,4 134,7 110,4 114,1
Dezember . 120,4 127,3 118,9 136,3 123,2 119,2

Mörz . .

1SZ4

128,1 140,2 135,0 158,7 418,8 122,7
Zuni . . . 134,7 154,0 143,5 182,7 122,6 126,7
September . 142,4 158,7 153,1 192,6 128,3 127,2
Dezember . 134,3 159,8 140,0 192,0 127,2 130,0

März . .

1SZS

126,6 155,6 131,2 191,3 120,3 122,5
Zuni . . . 137,7 166,3 151,2 214,7 119,4 121,1
September . 144,6 171,9 159,1 221,3 125,1 126,5
Dezember . ....................................... 137,4 167,4 146,5 210,7 125,9 127,2

März . .

1SZS

138,4 171,3 147,6 217,3 126,2 128,6
Zuni . . . 151,7 484,2 169,3 241,7 128,1 131,0
September. 1SS,4 191,5 176,4 249,3 136,9 138,5
Dezember . 156,4 191,9 165,7 243,0 145,7 144,6

März . .

1SZ7

153,2 193,3 163,2 245,0 141,1 144,3
Zuni . . . 164,1 202,2 183,2 267,0 138,6 142,2
September . 168,8 208,4 185,2 273,0 146,8 149,3
Dezember . 168,3 208,1 181,3 266,7 151,2 152,2

März . .

1SZS

171,5 209,5 188,4 271,3 148,1 150,2
Zuni . . . 177,0 215,7 202,0 290,1 142,6 143,7
September . 183,1 224,6 206,8 299,2 150,6 152,6

'I Zusammengestellt nach den laufend überlassenen Unterlagen des Statistischen Neichsamts. -s Handesarbeitsamtsbezirk. 
"I Sämtliche Lanüesarbeitsamtsbezirke.
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Übersicht 1 0 n

Neichsbankumsähe Januar bis Vezember 1SZS )

6 cbiet

wcchsel- 

oerkebr

sänlandswechsel 
und -scheckss

löiroverketzr 
seinschl. der nicht 
zu Lasten eines 

Birokontos 
ausgcfülirten 

Fern- 
llberweisungens

Vevisenverketzr 
sfluslands- 

wechsel 
und -schecks 

und Verkehr mit 
ausländischen 

kocresp.s

Eombard- 

verkehr

Umsätze 

insgesamt

absolut 

in 
1000 A)t

in v.H.

von 

Schlesien

absolut 

in
1000 Äil

in v.H.

von
Schlesien

absolut 

in
1000 Ält

in v.H.

von

Schlesien

absolut 

in 
1000 Ä)t

in v.H.

von

Schlesien

absolut 

in
1000

in v.H.

von

Schlesien

Provinz Schlesien's's's") . . 336874 100 18748443 100 34253 100 328764 100 19448334 100

davon:
1. Beichsbanlchauptstelle 

Breslau....................... 125901 37,4 9701454 51,7 7472 21,8 151318 46.0 9986145 51,3
2. Bcichsbankstclle Blogau's 27636 8,2 929023 5,0 3495 10,2 25475 7,7 985629 5,1
3. Beichsbanksteüe Börlch . 40037 11,9 1295461 6,9 6355 18,6 31197 9.5 1373050 7,1
4. Beichsbanksteüe Liegnik's 25164 7,5 1431188 7,6 3038 8,9 29385 8,9 1488775 7,7
S. Beichsbanksteüe 

Schweidnitz................. 53522 15,8 1564531 8,4 3831 11,2 48631 14,8 1670515 8,6
6. Beichsbanksteüe 

Beuchen OS.................. 10375 3,1 530587 2,8 281 0,8 11936 3,6 553179 2,8
7. Beichsbanksteüe Bleiroch . 29296 8,7 1408478 7,5 932 2,7 11701 3,7 1450407 7,5
8. BeichsbanksteüeOppeln'ps 24943 7,4 1887721 10,1 8849 25,8 19121 5,8 1940634 9,9

's Ligene Berechnungen auf Brund der von der Beichsbanlchauptstelle Breslau laufend überlassenen Unterlagen, 
's Einschl. Beichsbanknebenstelle Fraustadt sBeichsbankstelle Blogaus und ab 1. Oktober 1938 einschl. von 10 Bemeinden des 
früheren Kreises Bomst sBebenstelle Brünberg, Beichsbanksteüe Blogaus auf Brund des Bestes über die Bcbietsbereinigungcn 
in den östlichen preußischen Provinzen vom 21. März 1938. 's flb 17. Oktober 1938 einschl. der TIcbenstellen ZSgerndorf und 
Iroppau sBeichsbankstelle Oppelns, 's pb 7. Dezember 1938 einschl. Bebenstelle Irautenau sBeichsbankstelle Licgnitzs. ''s pb 
7. Dezember 1938 einschl. Landkreis lzultschin sBebenstelle Batibor, Beichsbanksteüe Oppelns.

Übersicht 1 0 ü

Neichsbankumfälze Januar bis Vezember 1SZS ) bezogen auf den Stand lSZI^ISS )

6 e b i e t

wechsei- 
verketzr 

slnlandswcchsel 
und -scheckss

Siroverketzr 
seinschl. der nicht 
zu Lasten eines 

Birokontos 
ausgefützrten 

Lern- 
überwcisungens

Veoisen- 
verketzr 

sfluslands- 
wechsel 

und -schecks 
und Verkehr mit 

ausländischen 
korresp.s

Eombard- 
oerketzr

Umsätze 
insgesamt

1. Provinz Schlcsien'ppsil....................... 50,7 150,1 48,9 151,1 144,7
2. Beichsbanlchauptsteüc Breslau . . . 44,7 148,1 18,4 376,4 144,5
3. Beichsbanksteüe Blogau's .... 61,8 172,2 78,8 149,3 162,8
4. „ Sörlch....................... 70,0 169,1 104,2 182,4 162,2
5. „ Liegnch's . . - . 73,2 158,5 49,8 110,1 153,4
6. „ Schweidnitz . . - 59,8 161,5 75,1 144,7 152,3
7. „ Beuchen OS. . - 66,1 128,4 12,8 189,4 126,5
8. Bleiwitz....................... 33,0 151,6 26,6 80,1 140,0
9. .. Oppeln'ps .... 47,3 132,7 421,4 30,8 126,1

's Eigene Berechnungen auf Brund der von der Beichsbanlchauptstelle Breslau laufend überlassenen Unterlagen, 
's bis 's Fußnoten vgl. Übersicht 10a. °s 1932 einschl. Bebenstelle Fraustadt.
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Übersicht 11
kin- und Ausladungen im Hasen tofel, in sämtlichen Hafenanlagen der Städte Sppeln 

und Vreslau sowie im Hafen Maltsch >

rs kigene Vereinungen nach den von der Oüerstrombauverwaltung vreslau laufend überlassenen Unterlagen.

Zeitraum

kinlad ungen

sabgeganoene 
Süters

flusladungen

sangekommene 
Vüters

Kalenderjahr

19Z8 gegenüber 1SZ7...................................................

19Z8 „ 1SZ2 . . . . ................................

Zunahme schs in v. fj.

— 9,2 -l- 15,6

-l- 193,1 -I- 125,2

ISZ8 gegenüber I9Z7............................................... .

19Z8 „ 1SZ2 .....................................................................

-l- 2,6

4- 197,2

Übersicht 12
Entwicklung der Kraftfahrzeug- und 

Süterbeförderungsfteuer im Vberfinanz- 
bezirk Schlesien > >

Übersicht 1Z

kntwicklung der kapitalverkeHrsteuern 

in Schlesien ) > >

Zeitraum

kraftfahrzeug- 
st eueres

in Mill. AU

Süter- 
besorderungs- 

stcuer3s

in lausend Mi

Kalenderjahr 1933 . . 10,9 11,9

1934 . . 6,6 19,6

1935 . . 6,9 9,1

1936 . . 6,1 53,6

1937 . . 5.9 350,9

1938 's > - 5,9 449,2

Schlesien einschl. kreis Lraustadt.

"s eigene verechnungen nach den vom Obeifinanzpräsidium 
Schlesien laufend überlassenen Unterlagen.

-'s Unter Berücksichtigung der Neufassung des kraftfahrzcug- 
steuergesehes vom 11. flpril 1933 svvvl. I 3.195s und vom 
23. März 1935 svvvl. I S. 407s,- insbesondere Steuerbefreiung 
der seit dem 1. flpril 1933 bzw. seit dem 1. Ppril 1935 erstmalig 
zugelassenen personenkraflfahrzeuge.

^s vblösungsmöglichkcit für gebrauchte personenkraftfahr- 
zeuge nach Leset; vom 31. Illai 1933 svvvl. I 3.315s.

3s flb 1. Oktober 1936 Ausdehnung der veförderungssteuer 
auf den Vüterfern- und Werkfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 
sOeseh zur finderung des Bcförderungssteuergesehes vom 2. Zuli 
1936 und Verordnung zur kinführung der veförderungssteuer 
im Werkfernverkehr vom 21. September 1936: BOBl. I S. 531 
bzw. 738s.

°I Vd 1. Oktober 1938 neuer Vebietsstand vom 1. Ok­
tober 1938.
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Zeitraum

Besellschaft- 

steuer

absolut in AU

wertpapier- 

steuer

absolut in Ml

vörsen- 

umsahsteuer

absolut in AU

Kalenderjahr

1933 397 369 42 384 221 535

1934 311 729 44 525 309 643

1935 631 268 43 687 269 930

1936 422 971 6 485 359 873

1937 461 757 59 111 328 475

>938^ 461 858 129 206 ' 434 114

3j Ligene verechnungcn nach den vom Oberfinanzpräsi- 
üium Schlesien laufend überlassenen Unterlagen.

3s Oberflnanzbezirk Schlesien: Vie früheren Provinzen 
vieder- und Oberschlesicn zusammen sowie einschließlich kreis 
Lraustadt und ab 1. Oktober 1938 einschl. zehn Semeinden des 
früheren Kreises vomst svebietsstand vom 1. Oktober 1938s.

"s Unter Berücksichtigung des kapitalverkehrslcuer-Ses. 
vom 16. Oktober 1934 sBSBl. 1 S. 1958s.



Übersicht 14

Konkurse und Vergleichsverfahrens in den wichtigsten krwerbszweigen 1 

in der Provinz Schlesien in den Kalenderjahren 1SZ2, 1SZ? und lSZS^ 

a — Kalenderjahr ISZS^j, b — Kalenderjahr 1957, c — Kalenderjahr 19Z2

trwerbs- 

zweige

Provinz Schlesien

Eröffnete 
Konkurse 

einschl. der 
mangels Masse 

abgelehnten 
Anträge auf

Konkurs- 
erösfnung

Eröffnete 
Vergleichs­
verfahren

-»-I l» e°
1 2 3

1. land- und Forstwirtschaft, 
Särtnerei, lierzucht, 
Fischerei............................... 2 3 27 __ __ 5

2 Baustoff-Industrie.............. 2 1 1 — — —

3. Olas- und
Porzellan-Industrie .... 1 3 19 — 1 7

4. Lisen- u. Stahlgewinnung, 
Metallhütten- und kalb­
zeugwerke ............................ — 1 2 — — 1

5. Kerstellung von Lisen-, 
Stahl- und Metallwaren. 4 — 11 — 2 4

6. Maschinen-, Apparate- u.
Fahrzeugbau........................ 1 3 8 — — 9

7. Llektrotechnik, Optik, 
Feinmechanik ..................... 4 5 3 — 1 5

8. lektilindustrie..................... — 1 8 — — 8

9. Papiererzeugung, Papier­
verarbeitung u. -Veredlung — 2 3 — 7

Provinz Schlesien

krwerbs- 

zweige

Eröffnete
Konkurse 

einschliehl. der 
mangels Masse 

abgelehnten 
Anträge auf

Konkurs­
eröffnung

Eröffnete 
Vergleichs­
verfahren

-> 1 i> e e
1 2 3

10. Lederindustrie..................... — 1 4 — — 3

11. Kolz-, Schnihstoffgcwerbe, 
Musikinstrumenten-, Spiel­

warenindustrie .........7 8 L2 — 1 19

12. vahrungs- und Senuß- 
mittelgewerbe............. 13 14 L5 1 1 16

13. Kleider- und 
Wäschehcrstellung....... 10 7 29 — 3 22

14. Schuhgewerbe..................... 1 — 15 — — 4

13. Baugewerbe........................ 13 18 40 __ 3 27

16. Marenhandel, 
kinzelhandel................ 60 105 414 11 16 213

17. wnrenhandel, 
Sroßhandel ................ 9 18 50 5 46

18. Verkehrswesen................. 1 2 8 — — 1

19. Bast- und 
Schankwirtschaftsgewerbe 12 13 37 __ 2 7

'j Zusammengestellt und berechnet nach den vom Statistischen Beichsamt laufend überlassenen Unterlagen.
-j Industrie und kandwerk jeweils in einer Summe.

vorläufige Ergebnisse.
's pb Oktober 1938 neuer Bebietsstanü vom 1. Oktober 1938.

Übersicht 15

wohnungsbaulätigkeit )

Zahr

Bohzugang 
an Wohnungen in 

Sebäuüen überhaupt 
durch veu- u. Umbau 

in sämtlichen 
schlesischen Bemeinden

Bohzugang an Wohnungen in Scbäuden überhaupt durch veu- 
und Umbau in den schlesischen Semeinden mit 50 000 und mehr 

kinwohnern

insgesamt
davon Wohnungen mit

1 bis 3 wohnräumen 
einschl. Küche

in v. k. des Boh- 
zugangs sSp. 3)

1 2 3 4 S

1937 206!3 7 790 5 543 71,2

1938 14 462-) 6 407 4 500 70,2

Ligene Berechnungen auf Srund der vom Statistischen Beichsamt laufend überlassenen Unterlagen.
-> vorläufiges Ergebnis und Mindestzahlen.
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leit IV. Übersicht 1

Negionaler wirtschastsvergleich Schlesiens mil Sem Neich und deutschen Sebietsteilen)

Fußnoten s. nächste Leite.

üezeichmmg
tinizeit 

bzw. Vasis
Zeitraum

Provinz

Schlesiens

land

Sachsen

Rheinisch­

westfälischer

Zndustrie- 

bezirlr-)

veutsches

Reich')

1. Spareinlagen bei den Monatsdurchschnitt 1932 105,7 133,1 184,7°) 148,9
Sparkassen, Sirokassen 
und Kommunalbanken auf 193S 151,8 228,3 224,8°) 200,0°--)

lab August 1834 cinschl. 1 tinwohner») 1936 ! 161,6 239,7 232,3°) 212,6°»)
Aufwertungsspareinlagen) in .Mi 1937 174,3 259,4 242,5°) 228,2°»)

° 1
„ * 1938 195,5') 288,2 267,6°) 254,9°»)

2. flufkommen an Besitz- Rechnungsjahr»») 1932/33 33,9 72,2 61,7
und Verkehrsteuern») 1934/35 43,6 89,2 76,2
a) Sesamtsteuer- 

aufkommen»t>) 1935/36 50,4 100,4 87,8-) 94,7

1936/37 60,0 123,3 115,2') 118,7

1937/38 73,4 153,3 144,8') 148,8

Ppcil/Zuni 1938 19,1 41,7 39,6') 40,1

Zuli/Scptember 1938 23,3 54,1 52,2') 52,6

0kt./Vez. 1938 27,5 50,2 48,4') 52,5

b) veranlagte Rechnungsjahr 1932/33 4,9 11,9 8,3
Linkommenstcuer^ 
föhne Steuerabzug von 
Aufsichtsratsvergütun-

1934/35

1935/36
7,0

9,2

15,9

22,0

11,9

16,5
gen und ohne Krisen-

1936/37steuer (Restes) 12,7 30,5 24,0

1937/38 16,8 43,2 33,6

Ppril/Zuni 1938 4,8 13,5 9,8

Zuli/September 1938 6,2 18,8 14,2

auf 0kt./vez. 1938 6,9 15,8 13,2
1 Einwohner»)

v) körperschaftsteuer .
in Mi

Rechnungsjahr 1932/33 0,5 2,0 1,6
(ab 1. Januar 1935 
einschl. Körperschaft- 1934/35 2,5 3,1 4,9
steuer der öffentlichen 
Betriebe. — Erhöhung 1935/36 4,5 7,8 9,1
durch Gesetz uom 27. 8. 
I83l> sür 1938 und 1936/37 6,3 12,5 15,9
1937 sowie durch Gesetz 
vom 25. 7. 1938 für die 1937/38 10,3 21,0 23,5
Jahre 1838 bis 1840) flpril/Zuni 1938 2,3 4,8 - 6,2

Zuli/September 1938 4,4 10,3 11,0

llkt./vez. 1938 3,8 8,7 10,0

ä) vermögensteuer Rechnungsjahr 1932/33 2,8 5,4 5,1

1934/35 2,8 5,1 4,7

1935/36 2,7 5,0 4,6

1936/37 3,1 5,6 5,4

1937/38 3,3 5,7 5,5

slpril/Zuni 1938 0,8 1,5 1,4

Zuli/September 1938 0,7 1,4 1,3

Vkt./Vez. 1938 1,0 1,6 1,6
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IZezeichnung Link, eit 
bzw. IZasis

Zeitraum
Provinz

Schlesiens

Land

Sachsen

Bheinisch- 

westfälischer 

Industrie- 

bezirks

Beutsches 

BeichI

ch Umsahsteucr .... 1 Bechnungsjcchr 1932/33 14.3 26,5 19,8') 20,8
(ab Dezember 1935 
«inschl. Umsatz ausgleich- 1934/35 19,1 35,3 29,1') 28,7
steuert

auf
1 Linwohner's

1935/36 19,8 35,5 31,6') 31,0
1936/37 22,4 40,7 38,1') 36,2

in Mi 1937/38 25,8 46,6 43,7') 41,7
flpril/Iuni 1938 6,6 12,1 11,5') 10,9

Juli/September 1938 7,1 12,5 12,6') 12,5
Okt./Bez. 1938 7,7 13,6 12,7') 13,7

2a. flufkommen an 
verbrauchsteuern"!

Bechnungsjcchr 1936/37 95,8 96,0 102,9') 103,4
„ 1957/88 106,9 107,8 111,7') 114,5

as Insgesamt
(ohne Zölle) flpril/Iuni 1938 88,5 118,5 109,5') 109,0

Juli/September 1938 110,3 126,3 120,1
Okt./Bez. 1938 123,6 132,6 139,2

darunter:
Bechnungsjahr°chch labaksteuer .... Bechnungsjcchr 1936/37 108,6 92,4 97,7') 103.4

(Tabaksteuer, Material­
steuer und Tabakersatz-

1935/36 —100 
bzw.

1937/38 84,8 100,4 103,0') 112,2
stosfabgabeZ

Vierteljahrs- flpril/Iuni 1938 107,8 113,8 104,1') 115,4

durchschnitt Juli/September 1938 128,8 124,7 125,9
1935/36 - 100 Okt./Bez. 1938 128,2 128,9 130,9

ch Biersteuer .............. Bechnungsjcchr 1936/37 94,7 95,5 102,9') 101,5

1937/38 104,5 104,3 116,9') 111,3
flpril/Iuni 1938 96,7 102,7 118,1') 107,3

Juli/September 1938 129,7 118,9 129,9

Okt./Bez. 1938 127,9 124,8 139,5

'I vgl. die jeweiligen flnmerkungen wegen des neuen Sebietsstandes. Lür die Provinz Schlesien bedeutet Sebiets - 
standvom 1. Oktober 19 3 8 -- einschl. kr. Lraustadt und zehn Semeinden des früheren Greises Vomst auf Srund des 
„Scsctics über die Scbictsbereinigungen in den östlichen preußischen Provinzen" vom 21. 3. 1938 spreuß. Sesehsammlung 1938 
Nr. 6, 3. 29s.

's kigene Berechnungen auf Srund von Unterlagen amtlicher Stellen. 's Megen der räumlichen Abgrenzung vgl. die Schrift 
„vier Jahre Wirtschaftsaufstieg im rkeinisch-westfälischen Industriebezirk" smit Karte), herausgegeben vom Institut für Kon­
junkturforschung, flbteilung „Westen", Lssen 1937. 's Vach der volkszäklung vom 16. Juni 1933 unter Berücksichtigung des 
jeweiligen Sebietsstandes. Lür Schlesien und Beich ist die Lußnote 's zu vergleichen: für die Bheinprovinz ab 1. flpril 1937 nach 
der Linwohnerzahl des neuen Sebietsstandes auf Srund des „Scsches über Sroß-lhamburg und andere Sebictsbereinigungcn" 
vom 26. Januar 1937. flb Oktober 1938 neuer Sebietsstand vom 1. Oktober 1938. °s (zier Provinzen Bheinland und West­
falen zusammen, ^s einschließlich Saarland. °s Lür die Provinz Schlesien: einschl. kr. Lraustadt und ab Oktober 1938 
neuer Sebietsstand vom 1. Oktober 1938. Lür Beut sch es Beich: ab Bechnungsjakr 1936/37 einschl. Saarland 
sfür Bechnungsjcchr 193S/36 nur teilweise einschl. Saarland infolge Ueberleitung der reichsgesetzlichen Steuerbestimmungen auf 
das Saarlands: einschl. Oesterreich 1938 für Umsatz-, Wechsel- und Beichsfluchtstcuer sab 1. Mais: für Beförderung- 
steuer sab 15. Junis: einschl. s u d c t e n d e u t s ch e S e b i e t e 1938 für kapitaloerkekrsteuern, Wechsel-, Persicherung-, 
Srunderwerb-, Bennwett- und Lotteriesteuer, Beförderung-, Kraftfahrzeug-, Urkunden-, Lrbschaft- und Beichsfluchtsteuer 
sab 10. Vovembers. °->s Bechnungsjcchr jeweilig vom 1. flpril bis 31. wärz. °bs Unter Berücksichtigung der seit 1933 erlassenen 
Steuergesetze, insbesondere derjenigen vom 16. Oktober 1934 für veranlagte Linkommen-, Lohn-, Kapitalertrag-, Körperschaft-, 
vermögen- und Umsatzsteuer: im übrigen sind die Linzeifußnoten in der lh aup tü b er sicht zu vergleichen, 's Obersinanzbezirke Köln, 
vüsseldorf und Münster zusammen. °s «hinsichtlich des flufkommens an Lohnsteuer vgl. Übersicht 1k wegen der zentral ab-
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Bezeichnung
kircheit 

bzw. IZasis
Zeitraum

Provinz 

Schlesien'!

Land

Sachsen

Rheinisch­

westfälischer

Industrie­

bezirk-)

Deutsches 

Reich')

äs Zuckersteuer .... Rechnungsjahr 1936/37 91,9 104,8

1937/38 104,9 112,7

flpril/Iuni 1938 69,8 85,4

Rechnungsjahr"»! Iuli/Scptember 1938 101,2 121,3
1935/36 - 100 Oki./Dez. 1938 113,8 138,7

bzw.
Dierteljahrs-

es Schlachtsteuer"»! durchschnitt Rechnungsjahr 1936/37 98,4 102,7 104,1») 101,9
(einschl. Schlacht­
ausgleichsteuer) 1935/36 - 100 1937/38 105,8 110,7 106,5») 110,0

flpril/Iuni 1938 108,2 112,5 97,1») 103,9

Iuli/September 1938 103,9 109,2 99,2

Okt./Dez. 1938 109,9 92,2 110,6

3. eröffnete Konkurse. . Kalenderjahr 1935 37,5 40,6 33,7") 34,4'")

„ 1936 36,7 38,9 29,9") 30,2'")

1937 31,3 29,2 26,2") 26,3'°)

„ 1938 23,6 25,6 20,5") 22,7»°)
Kalenderjahr 
1932 —100

4. Vergleichsverfahren Kalenderjahr 1935 11,2 16,6 14,1") 12,5'°)

1936 9,8 12,5 9,9") 9,2'°)

„ 1937 8,6 7,6 7,7") 6,8»°)

„ 1938 3,5 3,0 5,2°) 4,4»°)

5 Umsätze"! der Monatsdurchschnitt 1936 117,5»°) 108,5 135,5»")
Reichsbankanstalten
a) Sirooerkehr ....

„ 1937 131,2»-) 123,3 162,3»")

(ein- und ausgezahlte 
Eirogeldcr einschl. der wonats-

„ 1938 142,6")"-) 150,1 200,2-")

nicht zu Lasten eines 
Girokontos ausgesührt. 
Fernüberweisungen)

durchschnitt
1932 — 100 Monatsdurchschnitt 1935 73,3»-) 101,5 83,8

d) Inlandswechsel- „ 1936 65,5'-) 92,5 68,4
und -schcckverkehr. „ 1937 60,0'-) 85,3 60,2

„ 1938 51,5"!'-»! 76,3 53,8

geführten Lohnsteuerbeträge sab Rechnungsjahr 1928/29: Reichsbahn, und außerdem ab Rechnungsjahr 1937/38: Wehrmacht, 
Justizverwaltung und ein leil von Dienststellen des Relchsarbeitsministeriumsj. Lin genauer vergleich, auch mit dem Reich, ist zu­
nächst nur jährlich möglich und vorerst für das Rechnungsjahr 1937/38. °) Lür Deutsches Reich einschl. Saarland wie in Fußnote 6 
angegeben, °») flb 1. Ppril 1935 Senkung des Schlachtsteuertarifs — DLl. v. 21. 3.1935 RSRl. I 3. 391. »") flb Juni 1935 einschl. 
Saarland, ") Rankmonatlich: ein Rankmonat läuft vom 8. eines wonats bis zum 7. des folgenden Monats, mit der Ausnahme, 
daß der Rankmonat Januar vom 1. Januar bis 7. Februar und der Rankmonat Dezember vom 8. Dezember bis 31. Dezember 
zählt, '-) Linschl. Rebenstelle Fraustadt sReichsbankstelle Slogau). »-») flb 1. Oktober 1938 einschl. von zehn Semeinden des früheren 
Kreises Romst sReichsbankstelle Slogau) aus Srund des „Sesetzes über die Rebietsbereinigungen in den östlichen preuß. Provinzen" 
vom 21. Rlärz 1938: ab 17. Oktober 1938 einschl. der Rebenstellen Jägernüorf und Lroppau — Sudetengau — sReichsbank­
stelle Oppelns: ab 7. Dezember 1938 einschl. Rebenstelle Irautenau — Suüetengau — sReichsbankstelle Liegnitz) und einschl. Land­
kreis l-jullschin sReichsbankstelle Oppelns. '") Rlärz 1935 einschl. Saarland, ") Rezirk des Postscheckamtes Rreslau — Provinz 
Schlesien im Sebietsumfang vom 1. Oktober 1938: ab Oktober 1938 einschl. leile des sudetenüeutschen Sebietes. '") Postschech­
ämter Köln, Lssen und Dortmund zus. »°) Reichspostdirektionsbezirke Rreslau und Oppeln zus. '») Reichspostdirektionsbezirke 
Köln, kssen und Dortmund zus. "s Reichsbahndirektionsbezirke Rreslau und Oppeln zus. "s Line laufende Reihe ab 1935, in 
Reziehung gesetzt zu dem Monatsdurchschnitt 1932 — 100, ist nicht möglich, da das räumliche Sebiet des Direktionsbezirks 
Dresden ab 1. Oktober 1934 verkleinert worden ist durch flbgabe eines Leites an den Reichsbahndirektionsbezirk sjalle. 
?°) Reichsbahnüirektionsbezirke Lssen, Köln und Wuppertal zus.
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Fußnoten s. vorangcgangene Seite.

Rheinisch-

Bezeichnung
tircheit

Zeitraum
Provinz Land westfälischer Deutsches

bzw. vasis Schlesien') Sachsen Industrie- Reich')

bezirk')

6. postscheckverkehr . . . Dierteljahrsdurchschn. 1935 116,1") 120,3 123,2") 124,0")
(Gut- und Laftschristcns 1936 124,4") 131,8 136,8") 136,7")

1937 140,1") 149,2 158,7") 156,3")
Dierteljahrs- 
durchschnitt 
1932 109

Diertelj. Zan./März 1938 145,0") 159,0 168,0") 165,2")

„ Ppril/Zuni 1938 152,9") 167,9 175,8") 174,4")

„ Zuli/Septbr. 1938 159,1") 167,8 183,9") 185,5")

„ Dkt./Dezbr. 1938 186,4") 199,0 206,1") 209,3")

Dierteljahrsdurchschn. 1938 160,8") 173,4 183,5") 183,6")

7. Paketverkehr.............. Kalenderjahr 1935 115,7") 121,2 121,4") 120,9")

(abgcsandtcPaketc lzalenderjahr „ 1936 125,7") 132,9 130,4") 130,6")
cinschl. der Postgüter sowie 
versiegelter u. unversiegelter 1932 — 100 „ 1937 132,2") 140,0 137,7") 135,5")
Wertpakete nach dem Zn- 
und Auslandes „ 1938 137,7") 149,1 145,8") 143,6")

8. flbgefertigte Reisende.
wonats-

Monatsdurchschnitt 1935 99,3") 101,6-°) 114,1")

„ 1936 102,5") . '°) 109,0-°) 123,4")
durchschnitt
1932 100 ,, 1937 113,4") 122,3-°) 138,5")

„ 1938 134,1") . '°) 136,1-") 150,4")

Übersicht 1a

flufkommen an kinkommensteuer aus toknabjügen) im Nechnungsjastr) ISZ^/ZS

lä e b i e t in M/ je Linwohner S e b i e t in Mr je Linwohner

Oberfinanzbezirk Schlesien 13,37 Württemberg........................................ 29,82

Land Sachsen........................................ 27,74 Oberfinanzbezirk Münster . . . 23,06

Ihüringen............................................. 20,53 Deutsches Reich.................................. 26,66

^) Lin schl. der zentral abgeführten Lohnsteuerbeträgc sab Rechnungsjahr 1928/29: Reichsbahn und 
außerdem ab Rechnungsjahr 1937/38: Wehrmacht, Justizverwaltung und ein leil von Dienststellen des Reichsarbeitsministeriums): 
svgl. Fußnote 8 bei Übersicht 1s. -) Dom 1. Ppril bis 31. März.
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Uber

flufkommen an Vesitz'

sicht?

und verkedrsteuern )

sebiet

vesitz- und 
verkehrstcuern insgesamt')

—----------- ------------------ --------------------------)

Linkommensteuer 
aus Lohnabzügen")')

veranlagte kinkommensteuer') 
sahne Steuerabzug 

von flufsichtsratsvergütungen 
und ohne Krisensteuer sResteh

Körperschaftsteuer')
sab 1. Januar 1935 einschl. Körperschaftsleuer 
der öffentlichen Betriebe. — Lrhöhung durch 
Seseh vom 27. flugust 1936 für 1936 und 
1937 sowie durch Seseh vom 25. Juli 1938 

für die Jahre 1938—1940!

Umsatzsteuer')
sab Dezember 1935 einschl. 

Umsahausgleichsteucrj

Rechnungsjahr"! 
1932/33 ---100

Rechnungsjahre

Vierteljahrs­
durchschnitt 

1932/33 --100

Vierteljahre

Rechnungsjahr 
1932/33 —100

Rechnungsjahre

viertcljahrs- 
durchschnitt

1932/33 100

Vierteljahre

Rechnungsjahr 
1932/33 -- 100

Rechnungsjahre

Vierteljahrs­
durchschnitt 

1932/33 — 100

Vierteljahre

Rechnungsjahr 
1932/33— 100

Rechnungsjahre

Vierteljahrs­
durchschnitt 

1932/33 — 100

Vierteljahre

Rechnungsjahr
1932/33 — 100

Rechnungsjahre

Dicrteljahrs- 
durchschnitt 

1932/33 -- 100

Vierteljahre

1934/

35

1935/

36

1936/

37

1937/

38

flpril/ 
Juni 
1938

Juli/ 
Sept. 
1938

Okt./ 
vez.
1938

1934/

35

1935/

36

1936/

37

1937/

38

flpril/ 
Juni 
1938

Juli/ 
Sept. 
1938

vez. 
Okt./ 
1938

1934/

35

>935/

36

1936/

37

1937/

38

flpril/ 
Juni 
1938

Juli/ 
Sept. 
1938

Okt./ 
vez.
1938

1934/

35

1935/

36

1936/

37

1937/

38

flpril/ 
Juni 
1938

Juli/ 
Sept.
1938

Okt./ 
vez.
1938

1934/ 

35

1935/

36

1936/

37

1937/

38

flpril/ 
Juni 
1938

Juli/ 
Sept.
1938

Okt./ 
Dez.
1938

Schlesien seinschl. kreis Lrau- 

stadts's........................... 128,5 148,4 176,8 216,4 225,2 275,3 323,9 112,2 166,6 178,9 184,8 193.5 205,1 219,9
142,2 187,0 258,4 343,0 394,8 510,4 562,3 - °) -°) - °) . °) - Ü 133,3 137,8 156,1 180,1 183,0 197,3 213,8

Ihüringen.................................. 122,2 144,6 195,7 237,6 245,2 333,0 345,4 121,2 185,9 225,7 250,4 263,1 281,1 307,0 149,7 200,8 308,1 461,4 502,3 795,7 771,1 223,0 370,2 628,5 934,4 868,8 1751,8 1656,0 145,1 155,9 199,4 234,9 243,2 256,8 282,7

Sachsen-Land............................. 123,5 139,0 170,7 212,3 230,8 299,5 278,3 119,8 177,0 195,8 211,5 223,3 232,6 237,5 133,3 184,6 256,2 362,7 451,5 632,0 531,6 157,4 396,1 639,1 1069,2 978,5 2108,2 1781,2 133,2 134,0 153,8 176,1 182,5 188,2 205,1

Württemberg............................. 138,2 173,4 223,0 270,9 266,0 373,1 366,6 136,0 218,5 250,7 270,9 385,5 298,5 312,9 161,2 234,5 343,3 476,0 49I.2 810,0 773,2 362,2 705,5 1257,2 1677,7 1255,1 3061,1 2922,6 155,2 167,3 196,1 224,1 227,1 244,3 265,2

Deutsches Reich"!....................... 123,5 153,5 194,9 244,2 263,0 345,6 344,9 - ü - ') - ü - ') - Ü - Ü 142,6 197,9 291,5 408,6 476,2 689,9 642,3 302,0 560,2 989,5 1467,3 1548,4 2739,4 2484,1 138,3 149,1 176,4 203,3 211,7 242,9 266,5

*! Eigene Berechnungen für die Linzeigebiete auf Srund der von dem betreffenden Llberfinanzpräsidium bzw. Statistischen flmt 
rheinisch-westfälischen ündustriebezirk liegen erst ab Rechnungsjahr 1935 vor. "s Ohne die zentral abgefichrten Lolinsteuerbeträge svgb 
des „Gesetzes über die Sebietsbereinigungen in den östlichen preußischen Provinzen" vom 21. März 1938. "j von einer Berechnung ist 
Buchungsvocgänge heruntergedrückt worden ist und dadurch zu niedrig erscheint, so daß sich ein irreguläres Lntwicklungsbild ergeben 
der reichsgesehlichen Steuerbestimmungen aus das Saarlands: einschl. ö st erreich 1938 für Umsatz-, wechsel- und Reichsfluchtsteucr 
wechsel-, Versicherung-, Srunüerwerb-, Rennwett- und Lotteriesteuer, veförderung-, Kraftfahrzeug-, Urkunden-, Lrbschaft- und Reichs 
Reich vorerst nicht möglich. Vie entsprechenden Lntwicklungsziffern sind dalzer zunächst weggelassen worden.

's Unter Berücksichtigung der seit 1933 erlassenen Steuergesetze, insbesondere derjenigen vom 16. Oktober 1934 für veranlagte 

laufend überlassenen Unterlagen, für das Reich auf Srund der Veröffentlichungen des Rcichsfinanzministeriums. — Unterlagen für den 
Lußnote 8 bei Übersicht 1s. "! Rechnungsjahr jeweilig vom 1. flpril bis 31. wär;, 's flb 1. Oktober 1938 neuer Sebietsstand auf Srund 
insofern abgesehen worden, als die flusgangszahl für das Rechnungsjahr 1932 bzw. den Vierteljahrsdurchschnitt durch technische 
würde. "! flb Rechnungsjahr 1936/37 einschl. Saarland sfür Rechnungsjahr 1935/36 nur teilweise einschl. Saarland infolge Überleitung 
sab 1. wais: für Beförderung steuer sab 15. Junis: einschl. sudetendeutsche Sebiete 1938 für kapitalverkchrsteuern, 
fluchtsteuer sab 10. Rovembers. 's flus den in Fußnote 8 bei Übersicht 1 angegebenen Sründen ist ein genauer vergleich mit dem

Linkommen-, Lohn-, Kapitalertrag-, Körperschaft-, vermögen- und Umsatzsteuer.

Uber 

flufkommen an vesit^ 

auf 1 kin-

Seblet

1932/

33

Vesitz- und

1932/

33

kinkommenstcuer
veranlagte

söhne Steuerabzug
verketzrsteuern insgesamt*)*)

Okt./ 

Dez. 
1938

aus Lohnabzügen*)')

Okt./ 

Dez. 

1938

1932/

33

flufsichtsrats- 
und ohne Krisen'

RechnungsjahrRechnungsjahre "!

1937/

38

flpril/ 

Juni
1938

Juli/ 

Sept.
1938

Rechnungsjahre

1937/

38

flpril/ 

Juni
1938

Juli/ 

Sept.
1938

1934/

35

1935/

36

1936/

37

1934/

35

1935/

36

1936/

37

1934/

35

1935/

38

1938/

37

Württem­
berg ... 62,9 87,0 109,1 140,3 170,5 41,9 58,7 57,7 10,2 13,8 22,2 25,4 27,5 7,2 7,6 7,9 9,7 15,7 22,8 33,5

Ihü­
ringen . . 46,8 57,2 67,6 91,6 111,2 28,7 39,0 40,4 7,3 8,9 13,7 16,6 18,4 4,8 5,2 5,6 6,2 9,3 12,4 19,1

Ü Dgl. Lußnote 1 bei Übersicht 2. "! Rach der Volkszählung vom 16. Juni 1933. ! Rechnungsjahr jeweilig volN

sicht 3

und verkelirsteuern j

wohner") in Ml

kinkommensteuer
von
Vergütungen 
steuer sRestej

1

Körperschaftsteuer')
Umsatzsteuer')

sab Dezember 1ZZZ 
einschl. Umsatzausgleichsteuer!

flpril/ Juli/ Okt./
Rechnungsjahre

flpril/ Juli/ Okt./
Rech nungsjahre

flpril/ Juli/ Okt./

1937/ Juni Sept. Dez. 1932/ 1934/ 1935/ 1936/ 1937/ Juni Sept. vez. 1932/ 1934/ 1935/ 1936/ 1937/ Juni Sept. Dez.
38 1938 1938 1938 33 35 36 37 38 1938 1938 1938 33 35 36 37 38 1938 1938 1938

46.4 12,0 19,7 18,8 1,5 10,9 19,4 25,9 4,8 11,8 11,3 21,9 34,0 36,7 43,0 49,1 12,4 13,4 14,5

28,6 7,8 12,3 11,9 1,8 3,9 6,6 11,1 16,5 3,8 7,7 7,3 15,9 23,1 24,8 31,7 37,4 9,7 10,2 11,2

R flpril bis 31. März. *j Ohne die zentral abgeführten Lohnsteuerbeträge svgl. Lußnote 8 bei Übersicht 1s. 
's Vgl. Lußnote 's bei Übersicht 2.
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Übersicht 4

Sleuerrückstände an Vesitz- und verkelirsteuern )

^s Zusammengestellt auf gründ der vom Oberfinanzpräsidium Schlesien laufend überlassenen Unterlagen. prov. Schlesien 
einschl. kr. Lraustadt und ab 1. Oktober 19ZS neuer Sebietsstand auf Srund des „gesehes über die Sebietsbcreinigungen in den 
östlichen preußischen Provinzen" vom 21. März 1938.

Stichtag

Die Steuerrückstände betragen in v. tz. des Steuersolls

Schlesien-s vresden Leipzig

im Oberfinanzbezirk

vüsseldorf Köln Westfalen

im 
Brutschen 

Beich 
sflitreichs

Magde­
burg Ilzüringen

1.10.1932 31,2 24,1 34,2 24,1 26,8 30,8 32,9 20,5 27,4
1. 4.1933 29,3 23,3 34,3 22,2 25,0 24,8 31,8 19,0 25,8
1. 5.1934 25,3 20,3 26,0 17,9 20,7 23,3 36,1 17,8 23,2
1.11.1934 22,7 18,6 23,7 16,5 18,0 16,8 31,9 18,2 20,6
1. 5.1935 19,2 14,1 19,2 13,2 14,9 12,9 26,9 16,6 17,6
1.11.1935 19,1 12,0 17,5 9,8 16,0 12,5 27,3 15,2 16,3
1. 5.1938 20,1 9,7 14,4 8,0 11,7 8,1 15,1 11,9 13,0
1.11.1936 18,6 8,2 9,5 6,6 12,5 7,9 13,0 10,9 11,5
1. 5.1937 16,8 6,7 7,6 5,6 8,9 6,7 9,4 9,9 10,0
1.11.1937 14,7 6,1 7,7 5,3 9,0 7,5 8,5 9,1 9,8
1. 5.1938 13,6 4,4 8,2 5,3 6,9 8,7 8,2 7,4 8,9
1.11.1938 13,0 5,3 7,4 4,4 7,9 6,7 5,8 6,5 8,1

Übersicht 5

kntwicklung der Spareinlagen 
in verschiedenen schlesischen Sparkassen )

Übersicht 6

Vurchschnittslökne sämtlicher angelegten 
flrbeiter >

Bezeichnung

Bestand 
Ende 

Bezbr. 1938^1 
absolut 

in 1000 Ml

Entwicklung 
sZahresüurch- 
schnitts stand 

1932-s 
- 1V0fZ

Provinz Schlesien"!....................... 962 661 169,92
Stadtsparkasse Breslau . . . 141 210 142,45
Kreissparkasse Breslau . . . 18 970 135,45
Stadtsparkasse Sörlih . . . 32 529 130,78
Stadtsparkasse Liegnch . . . 17 442 174,38
Stadtsparkasse Waldenburg 13 119 152,24
Kreissparkasse Waldenburg 15 467 190,35
Stadtsparkasse Schweidnitz . . 8 353 163,70
Stadtsparkasse lZirschberg . . 11733 128,73
Kreis^parkasse Ejirschberg . . 8 849 182,34
Stadtsparkasse Brieg .... 9 228 142,72
Stadtsparkasse Slogau . . . 8 090 141,86
Stadtsparkasse Lauban . . . 8 550 188,34
Stadtsparkasse Lanüeshut . . 2 446 123,71
Kreissparkasse Landeshut . . 4 892 174,52
Stadtsparkasse Beurode . . . 4 679 121,33
Staütsparkasse Ejindenburg OS. 14 794 194,28
Stadtsparkasse kleiwih . . . 18 101 219,33
Kreissparkasse gleiwih . . . 12 130 138,86
Stadtsparkasse Beuchen OS. . 18 974 139,37
kreissparkassc Beuchen NS. . 12 932 133,24
Staütsparkasse Batibor . . . 7 309 117,21
Kreissparkasse Batibor . . . 6 008 141,61
Stadtsparkasse Oppeln . . . 12 078 148,87
Kreissparkasse Oppeln . . . 19819 165,26
Stadtsparkasse Beisse .... 12 427 121,59
Kreissparkasse Beisse .... 8 908 193,90

Zusammenstellung und eigene Berechnungen nach den 
vom Schles. Sparkassen- und Siroverband, Breslau, laufend 
zur Verfügung gestellten Unterlagen.

vorläufige Ergebnisse, da teilweise noch ohne Einbczug 
der am 31. vezember 1938 fällig gewesenen Zinsen.

"I Sebietsstand vom 1. Oktober 1938.
's Einschl. flufwertungsspareinlagen und — im jeweiligen 

Zalle — einschl. der Einlagen aufgenommener Sparkassm.
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's Entnommen aus „Beichsarbcitsblatt" Zahrg. 1938 Ejeft31 
bzw. Zahrg. 1939 lzeft 6.

Bergbauzweigc

Bergbaubezirke

Errechnetes 

Sesamteinkommen 
(Leistungslohn 

einschl. Versicherungsbeiträge Ler 
Arbeiter, Zuschläge sür Über­

arbeiten, Hausstands- und Kinder­
geld, llriaubsvergütung, Wert 
der wirtschaftlichen Beihilfen 

und Vergütung für die an den 
bezahlten Feiertagen nicht 

verfahrenen Schichten)

je angelegten flrbeiter
Ml

1. Vierteljahr 3. Vierteljahr

1. Steinkohlenbergbau 1938 1938

Oberschlesien .... 459 451

Biederschlesien . . . 435 439

Sachsen........................................ 490 494
Biedersachsen und Löbejün . 471 488
Biederrkein-Westfalen. . . 551 556
flachen........................................ 581 510
Saar.............................................. 490 591

2. Braunkohlenbergbau

OstelbischesSebiet. . 464 508
westclbischcs gebiet einschl.

Kassel und Land kessen . 485 526
Biederrheinisches gebiet 

sBezirk Kölns und Wester­
wälder gebiet.................. 597 624

Bagerisches gebiet der jün­
geren Braunkohle . . . 409 424



Übersicht ?

Vas flufkommen an wichtigen Steuerarten in öen schlesischen sinan;amtsbe;irken 
im Kalenderjahr 1SZS auf l kinwohner ) berechnet)

Finanzamtsbezirke 
bzw. Sebiete

Lohnsteuer^
veranlagte 

Linkommen- 
stcucr

Körperschaft- 
steuer

Umsah­
st euer

Vermögen- 
steuer

veutsches Reiches.......................................................................... - ') 44,56 32,18 47,76 5,73
Provinz Schlesiens .................................................................... 12,51 21,88 12,52 27,97 3,38
veuthen US.................................................................................... 16,44 15,53 10,73 22,00 3,25
Rolkenhain..................................................................................... 3,72 12,36 1,37 14,69 1,87
Rreslau-Lanü............................................................................... 8,25 31,47 7,49 29,51 3,96
Rreslau-Stadt°s.......................................................................... 31,79 42,7« 24,72 41,28 5,83

8,27 22,48 13,93 31,8« 3,14
9,35 26,76 14,01 24,93 3,41

Lose! VS........................................................................................... 5,09 10,63 4,21 13,50 2,41
Falkenberg US..................................'..........................................
Fraustadt-s.....................................................................................

2,82 12,05 0,30 13,86 2,02
6,33 19,55 9,23 4«,31 3,51

Fregstadt..................................................................................... 10,20 18,05 17,54 33,58 4,6«
Slah................................................................................................ 9,03 16,30 6,06 25,44 2,34
Sleiwih........................................................................................... 16,21 15,52 32,70 39,47 6,19
Slogau........................................................................................... 7,47 18,61 3,10 23,86 2,79
Sörlih ............................................................................... 17,69 30,43 15,96 34,87 3,61
Soldberg..................................................................................... 6,15 1K,17 5,45 22,59 2,70
Sroß Strehlih................................................................................ 8,31 6,99 4,20 18,35 1,2«
SrottKau..................................................................................... 3,36 19,31 2,66 17,80 4,14
Srünberg^s..................................................................................... 9,63 22,14 13,3« 32,81 2,46
Suhrau ............................. 4,2« 17,78 1,99 19,82 2,33
Suttentag......................................................................................
Habelschwerdt ..........................................................................
Hindenburg US..............................................................................

2,15
3,92

15 50

4,83 
7,88 
8,24

0,58
1,94

21,12

10,64
16,77
23,71

0,58
1,19
1,2«

Hirschberg..................................................................................... 14,56 28,03 20,34 24,11 3,82
Hogerswerda................................................................................
Jauer.................................................................................................

8,88
7,88

12,80
27,60

2,54
7,16

19,91
30,27

1,13
4,53

Kreuzburg US.................................................................................. 4,44 14,64 2,35 18,79 1,84
Landeshut..................................................................................... 8,0« 17,15 9,«2 30,75 1,66
Lauban ........................................................................................... 7,37 56,47 5,69 28,83 3,59
Leobschüh.................................. ........................................ 3,76 9,66 2,41 17,92 1,56
Liegnih........................................................................................... 16,34 26,28 7,79 30,17 3,63
Löwenberg..................................................................................... 5,68 21,41 2,34 18,34 2,17
Lüben ........................................................................................... 4,01 10,96 5,29 18,59 1,94
Militsch........................................................................................... 4,76 16,53 2,02 19,48 2,95
wünsterberg .......................................................................... 5,68 17,22 2,09 18,40 4,33
Nams lau..................................................................................... 4,76 16,28 2,27 19,86 3,37
Neisse US......................................................................................... 6,95 13,54 6,89 22,93 2,01
Neumarkt..................................................................................... 4.71 19,82 6,92 25,83 3,87
Neurode........................................................................................... 4,93 10,26 6,90 20,47 2,02
Neustadt US.................................................................................... 4,06 10,42 3,67 15,83 1,32

5,14 15,80 2,80 20,54 3,77
Uhlau........................................................................................... 4,72 14,98 1,19 18,55 2,4«

12,54 14,42 15,79 23,77 2,46
7,47 14,96 3,49 17,72 2,78

Reichenbach 11,65 31,61 62,87 45,65 6,57
Rosenberg US.................................................................................. 2,5« 7,35 0,45 9,10 0,62

13,85 22,54 20,10 31,0« 3,79
5agan ........................................................................................... 14,13 37,5« 28,96 40,22 5,33
Schweidnitz..................................................................................... 9,57 23,23 5,97 25,45 2,65
Sprottau..................................................................................... 8,95 19,34 9,51 26,93 2,22
Steinau sUders.......................................................................... 4,93 11,85 0,39 15,92 1,78
Strehlen ........................................................................................... 6,32 21,00 4,55 24,7« 3,43
Striegau...........................................................................................
Irebnih . ......................................................................................
Waldenburg i. Schles....................................................................

9,81
4,67

21,10
33,98

11,8« 
0,47

36,57 
19,00

3,58
4,68

12,95 13,68 11,34 26,98 2,1«

kiciene vercchnungcn nach den vom Uberfinanzpräsidium Schlesien laufend überlassenen Unterlagen.
Ual Fußnote 's bei Übersicht 1 unter Berücksichtigung der Volkszählung vom 16. Juni 1933.
0bne die zentral abgeführten Lohnsteuerbeträge svgl. Fußnote 8 bei Übersicht 1s: ein genauer vergleich mit dem Reich ist 
Zunächst nicht möglich und daher eine Umrechnungsziffer für das Reich nicht angegeben worden.
flb Npril 1936 einheitlich für sämtliche vesih- und Verkehrsteuerarten einschl. Saarland sim Rechnungsjahr 1935/36 
erst teilweise einschl Saarland infolge Überleitung der reichsgesehlichen vestimmungen auf das Saarlands- einschl. 
bst erreich 1938 für Umsah-, wechsel- und Reichsfluchtsteucr sab 1. Mais, für veförderungsteuer sab 15. Junis,- ein­
schließlich sudetendeutsche Sebiete 1938 für kapitaloerkehrsteuecn, wechsel-, Versicherung-, Srund- 
erwerb-, Rennwett- und Lotteriesteuer, vcförderung-, Kraftfahrzeug-, Urkunden-, Lrbschaft- und Reichsfluchtsteuer sab 
10. Novembers. ,
einschl. kreis Fraustadt und ab 1. Uktober 1938 neuer Sebietsstanü auf Srunü des „Sesehes über die Sebictsberemigungen 
in den östlichen preußischen Provinzen " vom 21. wärz 1938.
Finanzamts bezirke Rreslau-Witte, -Rord, -Süd zusammen.
Reuer Sebietsbcstand vom 1. Uktober 1938 auf Srund des „Sesehes über die Sebictsbereinigungcn in den östlichen 
preußischen Provinzen" vom 21. wär; 1938.
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leil V. Übersicht 1

kntwicklung des sremdenverkedrs in Schlesien')

Fremdenverkehr in 24 schlesischen vade -, 6ur- und krholungsorten') 

in den Sommerhalbjahren-) 1 0 ZZ /1 SZ 8

Zeitraum

Fremdes 
aus dem 
In- und 
fluslande 
zusammen

Varunter 
Fremdes 
aus dem 
fluslande

Über­
nachtungen'! 
der In- und 
fluslands- 
frcmdcn 

insgesamt

Varunter 
Über­

nachtungen'! 
der 

flusländer

Durchschnitt- 
liche Über­
nachtungen 
insgesamt 

sIn- und flus- 
landsfrcmdes

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 

der 
flusländer

Sommerstalbialir 1935 ............................ 221956 2 788 2 448 825 29 762 11,1 19,7

1936 ............................ 248 241 3 839 2 688 825 38 58« 19,8 19,1

1937 ............................. 255 533 3 761 2 648 752 35 859 19,4 9,5

1938 ............................. 297 139 3 377 3 997 556 38 466 16,4 11,4

'1 kigene verechnungcn nach den Unterlagen des statistischen veichsamtcs. — IcrUichc Auswertung vgl. „Schlesien/ 
Volk und Naum" 1. Zahrg. s1939j lieft 4, S.391 ff. '! vgl. Übersicht 3. 's flpril bis September. 's veuangekommene Fremde 
sveumeldungenj. '! Linschl. der Übernachtungen der aus den Vormonaten noch anwesenden Fremden.

Übersicht 2

Fremdenverkehr in den 8 schlesischen S r o ß - und Mittelstädten^) 

smit 58008 und mehr Linrvohnern) 

in den Sommerhalbjahren-) 1 gZ 5 /1 0 Z 8

Zeitraum

Fremde'! 
aus dem 
In- und 
fluslande 

zusammen

varunter 
Fremde'! 
aus dem 
fluslande

Über­
nachtungen'! 
der In- und 
fluslands- 
fremden 

insgesamt

Darunter 
Über­

nachtungen'! 
der 

flusländer

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 
insgesamt 

sIn- und flus- 
landsfremde!

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 

der 
flusländer

Sommerkolbjakr 1935 ............................. 156 439 7 753 258 583 12 995 1,7

1936 ............................ 164 386 9 266 261 722 14 549 1,6 1,6

1937 ............................. 189 692 11195 321117 19 394 1,7 1,7

1938 ............................. 262 847 11756 362 976 26133 1,8 1,7

i) vgl. Übersicht 3. "j flpril bis September, 's veuangekommene Fremde sveumeldungenj. 's kinschl. der Über­
nachtungen der aus den Vormonaten noch anwesenden Fremden.
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Übersicht Z 
sremdenverkestr in 24 schlesischen Vade-, Kur- und krkolungsorten 

sowie in den 8 schlesischen 0roh- und Mittelstädten smit 58880 und mehr kinwostnernj 
im Sommerstalbiastr sflpril/September) 1858

1937: 1 Fremder mit 1 Übernachtung. "1 1937: 6 Fremde mit 354 Übernachtungen. ") 1937: kein Fremder. 
'I 1937: ebenfalls 14 Fremde.

Fremdenoerkelirs- 

orte

Deuzugercistc 

Fremde 

insgesamt 

sIn- und flusländer)

Darunter

Fremde aus dem 

fluslande

Übernachtungen der 
In- und fluslands- 
fremdcn seinschl. der 
Übernachtungen der 
aus den Vormonaten 

noch anwesenden 
Fremden)

varunter 
Übernachtungen 

der 
flusländer

D
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

 
flu

fc
nc

ha
lis

da
ue

r i
ns

ge
sa

m
t 

sl
lb

cr
na

ch
tu

ng
en

)
D

ur
ch

sc
hn

itt
lic

he
 flu

fe
nt

- 
lia

lts
da

ue
r d

er
 Au

sl
än

de
r 

sü
be

rn
ac

ht
un

ge
n)

absolut

Verände­
rung 1938 
gegenüber 
1937invlz.

absolut

Verände­
rung 1938 
gegenüber 
1937 in off.

absolut

Verände­
rung 1938 
gegenüber 
1937invlZ.

absolut

Verände­
rung 1938 
gegenüber 
1937invlZ.

slgnetendorf . . . 6 945 18,4 19 — 59,6 59 796 45,6 168 -47,6 8,6 8,8
flltlteide-Dad . . . 15133 24,7 282 53,3 284 833 31,3 5 196 32,5 18,8 18,4
Drückenberg . . . 33 823 3,6 298 — 34,5 179 622 16,6 952 — 51,3 5,6 3,2
lcharlottenbrunn-Dad 4 120 6,6 36 — 18,9 57 172 5,6 524 — 14,6 13,9 17,5
Flinsberg-Dad . . 29 796 6,9 234 47,2 199 317 — 3,6 2 627 47,2 9,6 8,7
Siersdorf i. Dsgb. . 3 948 — 1,9 — - ü 18 993 — 9,5 — - ') 5,9 —
liain i. Dsgb. . . . 12 479 19,3 51 — 19,5 115 967 17,6 438 — 3,1 9,2 8,6
Zannowitz .... 1859 44,4 — . ") 27 457 32,6 — - ') 14,8 —
krumnchübel . . . 28 591 31,6 397 — 3,2 234 121 43,9 2 476 12,5 8,2 8,6
Kudowa-Dad . . . 14 295 16,8 272 — 19,5 241 219 12,5 4 832 — 8,8 16,9 17,8
Latin ...... 564 — 45,3 4 . ') 12 693 — 19,1 48 - ') 22,5 12,6
Lanüeck-Dad . . . 13 289 — 6,7 213 — 14,5 292 879 6,2 3 586 3,6 15,3 16,8
Sbcrnigk .... 1827 35,6 39 44,4 48 195 19,5 1635 15,8 26,4 41,9
Petersdorf i. Dsgb. . 6 862 6,8 11 — 54,2 71 799 6,4 82 — 32,8 16,5 7,5
Deinerz-Dad . . . 16 695 — 16 3 147 — 53,3 244 668 — 9,1 2 921 — 36,5 14,7 19,9
Salzbrunn-Dad . . 9 326 8,4 99 — 43,4 89 251 2,6 942 — 28,4 9,6 9,5
Schmiedeberg . . . 16 998 134,6 33 — 16,8 42 155 97,5 34 — 54,1 3,9 1,6
Schreibeichau . . . 53 965 27,6 992 — 9,4 523 469 46,6 9 579 82,6 9,7 9,7
Schwarzbach . . . 9 634 35,6 5 — 68,7 119 151 17,3 76 — 69,7 12,4 15,2
Seidorf i. Dsgb. . . 6 479 41,2 14 . ') 55 499 25,5 178 91,4 8,6 12,7
Steinseiffen . . . 6 828 31,9 21 — 34,4 62 242 12,8 367 — 3,8 9,1 14,6
Marmbrunn-Daü. . 9 544 44,4 265 19,2 115 253 21,4 2 149 — 3,2 12,1 16,5
wölfclsgrund . . . 3 299 — 4,5 22 — 62,7 38 934 8,4 245 — 54,5 11,9 11,1
Ziegerchals . . . . 7118 — 7,1 79 79,5 64 769 — 5,9 89 — 22,6 9,1 1.1

Zusammen .... 297 136 16,3 3 377 — 19,2 3 697 556 16,9 38 466 7,3 16,4 11,4

Dreslau....................... 198 129 2,5 8 532 — 2,9 264 338 8,7 15 434 — 1,8 1,9 1,8
Sörlch....................... 31967 22,6 933 19,2 53 723 45,4 1736 66,9 1,7 1,9
Liegnitz....................... 29 429 13,2 195 — 15,2 36 895 9,3 238 — 24,7 1,5 1,2
Waldenburg . . . 19 622 6,9 284 67,1 16 379 12,9 645 39,9 1,6 2,3
Leuchen VS. . . - 7 991 11,8 827 36,7 8 878 15,6 946 29,1 1,1 1,1
Sleiroch....................... 11156 — 2,9 298 —17,9 24 991 — 6,7 298 — 17,6 2,2 1,6
IZindenburg Ü3. . . 3 636 — 4,3 67 11,7 6 876 — 2,6 186 26,6 1,9 2,8
Datibor....................... 9 523 17,3 614 41,1 16 662 18,6 662 12,2 1,7 1,1

Zusammen .... 262 847 6,9 11 756 5,9 362 676 12,8 26 133 3,8 1,8 1,7

Übersicht 4
entwicklung des sremdenverkestrs pn- und flusland) in 9 wichtigen schlesischen 

Vade-, Kur- und krstolungsorten )

Sommechalbsatir-) Fremdes
Über­

nachtungen')
Sommerchalbiatir-) Fremd c^) Über­

nachtungen')

l9<)8 143 756 1 497 579 1934 .................................. 123 291 1 443 757
l9^9 134 631 1 582 762 1935 .................................. 135 653 1 763 165
1930 131 667 1 489 855 1936 .................................. 156 246 1 863 395

1931 116 486 1 466 721 1937 .................................. 156 575 1 813 944

1932 ............................. 167 469 1 267 687 1938 .................................. 181 445 2 135 601

1933 .................................. 105 881 1 286 935

ü fllcheide-vad, Flinsberg-Vad, ürumnchübel sDsgb.), Kudowa-Dad, Landeck-Dod, Salzbrunn-Dad, Deinerz-Dad, 
Schreibeichau, Warmbrunn-Dad. °) schril bis September. °) veuangckommene Fremde. ') Linschl. der Übernachtungen der aus 
den Vormonaten noch anwesenden Fremden.
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Übersicht 5

kntwicklung des sremdenverkekrs pn- und fluslands in 9 wichtigen schlesischen Vade-, 
Kur- und krkolungsorten

s o m m er ts a l b j a h r e sflprii bis September)

Zahlder n eu ;uge reisten ZremdenÜ

flltheide-vad.......................
1929

13 897
1932

8 885
1938

15133

slinsberg-vad.......................
1928

14 299
1933

11083
1935

16 130
1938

16 516
1937

19 373
1938

20 706

krummhübel svsgb.s . . .
1928

14 397
1932

12 645
1933

14 666
1934

16 634
1935

16954
1936

20 087
1937

21729
1938

28 591

6udowa-vad.......................
1928

16 097
1933

8 362

Landeck-Vad.......................
1928

20 751
1931

11252

Saizbrunn-Vad ....
1928

7 169
1933

4 845
1937

8 604
1938

9 326

veinerz-vad.......................
1929

18968
1932

14 289
1934

20 018
1935

21321
1936

21528
1937

18 509
1938

16 605

Schreiberhau.......................
1936

31941
1933

22 236
1935

35 981
1936

43 827
1937

42 485
1938

53 965

warmbrunn-vad ....
1929

7 386
1932

4 724
1938

9 544

Zahid er Übernachlunge n^) einschi. der Übernachtungen der
a us den Vormonaten noch anwesenden §rem den

flltheide-Vad.......................
193»

207 651
1932

159 377
1934

225 1S0
1935

221 978
1936

232 190
1937

216 987
1938

284 833

klinsberg-vad.......................
1928

183 399
1933

104 946
1937

205 493
1938

199 317

strummhübcl svsgb.j . . .
1931

100 749
1932

90 276
1934

108 534
1935

133 920
1936

146 599
1937

162 738
1938

234 121

studowa-vad.......................
1929

228 630
1933

159 109
1938

241 210

Landeck-Vad.......................
1929

225 286
1932

139 835

Salzbrunn-Vaü ....
1931

87 578
1932

35 979
1938

89 251

veinerz-vad.......................
1929

266 044
1933

203 994
1935

322 408
1936

363 647
1937

269 038
1938

244 668

Zchreiberhau.......................
1928

290 098
1931

231 367
1934

I 337 386
1935

348 012
1936

415 362
1937

372 293
1938

523 469

lllarmdrunn-Loü ....
1931

102 273
1932

85 185
1934

104 237
1935

69 719
1936

76 239
1937

94 973
1938

115 253

Es ist — ab Sommerhalbjahr 1928 gerechnet — die in diesem Zähre oder in den nächsten Jahren erreichte lzöchstzahl, 
dann der folgende Tiefstand und die Entwicklung seit demjenigen Sommerhalbjahr angegeben worden, in dem die bezeichnete 
höchstzahl erstmalig wieder erreicht bzw. überschritten worden ist.
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Übersicht 6

Fremdenverkehr in 24 schlesischen Vade-, Kur- und krholungsorten ) 
in den Winterhalbjahren-) ab lSZS/Z6

's vgl. Übersicht 3. -j Oktober bis März.

Zeitraum

Fremdes 
aus dem 
In- und 
fluslande 

zusammen

varunter 
Fremdes 
aus dem 
fluslande

über- 
nachtungen'j 
der In- und 
fluslands- 
fremden 

insgesamt

Varunter 
Über­

nachtungen'! 
der 

flusländer

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 
insgesamt 

sIn- und flus- 
landsfremdej

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 

der 
flusländer

winterlialbjakr 1935/36....................... 77 086 1185 673 022 9 964 8,7 8,4
1936/37 .......................94 613 1564 842 691 14 753 8,9 9,4
1937/38 .......................95 615 1376 937 223 12 422 9,8 9,0

Oktober/Vezember 1935 ....................... 32 082 376 279 997 3169 8,7 8,4
1936 ....................... 36 613 482 347 972 4 707 9,5 9,8
1937 ....................... 39 338 532 375 549 4 809 9,5 9,0
1938 ....................... 39 092 353 400 690 6 558 10,2 18,6

"j vcuangekommenc fremde sveumeldungen>. '! kinschl. der Über­
nachtungen der aus den Vormonaten noch anwesenden fremden.

Übersicht ?

Fremdenverkehr in Sen S schlesischen 0roh- und Mittelstädten 1 
(mit soovo und mehr Linwohnern) in den Winterhalbjahren ) gh lSZS/ZK

vgl. Übersicht 3.

Zeitraum

Fremdes 
aus dem 
In- und 
fluslande 

zusammen

Darunter 
Fremdes 
aus dem 
fluslande

Über­
nachtungen'! 
der In- und 
fluslands- 
fremden 

insgesamt

Darunter 
Über­

nachtungen'! 
der 

flusländer

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 
insgesamt 

jIn- und flus- 
landsfremde!

Durchschnitt­
liche Über­
nachtungen 

der 
flusländer

winteichalbjrchr 1935/36 ....................... 154 308 5 947 256 720 10 635 1,7 1,8
1936/37 ....................... 165 404 6 016 272 548 11 031 1,6 1,8
1937/38 ....................... 188 222 7105 332 577 15 229 1,8 2,1

Oktober/Dezember 1935 75 962 3 262 126 021 5 606 1,7 1,7
1936 ....................... 81 582 3 141 135 483 5 696 1,7 1,8

1937 ....................... 92 831 3 789 163 748 7 810 1,8 2,1

1938 ....................... 106 663 3 744 177 278 7 551 1,7 2,0

-'1 Oktober bis März. veuangckommenc Fremde sveumeldungenj. '! kinschl. der Über­
nachtungen der aus den vormonatm noch anwesenden Fremden.
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Übersicht 8

Vie im Sau Schlesien insgesamt 
ausgenommenen KSs.-Urlauber 
in Sen Zaltren lSZZ bis 1SZS )

Übersicht g

Zabl Ser im Sau Schlesien 
ausgenommenen Kvs.-Urlauber) 

aus außerschlesischen Sauen

Beschäftsjahr-s
Zahl der Urlauber 

insgesamt'! Zahl der Urlauber 

im Beschäftsjahr-s

In v. H?s 

der Besamtzahl

1933/34 .... 11073
im Beschäftsjahr-j

1934/35 ....

1935/36 ....

14 797

33 005
1936/37 1937/38 1936/37 1937/38

1936/37 ....

1937/38 ....

61 018

80 578 Berlin .... 22 302 20 536 53,06 40,59

Sachsen.... 6 856 11 251 16,31

6,86

2,03

2,32

22,23

8,43

6,57

4,10

's Vie Zahlmangaben, ebenso für die nebenstehende Über­
sicht 9, beruhen auf den von der veutschcn Arbeitsfront 
VS.-Bemeinschaft „Kraft durch Zrmde", Baudienststelle Schle­
sien, Abteilung veisen, Mandern, Urlaub, zur Verfügung 
gestelltm Unterlagen und z. I. auf eigenen Berechnungen.

-s vom 1. Vovember bis 31. Oktober.
^s Mit einem Aufenthalt von mindestens 7 lagen.

Kurmark . . .

Weser/Lms . .

Halle/Merseburg.

2 883

855

976

4 267

3 326

2 077

lzamburg . . . — 1773 — 3,50

Übersicht 18

kntwicklung Ses JugenSlierbergswesens 
in Schlesien )

Lssen ....

Mecklenburg . .

810

791

1 754

924

1,93

1,88

3,47

1,83

Stichtag
Zahl der 

Jugendherbergen

Zahl der 

vorhandenen 

Betten

Magdebg./Pnhalt

Pommern . . .

658

925

857

841

1,57

2,20

1,69

1,66

Westfalen-Süd 404 799 0,96 1,58

1.1.1933 ....................... 201 5 400 Saarpfalz . . . — 547 — 1,08
1.1.1934 .......................

1.1.1935 .......................

155

173

5 450

5 500 Vanzig .... — 488 — 0,96

1.1.1936 .......................

1.1.1937 .......................
168

161

5 606

6 216
Schlesw./Holstein — 456 — 0,90

1.1.1938 ....................... 148 6 441 Ostpreußen . . 1 496 425 3,56 0,84
>.1.1939 ....................... 138 6 201

Thüringen. . . — 199 — 0,39

Zahl der Varunter von
Württemberg. . 393 89 0,93 0,18

Zeitraum Übernachtungen ausländischen Süd-Hannover/
insgesamt Jugendwanderern Braunschweig . 1 517 — 3,61 —

Kalenderjahr 1933 . . 210 559
vüsseldors. . . 652 — 1,55 —

1934 . .

1935 . .

1936 . .

1937 . .

1938 . .

223 139

317 965

385 243

1538

3 913

3 501

6 969

Kurhessen . . . 518 — 1,23 —

419 300

442 814
Insgesamt 42 036 50 609 100,00 100,00

Hach den laufend zur Verfügung gestellten Unterlagen 
des Landesverbandes Schlesien im Beichsverband für deutsche 
Jugendherbergen und eigene Berechnungen.
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Teil VI. Übersicht 1

Schlesiens Süterverkelir mit den außerschlesischen Sebielen des Veutschen Neichs und dem 

fluslande aus der kisenbasin und den Vinnenwasserstraßen in den lastren 1SZS bis lSZ?

wichtige 
Süterarten

sfluszug aus 
der reichsamti. 
Süteroerkehrs-

statistiks

Zahl versand kmpfang

Versand­
überschuß s4f 

bzw. 
kmpfangs- 

Lberschuß s—f

wichtige 
Süterarten 

sfluszug aus 
der reichsamtl. 
Sütcrverkehrs- 

statistikf

Zahc versand kmpfang

Versand­
überschuß s-ch 

bzw. 
kmpfangs- 

überschuß s—>

in Ionncn in Bonnen

Weizen.................

Roggen..............

berste.................

Hafer.....................

Kartoffeln ....

Zuckerrüben . . .

blsaaten, 
Ölfrüchte . . .

Roggen- und 
Weizenmehl. .

Rohzucker ....

Verbrauchszucker

Eisenerze, 
Manganerz . .

Steinkohlen . .

Steinkahlen- 
brikctts ....

Stcinkohlcnkoks

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935
1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

71 452 6 554

147 966 4 065

79 479 12 637

85 327 25 676

95 526 50 338

45 265 26 103

86 172 7 358

100 937 3 593

87 937 9 039

19 097 10 699

9 996 6 760

6 706 6 810

94 388 37 048

80 247 32 821

154 394 49 845

26 002 22 533

34 932 12 307

48 737 11 203

6 788 4176

9 180 3 470

9 529 5 293

107 791 4 300

108 446 4 520

117 137 7136

79 818 3 791

124 268 2 380

145 584 36

116 708 3 368

65 334 1 073

81960 918

101575 297 040

128 148 314 856

145 280 365 371

11879185 16 914

13137164 16170

15254197 40 372

147 263 5 680

136 190 7 587

144 121 5 994

1 727 835 24 500

1 983 451 45 536

2 400 933 ! 47 362

-t- 64 898

4- 143 901

-i- 66 842

-I- 59 651

-1- 45188

19162

4- 78 814

4- 97 344

4- 78 898

4- 8 398

4- 3 236

104

4- 57 340

4- 47 426

4- 104 549

4- 3 469

4- 22 625

4- 37 534

4- 2 612

4- 5 710
4- 4 236

4- 103 491
-j- 103 926

4- 110 001

4- 76 027

4- 121 888 

— 145 548

4- 113 340

4- 64 261

4- 81042 

— 195 465

— 186 708 

— 220 091

4- 11 862 271

4- 13 120 994

4- 15 213 825

4- 141 583

-l- 128 603

138 127

-l- 1 703 335

4- 1 937 915

-l- 2 353 571

Roh­
braunkohlen .

Braunkohlen­
briketts ....

Braunkohlcn- 
koks.............

Benzin.................

Benzol.................

Rohe u. bearbeit.
Ratursteine. .

Zement, Mörtel . 

wolle....................

Baumwolle . . . 

flndere Spinn­
stoffe ............

Sarne.................

Papierholz....

Srubenholz....

Holzwarcn....

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

1935

1936

1937

109 205

125 492

143 797

984 498

1 023 240

1121 632

654

213

82

1062

2118

15 594 

40176 

41052

39 965

2 153 301

2 418127

2 921 906

397 490

387 124

437 815

1 071 

1374

1417

624

949

818

7 548

8 674

18 549

8 363

9 008

9 464

34 235

33 147

35 774

10 335

9 072 

9186

29 626

34 312

44 507

140 001

132 833

135 910

242 910

273 785

286 313

8 966

7 068

8 848

58 939

80 617

86 839

13 509

12 451

13 088

90 839

64 279

89 817

19 667

27 857

31 447

4 235

4 209

4 253

4 786

7 354

7 187

21 837

20 853

32 415

14 403

13 372

12 677

298 866

265 539

262 215

56 360

73 581

70 882

11068

14 027

16 151

— 30 796

— 7 341

4- 7 887

-1- 741 588

-l- 749 455

-l- 835 319

— 8 312

6 855

8 766

— 57 877

78 499 

71245

-1- 26 667

-l- 28 601

-l- 26 877

-1- 2 062 462

-l- 2 353 848

4- 2 832 089

- l- 377 823

- l- 359 267

4- 406 368

— 3164 

2 835

— 2 836 

4162 

6 405

6 369

14 289

— 12179

13 866 

— 6 040 

— 4 364

3 213

— 264 631

— 232 392

— 226 441

- 46 025

64 509 

61696

4- 18 558

-l- 20 285

4- 28 356
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noch: Übersicht 1

flußcr lebendem Vieh.

wichtige 
Süterarten 

spuszug aus

Versand- 
überschuß s4-f

Zahl versand kmpfang bzw.
der reichsamtl. 
Süterverkehrs-

kmpfangs- 
überschuß s-f

statistiks

in lonnen

Zellstoff, lZolz-
schliff,Strolistoff 1935 78 805 37 235 4- 41570

1936 77 317 52 040 -i- 25 277
1937 71 506 67 385 4- 4121

Papier,Pappe. . 1935 160 094 16 941 4- 143 153

1936 169 777 14 741 4- 155 036
1937 170 441 16 623 4- 153 818

6las, Siaswaren 1935 66 804 16 311 4- 50 493
1936 68 128 18 205 4- 49 923

Sießerei-u.waiz- 1937 67 168 19 282 4- 47 886

werkerzeugnisse 1935 206 716 248 336 — 41620
Lisen- und Stahl- 1936 248 155 302 040 — 53 885

waren seinschl. 
waschinen und 1937 252 293 297 806 45 513

flpparatef . . 1935 103 025 133 973 — 30 948
1936 144 733 166 414 — 21681

IZohkupfer, 
stupferlegic- 1937 146 622 192 157 — 45 535

rungrn .... 1935 2161 2 399 238

1936 2 647 2 477 — 170

vohzink, Zink- 1937 3 200 2 858 4- 342

Icgierungen. . 1935 2 844 22 291 — 19 447

1936 3 982 24 148 20166

1937 3 379 22 851 19 472

wichtige 
Süterarten 

chuszug aus 
der reichsamtl. 
Süterverkehrs- 

statistiks

Zahr versand kmpsang

Versand­
überschuß s4-s 

bzw.
Lmpfangs- 

überschuß s—s

in lonnen

IZohblei, vlei- 
legierungen. . 1935 377 3157 — 2 780

1936 476 1962 — 1486

M.-Metast- 1937 655 1285 630

Halbzeug . . . 1935 14 680 6 255 4- 8 425

1936 14 181 5 833 4- 8 348

M.-Mctall- 1937 10 984 5 320 4- 5 664

waren.............. 1935 1 305 7 416 — 6111

1936 1 670 9 792 — 8122

Fahrzeuge 1937 2 427 12 149 — 9 722

aller prt. . . . 1935 25 462 21 754 4- 3 708

1936 19 786 28 394 — 8 608

Sesamtgüter- 1937 22 052 32 106 — 10 054

verkehr .... 1935 21237163 4 595 516 4- 16 641 647
ssämtliche in der 
reich sämtlichen 1936 23569304 4 966 015 4- 18 603 289

Statistik erfaßt. 
Süterarten'f

1937 27240807 5 688 495 4- 21 552 312

Übersicht 2

Schlesiens Süterverkehr mit den außerschlesischen Sebieten des Deutschen Neichs und dem 
fluslande auf der kisenbahn und den Vinnenwasserstraßen in den Zähren lSZr bis lSZ?

4- — Persandüberschuß, —kmpfangsüberschuß

in lonnen

pußcr lebendem Vieh.

Zahr

wichtige 6üterarten
sfluszug aus der reichsamtlichcn Sütcrverkehrsstatistiks

6esamt- 
güterverkehr 
(sämtliche in der 
reichsamtlichen 

Statistik ersatztenWeizen voggen lZafer S erste
ölsaaten, 
Mfrüchtc

Roh- und 
Verbrauchs­

zucker

Steinkohlen 
lRohkohlc, 

Brikcttc, Koks)

Braunkohle 
(einschl. 

Brikette, Kots)

Slas, 
Slas- 
waren

1932 4- 35 565 — 31865 4- 23 954 4- 77 602 — 2 784 4- 68 987 4- 10 276 374 4- 922 772 4- 35 820 4- 12 503 273

1933 4- 105 584 4- 89 271 4- 31174 4- 76 050 — 6 659 4- 137 380 4- 10 643 279 4- 913 612 4 40 283 4- 13 331 107

1934 4-181160 4- 113 824 4- 16 897 4- 78 829 — 5 982 4- 176 687 4- 12 254 533 4- 843 775 4- 48 092 4- 15 172 710

1935 4- 64 898 4- 59 651 4- 8 398 4- 78 814 4-2 612 4- 189 367 4- 13 707 189 4- 702 480 4- 50 493 4- 16 641 647

1936 4- 143 901 4- 45 188 4- 3 236 4- 97 344 4-5 710 4- 186 149 4- 15 187 512 4- 763 651 4- 49 923 4- 18 603 289

1937 4- 66 842 4- 19162 — 104 4- 78 898 4- 4 236 4- 226 590 4- 17 705 523 4- 834 440 4- 47 886 4- 21 552 312
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rett VII.

Vie schlesische fluswanderung nach europäischen und überseeischen Ländern )

Übersicht 1: Zahider beratenen Personen

Beschäftsjahr s1. 4. bis 31. 3.s flnzahl

flpril/Zuni 1933 ....................... 1188

Zuli/September 1933 ....................... 1047

vktober/vezember 1933 ....................... 858

Zanuar/Wärz 1934 ....................... 679

Zusammen 1933/34 3 772

flpril/Zuni 1934 ....................... 721

Zuli/September 1934 ....................... 633

vktober/vezember 1934 ....................... 617

Zanuar/Wärz 1935 ....................... 535

Zusammen 1934/35 2 506

flpril/Zuni 1935 ....................... 598

Zuli/September 1935 ....................... 811

Vktober/vezember 1935 ....................... 1132

Zanuar/Wärz 1936 ....................... 885

Zusammen 1935/36 3 426

flpril/Zuni 1936 ....................... 793

Zuli/September 1936 ....................... 578

Vktober/vezember 1936 ....................... 655

Zanuar/Wärz 1937 ....................... 753

Zusammen 1936/37 2 779 (1 349)-)

flpril/Zuni 1937 ....................... 716

Zuli/September 1937 ....................... 634

vktober/vezember 1937 ....................... 624

Zanuar/Wärz 1938 ....................... 1150

Zusammen 1937/38 3 124 (1 799)-)

flpril/Zuni 1938 ....................... 1 771 I
l3 386)-)

Zuli/September 1938 ....................... 1852 s

vktober/vezember 1938 ....................... 5 967 <5 907)-)

fluf Brund von Unterlagen der Schlesischen fluswandercr- 
beratung, Breslau. — "textliche fluswertung vgl. „Schlesien/ 
Volk und Naum" 1. Zahrgang s1939) Heft 4, S. M3.

-) Vie fflammerzahl bedeutet Zahl der Zuden.

Übersicht 2: Verus der leratenen Personen

verufsgruppe
Beschöftsjahr s1. 4. bis 31. 3.)

1833/31 !
183-1/35 1335/36 1836 37 1937/38 1.1 bis 

31.12.38

Land- u. Forst­
wirtschaft, 
Särtnerei, 
vier- u. Fisch­
zucht, Zagd . 204 237 327 285 278 269

Bergbau, auch 
Hütten- und 
Salinenwesen, 
lorfgräberei . 12 7 17 14 14 8

Industrie sBe- 
werbewesen), 
auch Bau­
wesen, Steine 
und krden . . 596 451 589 500 552 477

H and elsgew erbe, 
auch Versiche­
rungsgewerbe 964 540 896 697 818 3 322

Vast- u. Schank- 
wirtschasts- 
gewerbe, ver- 
kehrsgewerbe 29 28 60 52 45 168

Häusliche 
vienste snicht 
gewerblich) 95 146 101 106 113 160

Lohnarbeit 
wechselnder 
flrt.............. 14 40 49 32 37 109

Sonstige freie
Berufe, auch 
öffentlicher 
sStaats- usw.) 
vienst .... 603 318 300 290 321 723

Besundheits- 
wesen, hggie- 
nisches Be­
werbe einschl. 
Wohlfahrts­
pflege .......... 432 154 235 154 148 510

3 844

vhne Beruf bzw. 
ohne Beruss- 
angabc .... 823 585 852 649 798

Zusammen 3 772
! 2 506

3 426 2 779 3124 9 590
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Übersicht Z

Zahl der fluskünste nach Ländern

Länder

Seschäftsjatzr >1. 4. bis 31. 3.j

1933/34 1934/35 1935/36 1936/37 1937/38 1. 4. bis
31.12. 38

Zinnland........................................ ..... 2 5 10 2 4 4
Schweden, Norwegen, Spitzbergen . . 86 78 84 43 45 75
Dänemark mit Island............................. 42 22 36 19 20 23
Sroßbritannien mit Irland .... 144 97 90 91 87 343
Niederlande.................................................... 245 84 95 48 75 247
Belgien, Luxemburg.................................. 63 26 32 23 19 41
Frankreich.................................................... 288 69 49 28 34 93

Zusammen: Nord-und Westeuropa 876 381 396 254 284 826

Spanien......................................................... 128 46 41 20 23 19
Portugal......................................................... 66 26 13 3 6 13
Italien......................................................... 233 89 112 142 114 111
Schweiz......................................................... 109 57 56 35 47 60

Ischecho-Slowakei .................................. 209 60 116 92 178 167
Österreich......................................................... 64 48 62 128 61 —

Ungarn......................................................... 82 80 77 83 36 25
Südslawien.................................................... 140 41 53 25 33 14
löriechenland.............................................. 11 29 35 30 13 3

Numänien................................................... 26 38 39 20 20 12

Bulgarien.................................................... 16 24 33 18 18 5

Sonstiges Südost-Luropa....................... 23 46 38 20 14 8

Zusammen: Wittel- u. Südeuropa 1 101 584 675 616 563 437

Sowjetunion.............................................. 11 20 20 6 3 2

Polen............................................................... 71 34 29 22 35 25
Memelgau und Danzig............................. 14 15 14 13 6 7
kstland, Lettland, Litauen....................... 14 3 11 6 5 9

Zusammen: Osteuropa....................... 116 72 74 47 49 43

Zusammen: Luropa....................... 2 081 1037 1145 917 896 1 306

Nord-, Mittel- und westosien . . . 1112 626 1027 321 407 1650
darunter: Palästina....................... 1077 578 975 290 375 1632

Südasien 61 58 40 36 37 59
Dstasien......................................................... 48 30 23 12 23 916

Zusammen: flsien............................. 1221 714 1 090 369 467 2 625

flustralien.................................. ..... 49 26 17 35 99 461
Nordafrika.................................................... 68 28 50 42 54 28
Dstafrika......................................................... 170 181 233 222 355 190
Südafrika.................................................... 312 284 343 383 278 159
Westafrika................................................... 81 65 172 199 278 46

Zusammen: flfrika............................. 631 558 798 846 965 423

Kanada......................................................... 24 21 18 35 44 38
vereinigte Staaten von slmcrika 172 151 176 169 308 1376

Zusammen: Nordamerika 196 172 194 204 352 1 414

Mittelamerika.............................................. 37 29 34 43 43 788
Südamerika................................................... 947 1 090 1582 1 277 1 248 2 915

Darunter: Brasilien....................... 574 645 800 699 443 331
Argentinien .... 182 144 200 118 261 327

Zusammen: flmerika....................... 1180 1 291 1 810 1524 1 643 5 117
flnsrage otzne bestimmte Ländecangabe 304 206 350 305 281 476

Zusammen: fllle Länder 5 466 3 832 5 210 3 996 4 351 10 408
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rett VIII.
Vee vestand an Kraftfahrzeugen in der Provinz Schlesien und im deutschen Neich )

—
a— Reg.-Bez.

——

Breslau
b — Reg.-Bez.

Zahrzeuggattung Liegnih 
e— Reg.-Bez.

v e a n o am l. u l i

pppeln
U — Schlesien - °
e— Deutsch.Reich 1925 1929 1932

Personenkraftwagen ........................................ a 4 246 12 475 11344
sausschl. Kraftomnibusses b 2 659 6 741 7 985

6 1598 4 402 4 463
a 8 503 23 618 23 792

s-) 172 445 422 612 486 001

Kraftomnibusse........................................................ a 70 212 242
b 30 188 228

6 70 145 144
ci 170 545 614

o-) 3 220 10 593 11274

Personenkraftwagen.............................................. a 4 316 12 687 11586
seinschl. Kraftomnibusses b 2 689 6 929 8 213

e 1668 4 547 4 607
ä 8 673 24 163 24 406

o-) 175 665 433 205 497 275

Lastkraftwagen.................................................... 1472 3 265 2 747
seinschl. elektrische Lastkarren, ab 1936 b 652 1 405 1 674
auch einschl. Brennstoffkesselwagens

6 609 1 195 1232
ä 2 733 5 865 5 653

s-) 80 363 143 952 152 420

Krafträder....................... ....................................... a 3 443") 19 037 25 558
seinschl. Kleinkrafträder! d 3 005") 15 758 22 680

e 1 038") 7 417 9 959

<1 7 486") 42 212 58197

V-) 161 508") 608 342 819 178

Kraftfahrzeuge überhaupt"! L 9 551 36 306 41273
b 6 456 24 849 33 343

6 3 405 13 410 16 136
ä 19 412 74 565 90 752

e°) 425 826 1 214 059 1 499 724

1 Kraftfahrzeug"! entfiel auf... kinwohner"s a 
b

) 190 ! ) u

6 391 107 91
ä 225 61 51

e") 145 53 43

Bestands am 1. Zull

1933 1934 1935 1936 1937 1938

12 085 15 829 19 484 22 963 26 302 29 028
8 363 10 899 13 124 15 389 17 413

(17 647)°)
20 891")

5 288 7 153 8 489 9 879 10 764 12 375
25 736 33 881 41097 48 231 54 479

(54 713)°)
62 294")

510 819 661773 795 775 945 085 1 108 433
(114» 148)«)

1 305 608°)

260 291 310 454 452 466
236

157

247

173

265 180 196 
(187)«)

216")

160 196 211 233
653 711 735 830 859 

(860)°)
915")

11 390 12 750 13 952 15 567 17 294 
(18 783)«)

20 792°)

12 345 16 120 19 794 23 417 26 754 29 494
8 599

5 445

11146

7 326

13 389 15 569 17 609 
(17 844)°)

21107")

8 649 10 075 10 975 12 608
26 389

522 209

34 592

674 523

41832 49 061 55 338 
(55 573)°)

63 209")

809 727 960 652 1 125 727 1 326 400°)
(1 158 831)»)

2 792 3 454 4 793') 4 537 6151 7 266
1744

1470

2116

1993

2 514') 2 83K 3 263 
(3 L8L)°)

3 894°)

2 212') 2 385 2 993 3 543
6 006

155 219

7 563

191 715

9 519') 9 760 12 407
(12 428)°)

14 703")

244 258') 270 992 321 524
(338 311)»)

382 837°)

26 411 29 894 30 844') 33185 34 938 38 683
23 742

10 869

26 538

12 694

29 734')

13 201')

33 013 37100 
(37 478)2)

43 295")

14 389 16 263 19 897
61 022 69126 73 779') 80 587 88 301 101 875°)

983 994 1 058 656»)
(88 673)°)

852 776 1 184 081 1 327 189 1 582 872»)
(1 38» 881)»)

43 123 51163 57 326 62 368 69 488 77 644
34 897 40 717 46 758 52 227 59 016

(39 662)2)
69 668°)

18 160 22 456 24 560 27 362 30 923 36 966
96 180 114 336 128 644 141 957 159 427 184 278")

1 562 823
(180 873)°)

1 887 632 2 157 811 2 458 040 2 827 870 3 364 503°) 
(3 241 852)')

/ 39 / 35 1 31 ) 28 29 26
s 22 19")

66
(22)°)

75 62 54 48 43
49 41 37 33 30 27°)

35 31
(3»)°)

39 27 24 22°) 
l2lp)

'I Hach dm Unterlagen des Statistischen Reichsamts und nach eigenen Berechnungen.
«s Linschl. der Kraftfahrzeuge für Zwecke öffentlicher Dienststellen und Behörden Wehrmacht, Reichsbahn, Reichspost usw.s 

Zrage kommenden Bestimmungen der Reichs-Strahenverkchrs-Prdnung bzw. Strosienverkehrs-Zulassungsordnung zu Probe- 
internationalen Kraftfahrzeugverkehr zugelasscn sind. "s Pb 1935 einschl. Saarland, "j Ohne Kleinkrafträder. 's pb 1935 
wagen, während sie vor 1935 zu den Krafträdern gerechnet wurden. "s Rach dem Scbletsstand vom 1. Oktober 1938. »s Linschl. 
Kraftwagen für Zeuerlöschzweckc, Straßenreinigungsmaschinen und ab 1935 auch einschl. der selbstfahrenden prbeitsmaschinen. 
"°s Umgerechnet auf Srund der Dolkszählung vom 16. Zuni 1925.

und ab 1932 auch einschl. der vorübergehend abgemeldeten Kraftfahrzeuge. Richt mitgezählt sind Kraftfahrzeuge, die nach den in 
fohlten und zu llberführungsfahrtcn, sowie auhcrdcutschc Kraftfahrzeuge, die gemäß den geschlichen Bestimmungen über 
gelten dreirädrige Lastfahrzeuge mit einem Ligengewicht bis zu 350 Irx sverkehrsrechtlich, nicht steuerrechtlichs als Lastkraft- 
Vsterreich. 's Ohne vsterrcich. "s Linschl. der zulassungspflichtigen sbis 1935 auch der nichtzulassungspflichtigens Zugmaschinen 
"I Umgerechnet auf Srund der fortgeschriebenen Wohnbevölkerung nach dem Stande vom 1. Zanuar der einzelnen Zahre
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rett IX.

flnMl und Nominalkapttal der flktiengesellschaften in Schlesiens

3) flnzahl der läesellschaften b) 11 ominalkapital in 1000 MTl

Oewerdegruppen

Sihlf der 

Aktien­

gesellschaften

Zählungs­

stichtag

Industrie

der Srundstoffc") 

zusammen

verarbeitende 

Industrie^) 

zusammen

Masser-, Sas-, 
Llektrizitöts- 
gewinnung 

und -Versorgung

szandelsgeweibe 
einschl. Verlags­

gewerbe und lzilfs- 
gewerbedes lzandels 
sdarunter: Waren­
handel und Srund- 
stücksgescllschaftenl

s b 3 b s b a d

Provinz Schlesien . . . 31.12.1932 37 152 027 143 191 671 12 110 517 53 17 298

31.12.1935 35 126 297 131 165 861 11 112 470 44 17 311

31.12.1936 31 126 358 120 174 846 11 112 470 40 16 548

31.12.1937 27 127 645 108 172 423 10 97 470 30 14 973

31.12.1938°) 25 131 347 103 179 683 10 103 470 24 14 666

— —

Zählungs­

stichtag

Seid-, Pank- und 
Vörsenwesen sowie 
Versicherungswesen 

sdarunter:
Kgpothekenbanken, 

Finanzierungs­
und veteiligungs- 

gesellschaftm)

Verkehrs­

wesen

Sonstige 
Sewerbegruppen 

zusammen 
sdarunter: Land- 

und Forstwirtschaft, 
Särtnerei und Vier- 
zucht, Fischerei sauch 

Fischzucht), 
paugewerbe, 

Saststättenwesen)

Sämtliche

Sewerbegruppen 

zusammen')

3 b 3 d 3 b 3

Provinz Schlesien . . . 31.12.1932 18 2149» 28 48 334 19 7 687 310 549 024

31.12.1935 13 2» 806 27 37 221 13 6 617 274 486 583

31.12.1936 13 20 895 27 36 544 15 6 341 257 494 002

31.12.1937 12 20 859 27 36 969 13 6 202 227 476 544

31.12.1938°) 11 20 374 26 34 869 12 6102 211 490 511 
-

') tigene Zusammenstellungen auf Srund der vom Statistischen peichsamt laufend überlassenen Unterlagen.
2er regionalen Aufgliederung liegt der Sch snicht der Standorts der deutschen Aktiengesellschaften zugrunde. "1 Berg­

bau und mit pcrgbau verbundene Unternehmungen, Baustoffindustrie, Lisen- und Metallgewinnung, Papiercrzeugung sauch 
Zellstoffhcrstellung.) Feinkeramik, Slasindustric, Herstellung von Lisen-, Stahl- und Metallwaren, Maschinen-, Ppparate- 
und Fahrzeugbau, Schiffbau, elektrotechnische, feinmechanische und optische Industrie, chemische und Textilindustrie, Papier­
verarbeitung, vekleidungs-, lZolz- und Schnchstoffgewerbe, Vervielfältigungsgewerbe, Leder- und Linoleum-, Kautschuk- und 
flsbestindustrie, Musikinstrumentm-, Spielwarm-, vahrungs- und Senußmittelindustrie. 'I pusschl. der Sesellschaften mit auf 
M. und fr. lautendem Kapital. °) flb 1938 neuer Sebietsstand vom 1. Pktober 1938.
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rett X.

VerwattungsftaNftik des Schlesischen provlnzlalverbandes Auszug)
Übersicht 1

Personalstand'1 

hauptberuflich beschäftigte Personen) 
aj — löesamtpersonalsohnepnstaltspersonalp bs — fln st altspersonal °s

Stichtag: 

knde des vechnungsjahres

Beamtes flngestellte

a b a b

1 2 3

Provinz:

1937/38 viederschlesien . . ........................................ 486 915 729 451

pberschlesien............................................................... 151 183 144 226

Schlesien zus................................................................ 637 1098 873 677

'I phnc Personal in tiegiebctricbcn und vctricbcn mit eigener Rechtspersönlichkeit, sowie ohne landwirtschaftliche vcrufs- 
genossenschaft, Scmeindeunfaliversicheiungsverband, Pandesversicherungsanstalt usw.; Arbeiter werden erst vom 1. 4.1939 
ab zentral erfaßt.

'1 In den Anstalten des Ivohlfahrtswesens beschäftigte Personen, aus sch l. Lehrpersonal.

"s Linschl. peamtenanwärter.

Übersicht 2

Neichssteuerüberweisungen bzw. sinanzzuweisungen, Votatlonen und Provinzialumlage
veträgeinlOOO -M,- as überhaupt:^ Mf jekopfderveoölkerung snach der Volkszählung vom 16. 6.1933s

Nechnungssahr

Überweisungen Provinzial­
umlage

Pinkommen­
steuer

körperschaft­
steuer's

Staats­
dotationen

Zusammen

sSp. 2, 3,5 

und 6s

überhaupt^)

darunter 
pnteil des 
provinzial- 
verbandes

Ist- 
aufkommen

a a b L b a d a da b

1 2 4 5 6 7 8

Provinz:

1936/37

Niederschlcsicn . . 1179 0,37 184 0,06 3166 0,99 2 902 0,91 3 268 1,00 7 533 2,35 8 433 2,63

pberschlesien . . . 394 0,27 188 0,13 1863 1,26 1492 1,01 1553 1,05 3 627 2,45 3 340 2,25

Schlesien zus. . . . 1 573 0,34 372 0,08 5 029 1,07 4 394 0,94 4 821 1,03 11160 2,38 11773 2,51

1937/38

viederschlesicn . . 1177 0,37 184 0,06 4 078 1,27 2 881 0,90 3176 0,99 7 418 2,32 9 259 2,89

pberschlesien . . . 394 0,26 188 0,12 1846 1,24 1428 0,96 1 509 1,01 3 519 2,37 3 589 2,42

Schlesien zus. . . . 1571 9,34 372 0,08 5 924 1,26 4 309 0,92 4 685 1,00 10 937 2,33 12 848 2,74

's Ohne körperschaftstcuer der öffentlichen versorgungsbetriebe.
-j Linschl. vrüchenunterhaltungszuschüsse und pusgicichsstock sSes. v. 28. 11. 1935s.
"s vcträge der kommunalen Körperschaften der Provinz.
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Uber

Ausgaben- spezielle Veckungsmittel und Zuschuß-
Li — Ausgaben: di — spezielle

'I Verwaltung: flllgemeine Verwaltung und Linanzverwaltung.
^1 Vie kraftfahrzeugsteuer ist in den speziellen Veckungsmitteln nicht enthalten.

Übrige Verwaltungszweige: wohnungs- und Siedlungswesen, Arbeitsdienst- und Schulungslager, sonstige Anstalten und 
kinrichtungen sowie der nicht austeilbare Schuldcndicnst.

^i Varin enthalten: nicht aufteilbarer Schuldendienst.

vechnungsjohr

Verwaltungs

Wohlfahrtswescn

vssentNcheZürsorgc 
einschl.

Wohlfahrts- 
Verwaltung

Zugend­
hilfe

Sesund- 
heitswesen Spalte 4—6 

in v. l). 
der 3p. 13in

1000 Ml
v. l).

der Sp. 13 in 1000 KN

1 2 3 4 5 6 7

Provinz:

1936/37 viederschlesien as 998 3,03 9 757 2152 6 040 54,54

bs 37 0,24 4 716 1790 5 070 76,22

el 961 5,42 5 041 362 970 35,96

Überschüßen ns 401 3,47 2 981 728 1917 48,70

bi 100 1,82 1714 475 889 56,25

301 4,95 1267 253 1028 41,90

Schlesien zus. a) 1399 4,25 12 738 2 880 7 957 71,63

b, 138') 0,91 6 430 2 265 5 959 96,48

«i 1262 7,12 6 308 615 1998 50,34

1937/38 viederschlesien ai 776 2,26 9 510 2 356 6 602 53,88

b. 83 0,52 4 733 1817 5 456 75,26

el 693 3,78 4 777 539 1146 35,27

Überschlesien L> 636 4,85 3 366 942 1785 46,43

b. 80 1,28 1852 590 1278 59,32

«1 856 8,12 1514 352 507 34,64

Schlesien zus. a) 1412 2,98 12 876 3 298 8 387 51,82

di 163 0,73 6 585 2 407 6 734 70,76

«i 1249 4,96 6 291 891 1653 35,10

sicht Z

bedarf nach einzelnen Verwallungszweigen
veckungsmittel; v — Zuschußbedarf

Straßenwesen'i 
einschl.

Wasserstraßen 
und Vauverwaltung

Wirtschafts­
förderung

Kunst- und 
Wissenschaft 

einschl. Schul- 
und vildungs- 

wesen

übrige 
ver- 

waltungs- 
zweigeI'I

Kämmereioerwaltungen zusammen 
sSp. 2, 4—6, 8, 10—121

vrutto- vereinigte
ausgaben flusgaben'i

in 1000 
ÄN

v. lz.
der Sp. 13

in 1000 Ml
in 1000 

K>l in 1000 Ml
Ml 

je Linw.

8 9 10 11 12 13 14 15

12 235 37,18 261 1256 212 32 911 28 873 9,01

3 520 23,18 42 13 — 15 188 11150 3,48

8 715 49,17 219 1243 212 17 723 17 723 5,53

3 703 32,04 1156 483 183 - °) 11552 7,79

1227 22,42 947 116 4 - °) 5 472 3,69

2 476 40,72 209 367 179 - °) 6 080 4,10

15 938 48,43 1417 1739 395 32 911 40 425 8,63

4 747 31,25 989 129 4 15188 16 622 3,55

11191 63,14 428 1 610 391 17 723 23 803 5,08

13 213 38,55 271 1315 232 34 275 30 161 9,41

3 806 23,86 34 23 — 15 952 11 838 3,69

9 407 51,34 237 1292 232 18 323 18 323 5,72

4 572 34,84 247 943 631 13 122 12 351 8,34

2 001 31,91 26 419 25 6 271 5 500 3,71

2 571 37,53 221 524 606 6 851 6 851 4,62

17 785 37,52 518 2 258 863 47 397 42 512 9,07

5 807 26,13 60 442 25 22 223 17 338 3,70

11 978 47,58 458 1816 838 25 174 25 174 5,37

vereinigte Ausgaben: vruttoausgaben abzüglich krstattungen.
°j vei den slusgabcn sind die krstattungen bereits berücksichtigt worden, so daß die stusgabenseite schon die bereinigten ve- 

träge enthält. Spalte 13 der Übersicht ist daher nicht ausgefüllt. Spalte 14 ist somit den kintragungen in den Spalten 3, 
7 und 8 zugrunde gelegt worden.

'f stbrundung der Jahreszahl.
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Uber

Länge und Herkunft der Neichsstraßen und
a) — Neichsstraßen; b) — Landstraßen I. Ordnung;

sicht 4

der Landstraßen I. und II. Ordnung
es —Land st raßen II. Ordnung

Nach dem Stande am Lnde des 

Rechnungsjahres

Sesamt- 

straßenlänge 

überhaupt-)

km

Herkunft der Straßen:

der Provinz

überhaupt 

km

o. H. Sp. 3: 

Sp.2

1 2 3 4

Provinz:

Nicderschlesien . ....................................................a) 2 111,014 1 702,459 80,64

bj 4 448,149 693,918 15,60

<4 5 088,597 — —

Oberschlesien ... ........................................ a) 814,616-) 662,806 81,36

1936/37 bj 1 766,096 486,639 28,50

e> 1 521,803-) 10,509 0,70

Schlesien zus. . . ....................................................a) 2 925,630 2 365,265 80,85

b) 6 154,245 1 180,557 19,18

6 580,400 10,509 0,16

Nicderschlesien....................................................................»i 2 111,038 1 702,458 80,65

b) 4 447,779 693,918 15,60

e) 5 068,802 — —

Oberschlesien....................................................................n) 814,616 662,806 81,36

1937/38 - bj 1 706,096 486,639 28,52

e> 1 521,803 10,509 0,69

Schlesien zus................................................................ 2 925,654 2 365,264 80,84

b) 6 153,875 1 180,557 19,18

o) 6 590,605 10,509 0,16

von der in Spalte 2 angegebenen Sesamtlänge stammen von

den Landkreisen den Stadtkreisen den Gemeinden

überhaupt v. H. Sp. 5: überhaupt v. H. Sp. 7: überhaupt v. H. Sp. 9:

km Sp.2 km Sp.2 km Sp.2

5 6 7 8 9 10

199,866 9,47 116,287 5,51 89,711 4,25

3 491,762 78,50 80,067 1,80 159,359 3,58

4 470,478 88,37 64,090 1,27 490,605 9,70

114,043 14,00 28,006 3,44 9,036 1,11

1 145,295 67,13 50,075 2,94 10,590 0,62

1 403,418 92,22 — , — 86,125 5,66

313,909 10,73 144,293 4,93 98,747 3,37

4 637,057 75,35 130,142 2,11 169,949 2,76

5 873,896 89,26 64,090 1,04 576,730 8,76

199,866 9,47 116,287 5,51 89,736 4,24

3 491,601 78,50 80,067 1,80 159,150 3,58

4 479,045 88,37 64,090 1,26 492,893 9,72

114,043 14,00 28,006 3,44 9,036 1,11

1 145,295 67,13 50,075 2,94 10,590 0,62

1 403,418 92,22 — — 95,859 6,30

313,909 10,73 144,293 4,93 98,772 3,38

4 636,896 75,35 130,142 2,11 169,740 2,76

5 882,463 89,26 64,090 0,97 588,752 8,93

'I Hn der Sesamtstraßenlänge sind die von den Gemeinden unterhaltenen Ortsdurchfahrten und slußenstreckcn enthalten, 

die im einzelnen nicht ausgenommen sind.
-) Linschl. Neubauten 4300 m.
-) Linschl. Neubauten und ohne Landstraßen II. Ordnung in den Stadtkreisen.
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Uber

Landes-Keil- und
sicht Zit
pflegeanstalten

flnstalt Stichtag

Lesamtbestand an kranken 

in flnstaltspflege einschl. Lamilienpflege, 

an Beurlaubten und Lntroichenen

Hiervon sSpalte 5) waren

männlich weiblich insgesamt
Leistes- 
Kranke

Schwach­
sinnige

Lall- 
süchtige

1 2 3 4 5 6 7 8

Leubus ............................. 31. 3.1937 699 794 1493 1332 52 109
vrieg.................................. 232 276 508 431 40 37
Bunzlau............................. 533 661 1194 1042 52 100
Plagwik............................ 431 467 898 754 92 52
Lüben .................................. 549 648 1 197 960 138 99
Lreiburg............................. 343 409 752 383 273 96
lost.................................. 251 305 556 496 27 33
Bergstodt....................... 226 181 407 227 161 19

Zusammen 3 264 3 741 7 005 5 625 835 545

Leubus ............................. 31.3.1938 668 791 1459 1222 141 96
Brieg.................................. 174 222 396 335 26 35
Bunzlau............................. 523 703 1226 1053 67 106
Plagwik............................. 423 475 898 749 99 50
Lüben .................................. 664 739 1403 1124 157 122
Lreiburg............................. 345 399 744 374 284 86
lost.................................. 285 311 596 526 38 32
Bergstodt....................... 229 170 399 220 158 21

Zusammen 3 311 3 810 7121 5 603 970 548

ün dem mit dem Stichtag abgeschlossenen Bechnungsjakre betrug

die durchschnittliche tägliche Belegung 

einschl. der in Lamilienpflege unter­

gebrachten kranken

die durchschnittliche Lesamtausgabe 
sverpflegung, Bekleidung. Unterkunft, 

Besoldung usw.) se Kopf

Ml

die durchschnittliche kinnakme aus Ver­
pflegung, Kostenbeiträgen und eigenen Lin- 
nakmen svkne prov. Zuschüsse) je Kopf

Ml

9 10 11

1 437 965,21 1 027,09
493 1 225,79 1 058,31

1 195 992,61 1 044,52
862 1 052,53 1 041,10

1 135 973,11 1 049,31
730 1 103,89 1 036,15
582 1 427,70 204,14
418 950,79 103,34
857 1 055,65 912,53

1 468 972,40 1 062,37
497 1 226,80 1 085,81

1 206 1 007,30 1 079,03
903 1 052,90 1 054,78

1 211 947,43 1 073,18
825 1 150,94 1 082,66
591 1 435,72 198,44
411 951,20 107,05
889 1 060,05 943,06

Uber
Landes-kebammenlekranstalten

sicht
und Frauenkliniken

—— -— - --------

Stichtag flnstalt

Zakl der vetten für
ün dem mit dem Stichtag abgeschlossenen

Zak> der 

verpflegten Lrauen

Zaki der

Leburten

Zakl der verpflegten 
läge insgesamt 

sokne für Personal usw.)
erwachsene Säuglinge

1 2 ' 3 4 5 6 7

31.3.1937
1 vreslau.... 132 71 2 399 1943 37 788
1 LIeiwik .... 182 75 3 613 600 43 961

31. 3.1938
, Vreslau .... 132 71 2 522 1 883 34 767

LIeiwik .... 183 74 3 750 712 45 646

'j Bücklage für veubou.

Bechnungsjakre betrug die

kigene 
Linnakme

Ml

Zuschuß svifferenz der Spalten 11 und 12) 
verursacht durch kosten für die flusbildung der

Hebammcnschülerinncn
Zakl der leilnckmcrinnen an

Lesamt- 
ausgabc

Ml

Hebammen- 
lekrgängen

Lortbildungslekrgängen 
für

absolut
mitkin je Kopf und Zakr 

für eine Hebammenschülerin
All

Heb- Wochen­
schülerinnen

8 9 10 11 12 13 14

38 85 281 583,82 159 825,48 121 758,34 3 204,06
24 83 — 448 876,89 323 641,02 125 235,87 5 218,16

35 89 5 275 739,04 
20K00"M >)

153 535,50 122 203,54 3 491,53

37 72 — 485 638,34 332 429,33 153 209,01 4 140,78

Uber
Landes-Vlinden

sicht Sc-
anstalt vreslau

Stichtag

Lesamtbestand

Vollzöglinge sin der flnstalt) Schulgängcr 

snur in 

flnstaltsschule) 

zusammenSchulpflichtige 

zusammen

Schulentlassene

sin Berufsausbildung) 

zusammen

Heiminsassen 
sältere 

Personen) 
zusammen

Insgesamt 

zusammen 

sSp. 2-^)

1 2 3 4 5 6

31. 3.1937 79 84 5V 213 4

31. 3.1938 90 73 54 217 6

Vollzöglinge 
und 

Schulgänger 
insgesamt 
sSp. 5 u. 6)

ün dem mit dem Stichtag abgeschlossenen Bechnungsjakre betrug

die durchschnittliche 
tägliche velegung

die durchschnittliche Lesamtausgabe 
sverpflegung, Bekleidung, Unterkunft, 
Beschulung, Besoldung usw.) je Kopf

der provinzielle Zuschuß 
je Kopf

für Schulzöglinge 
sschulpflichtige vollzöglingc 

und Schulgängcr) 
und in Berufsausbildung 

stelzende Blinde

für 
Heim- 

insassen

für Schulzöglinge sschul- 
pflichtige Vollzöglinge 

und Schulgänger) und in 
Berufsausbildung 

stekende Blinde

Ml

für 
Heim­

insassen

All

für Schulzöglinge sschul- 
pslichtige Vollzöglinge 

und Schulgänger) und in 
Berufsausbildung 

stekende Blinde

Ml

für 
Heim­

insassen

Ml

7 8 9 10 11 12 13

217 162 50 2 095,56 877,50 1 829,01 896,32
223 163 52 1 822,00 854,50 1 667,00 888,50
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Übersicht Z ä

Landes-Gehörlosenschulen

Stichtag

Sesamtbestand
Vollzöglinge 

und Schulgänger 
insgesamt 

sSpalten 2 und 3s

vollzöglingc 
sin der flnstalts 

ssämtl. schulpflichtig! 
zusammen

Schulgänger 
snur in flnstaltsschules 

zusammen

1 2 3 4

31. 3.1937
Breslau 54 24 78
Liegnitz . 121 4 125
liatibor. ............................................. 142 7 149

317 35 352
31. 3.1938

Breslau 65 31 96
Liegnitz . 101 4 105
liatibor. ............................................. 120 7 127

286 42 328

Stichtag

ün dem mit dem Stichtag abgeschlossenen iiechnungsjatzre betrug

die durchschnittliche tägliche 
Belegung

die durchschnittliche Sesamtausgabe 
sverpflegung, Bekleidung, Unterkunft, 

Beschulung, Besoldung usw.s je Kopf für
der provinzielle Zuschuß je 

Kopf für

Vollzöglinge Schulgänger
Vollzöglinge

Ml
Schulgänger

Mi
Vollzöglinge

Ml
Schulgänger

Ml

5 6 7 8 9 10 11

31. 3 1937 
Breslau............................. 54 27 2 095,56 877,50 1 829,01 896,32

Liegnitz............................. 132 6 1 824,00 912,00 1 728,00 864,00
iiatibor............................. 141 6 2 054,62 1 433,95 2 007,95 1 433,95

327 39 1 968,29 1 056,72 1 865,39 974,06
31.3.1938 
Breslau............................. 63 29 1 822,00 1 126,30 1 667,00 1 126,30

Liegnitz............................. 124 4 1 942,00 1 294,00 1 881,00 1 294,00
Iiatibor............................ 135 7 1 977,66 1 541,66 1 927,00 1 541,66

322 40 1 933,47 1 215,76 1 858,42 1 215,76

Übersicht Z 6
Fürsorgeerziehung Minderjähriger

's Vtzne Bücklagefonds.

krzietzungs- 
anstalt

Bechnungs- 
jatzr

ün dem mit dem Stichtag abgeschlossenen Iiechnungsjatzre betrug
Biittzin provinziell.

Zuschuß sSp. 4 
weniger 3p. 5s

Ml

die durchschnittliche die durchschnittliche Se­
samtausgabe sverpfle-

die durchschnittliche kin- 
natzme aus Benten und Lr- 

zietzungskostenb eiträgen 
usw. sotzne provinzielle Zu­

schüssel >e Kopf und lag 
in Ml

tägliche veiegung m gung, Bekleidung, Un-
der provinzeigenen 

finstalt
terkunft, Besoldung 

usw.s je Kopf und lag 
in Ml

1 2 3 4 5 6

Ivotzlau.... 182 3,56 0,36 3,20
Schweidnitz . . 1936/37 54 X 3,01 0,69 2,32
Srottkau . . . 153 4,50 0,58 3,92')

zusammen 389)4 3,85 0,49 3,36

Ivotzlau.... 177 3,67 0,47 3,20
Schweidnitz . . 1937/38 56)4 3,04 0,98 2,06
Srottkau . . . 149 4,49 0,56 3,93

zusammen 382)4 3,90 0,58 3,32
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Übersicht 5 k

flrbettslieime

'I Um Mörz 1938 übernommen, flngabcn zu den Spalten 5—8 können nicht ermittelt werden.

Stichtag

131. März,

Sesamt- 

bestand 

insgesamt

Kiervon sSp. 2j waren 3n dem mit dem Stichtag abgeschlossenen Rechnungsjahre betrug die

Pfleg­

linge

flrbeits- 
tzäuslinge 

und 
Zwangs­
arbeiter

durch­
schnittliche 

tägliche 
velegung

durchschnittliche
Scsamtausgabe 

sverpflegung, Beklei­
dung, Unterkunft, Ve- 
soldungenusw.s jekopf 

Ms

durch­
schnittliche 
Sesamt- 

einnahme 
je Kopf 

Mi

Mithin 
Zuschuß s—j 

oder 
Uberschuß s-l-j 

je Kopf

1 2 3 5 6 7 8

1937
pibeitshaus und 

Landespflegeheim 
Schweidnitz . . 597 279 318 551,9 790,31 429,66 — 360,65

Landes - flrbeitsheim 
kreuzburg's . . 61 5 56 -

658 284 374
1938 

flrbeitshaus und 
Land espflegetzeim 
Schweidnitz . . 624 301 323 591 755,55 434,35 — 321,20

Landes - flrbeitsheim 
Kreuzburg . . . 121 33 88 85,37 1172,55 381,45 — 791,10

745 334 411 338,18 808,01 427,67 — 380,34

Übersicht 5 §

tandeskindergenesungslieim und liausdaltungsschule Iannowiy i.Nsgb.

3m Rechnungsjahre wurden Kinder ausgenommen

Rechnungsjahr
insgesamt davon sSpalte 2 bzw. Spalte 3j

Zahl der 
flnzahl

Verpflegungstage

zu krholungskuren

Zahl der
Pnzahl vcrpflegungstagc

zu Senesungskuren

Zahl der
Pnzahl verpflegungstagc

1 2 3 4 5 6 7

1936/37 ................. 1 161 47 138 972 40 033 189 7 105

1937/38 ................. 1261 49 006 1074 42 423 187 6 583

3m Rechnungsjahre 
wurden Kinder ausgenommen

3m Rechnungsjahre wurden Kaushaltungsschülerinnen ausgenommen

Durchschnittliche 
flufenthaltsdauer

bei bei
krholungskuren Senesungskuren

Lage Lage

flnzahl
Zahl der 

verpflegunstage

Aufenthaltsdauer 

ein Zahr 

spufnahmen erfolgen am 

1. flpril und am 1. Vktoberj

8 9 10 11 12

1936/37 ................. 41 39 41 14 760 je Schülerin 360 Lage

1937/38 . 40 35 45 16 200 je Schülerin 360 Lage
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Übersicht 6

VeilMen und Vorteilen für Vodenverbesserungen 
fodne den vom provinzialverband übernommenen kapttal-lSchulden)-VienstI

Beträge in Mi: a, — Beihilfen: b —Beihilfen aus Staatsmitteln:

Dechnungsjahr

Beihilfen

überhaupt

darunter für

größere
Landes­

kulturarbeiten

Förderung 
genossenschaftlicher und kommunaler 

Flußregulierung

6 a 6 6

1 2 3 4

Provinz:

1936/37'1

Diederschlesien . 899 148 896 748 173 150 173 150 16 650 16 650

Dberschlesien 205 609 202 100") 90 550 135 750 16 650 16 650

Schlesien zus. . 1 104 748 1 098 848 263 700 308 900 33 300 33 300

1937/38')

Diederschlesien . 936 380 935 200 33 700 33 700 30 000 30 000

Dberschlesien 187 375 218 777") 7 200 7 200 30 000 30 000

Schlesien zus. . 1 123 755 1 153 977 40 900 40 900 60 000 60 000

Bcchnungsjahr

Beihilfen

darunter für

flusbau und Unterhaltung 
hochwassergefährdeter, 

nicht schiffbarer klußläufe

a b

den Lands 
zur Förderung 

der Landeskultur

a b

sonstige 
Landeskultur- 

arbeiten

a d

5 6 7

Provinz:

1936/37's

Diederschlesien .

Dberschlesien

669 948

56 400

726 348

797 500

75 885

873 385

669 948

7 700")

677 648

797 500

107 287")

904 787

37 000

42 000

79 000

60 000

70 000

130 000

37 000

42 000

79 000

60 000

70 000

130 000

2 400

2 400

15 180

4 290

19 470

14 000

4 290

18 290

Schlesien zus.

1937/38's

Diederschlesien .

Dberschlesien

Schlesien zus. .

'I 2er Staat hat sich bezüglich der Summen der Spalten 2 bis 6 mit den gleichen Beträgen beteiligt. 
1 Davon 7700,— Mi Brundsörderung.
"I Davon 26 653,— Mi Lrundförücrung.
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Übersicht ?

a) viebseuchenumlagen

fln Viehseuchenumlagen warm aufzubringen sMfj absolut in den Rechnungsjahren

1838/37 1837/38 1338/38
in in in

für

Rinder 

kinhufer .

Riederschlesien

380 161,M

120 232.00

Vberschlesien

80 531,11

8 033,47

Schlesien szus j

460 692,11

128 265,47

Niederschlesien

350 000,00

125 000,00

oberschlesien

65 328,99

16 433,62

Schlesien szus.j

415 328,99

141 433,62

Schlesien szus.j

2 664 042,00

54 918,00

zusammen 500 393,00 88 564,58 588 957,58 475 000,00 81 762,61 556 762,61 2 718 960,00

b) Vie viebseuckenumlage bat betragen je Stück des Sesamtoiebbestandes in NM. 
in Schlesien im Rechnungsjahre 1338

für Rinder

kinhufer

1,70

0,20

Übersicht 8

viebseuckenentschädigungen
u) veralilte viMeuäienentfchädigungen für kinlfufer lvferde, ksel, Maultiere, Maulesel)

Rechnungsjahre
kntschädigungen insgesamt

söhne lierkadaverentschädigungj

Stückzahl Ml

Provinz:

Niederschlesien . . . . -............................. 147 87 347,60

1936/37 Oberschlesien................................................... 16 11920,00

Schlesien zus........................................................ 163 99 267,60

Niederschlesien................................................... 77 44 619,00

1337/38 Überschlesien................................................... 6 3 730,00

Schlesien zus........................................................ 83 48 349,00

b) Seraülle Vieliseuchenentschädigungen für Mnder

Rechnungsjahre
kntschädigungen insgesamt 

söhne lierkadaverentschädigungj

Stückzahl Ml

Provinz:

Riederschlesien................................................... 3 917 412 277,63

1936/37 Sberschlesien................................................... 594 69 163,30

Schlesien zus........................................................ 4 511 481 440,93

Niederschlesien................................................... 3 371 434 835,29

1937/38 Sberschlesien 662 297 766,02

Schlesien zus........................................................ 4 033 732 601,31
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Vie Statistischen Sonderhefte erscheinen nach pedarf. Zuschriften an das Statistische flmt der Provinzialverwaltung von 
Schlesien, preslau 2, Landeshaus, Sartenstr. 74. — Lür den Inhalt verantwortlich: Dr. p i e t e l, Landesoberoerwaltungsrat. 
— Druck: D3-Pruckerei, preslau 2, Llurstr. 4. — weiteres Zahlenmaterial betr. die prov. Schlesien für frühere Jahre befindet 
sich in den einzelnen Dummern des bis März 1938 vom provinziellen Statistischen pmt herausgegebenen Mitteilungs­
blattes „Mederschlesien". Soweit solche lZefte noch vorrätig sind, können sie beim Statistischen pmt der Provinzialverwaltung 

von Schlesien, preslau 2, Landcshaus, kostenlos angefordert werden.



vss mit c!sm k^sie^ vss'smigte suästsnösu-tseke Sedist

flus „Wirtschaft und Stotlftil," Verlag für Sozialpolitik, Wirtschaft und Statistik, Paul Schmidt, verlin SW 68
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